
Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS

Beratung | Planung | Ausführung

Thomas-Edison-Str. 3
52499 Baesweiler
Tel.: 02401|602828-0
Fax: 02401|602828-11
email: info@e-line.de

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• DGUV  V3-Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

www.e-line.de

Baesweiler
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www.kreuz-apotheke.de

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Angebote + Arzneimittelvorbestellung unter:

Kreuz Apotheke
Tobias Kreutz

– seit über 90 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !

...die bringt’s

Neue Homepage ist online
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FÜR
LACK

LIEBHABER
Soft Wash

Wilhelm-Röntgen-Straße 1 · 52499 Baesweiler

SAUBERKEIT

GARANTIE
RTE

Diese
 Aktio

n is
t gültig

 bis 3
1.08.2016

AKTION!
Zahl 2mal - Wasch 3mal!

Neue Homepage ist online - Sommer in Baesweiler

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

unsere neue Homepage ist online. 
Die neu gestaltete und grund-
legend überarbeitete Website 
zeigt das vielfältige und moderne 
Gesicht der Stadt Baesweiler. Die 
verbesserte Menüführung und 
der übersichtliche Seitenaufbau 
ermöglichen einen schnelleren 
Zugriff auf Informationen. Die neue 
Optik, die auch an die Darstellung 
von Smartphones und Tablets 
angepasst wurde, ist weiterhin 
unter der bekannten Adresse www.
baesweiler.de erreichbar. Mit der 
neuen Homepage wollen wir Ihnen 
künftig einen besseren Online-Ser-
vice bieten. Zugleich richtet sich die 
neue Website an Menschen außer-
halb Baesweilers, die sich einen ers-

ten Eindruck von der Stadt machen 
möchten, weil sie sich beispiels-
weise für Baesweiler als Wohn- und 
Arbeitsort interessieren. Die Besu-
cherinnen und Besucher sollen 
auf den ersten Klick Baesweiler als 
attraktive Stadt erleben.

Ansprechende Bilder und Foto-
Slideshows sollen Sie sofort positiv 
ansprechen, denn nur wenn der 
erste Eindruck passt, bleibt man 
auch auf der Seite. Die neue Web-
site ist von Grund auf neu konzi-
piert: Seitenaufbau, Menüführung, 
Fotos und Texte wurden mit Blick 
auf die Bedienerfreundlichkeit 
überarbeitet. Die neue Seitenstruk-
tur orientiert sich an den Interessen 
und dem Nutzungsverhalten der 
Besucherinnen und Besucher. Sie-
ben Schwerpunktthemen erleich-
tern den Einstieg:  Aktuelles - Die 
Stadt - Rathaus - Freizeit - Bildung 
- Umwelt - Wirtschaft. 

Mit der neuen Navigation sehen Sie 
gleich, wo auf der Website Sie sich 
gerade befinden. Informative Tex-
te, ergänzt und aufgelockert durch 
Fotos, Infoboxen und Schaubilder, 
machen Lust auf Baesweiler. Der 
neue Seitenaufbau ist schlanker 
und übersichtlicher gestaltet. Die 
Texte sind kompakter und konkre-
ter. Ausführliche Informationen 
werden nun auf mehr Texteinheiten 
verteilt. Mit dem neuen Content-

Management-System ist die Web-
site technisch auf dem aktuellen 
Stand. Das sogenannte „Responsive 
Design“ reagiert automatisch auf 
die jeweils verwendeten Endgeräte 
und passt die Darstellung dement-
sprechend an.

Eine Internetseite ist nie fertig und 
sie wächst in ihrem Angebot und 
in ihrer Qualität unter anderem an 
der Rückkopplung der Nutzerinnen 
und Nutzer. Wir freuen uns auf Ihr 
Feedback und Ihre Anregungen an 
birgit.kremer@stadt.baesweiler.de 
und wünschen Ihnen viel Freude 
beim Stöbern und Kennenlernen 
unserer neuen Homepage.

Endlich hat auch der Sommer bei 
uns Einzug gehalten und die Feri-
en stehen unmittelbar bevor. Viele 
freuen sich auf die freie Zeit und 
auf den Urlaub. Langeweile wird 
es auch für diejenigen, die in die-
sem Jahr zu Hause bleiben, kaum 
geben, denn unsere lebens- und 
liebenswerte Stadt hat auch diesen 
Sommer wieder einiges zu bieten.

Traditionell starten wir mit dem 
Aktivurlaub in die Sommerferien. 
Bereits zum 28. Mal und nach wie 
vor einmalig in unserer Region 
bieten wir mit Unterstützung von 
Vereinen, Organisationen und Pri-
vatpersonen zwei Wochen lang 
ein abwechslungsreiches Aktivpro-
gramm für Jedermann an. Rund 210 
Einzelangebote zur Bewegungsför-
derung, zur gesunden Ernährung 
und zum seelischen Wohlergehen 
gibt es in diesem Jahr. Viele Ange-
bote richten sich gezielt an Kinder 
und Jugendliche sowie Senioren. 
Das komplette Programm finden 
Sie auf den Seiten 18 bis 22. Schau-
en Sie rein und machen Sie mit. Es 
lohnt sich.
 
Fest etabliert ist der CarlAlexand-
erPark. Das Jugendcamp mit den 
Feuerstellen und der riesigen Spiel-
wiese, die Landschaftsader mit den 
zahlreichen Spielgeräten, der Hal-
denrundweg und das Bergplateau 
mit dem grandiosen Rundumblick 

laden zu Tagesausflügen ein. Bei 
schönem Wetter sind neben dem 
CarlAlexanderPark aber auch der 
Burgpark in Setterich mit seiner 
Teichanlage und den Schwimmflö-
ßen sowie der Wasserspielplatz an 
der Parkstraße ein willkommenes 
Ausflugsziel. Den Besuch des Was-
serspielplatzes können Sie mit einer 
Runde Minigolf auf der benachbar-
ten Anlage verbinden. Dirtbike-
Fans kommen auf dem Dirtbike-
Parcours hinter dem Minigolfplatz 
voll auf ihre Kosten. 

Auch bei weniger gutem Wetter 
gibt es zahlreiche Freizeitmöglich-
keiten. Das Freizeitbad bietet Spaß 
und Erholung vor der eigenen 
Haustür. Neben den erweiterten 
Öffnungszeiten gibt es dort in den 
Sommerferien zahlreiche Wasser-
spaß- und Fitnessangebote. In der 
Stadtbücherei können Sie Bücher 
für entspannte Stunden, Gesell-
schaftsspiele für Regentage oder 
Filme für das Kinoerlebnis zu Hau-
se ausleihen. Dabei können Sie die 
Atmosphäre in der Bücherei und im 
Büchereigarten beim Stöbern und 
Schmökern genießen.   

Abgerundet wird das städtische 
Sommerangebot mit den beliebten 
Dämmerschoppen, die in diesem 
Jahr am Reyplatz und am Kirchvor-
platz in Baesweiler, im Burgpark in 
Setterich und auf der Pfarrwiese in 
Beggendorf stattfinden. Die Termi-
ne finden Sie auf Seite 14.

Direkt nach den Sommerferien 
schließt sich die 16. Woche der 
Senioren an. Vom 26. August bis 
3. September erwartet Sie, liebe 
Seniorinnen und Senioren, wie-
der ein tolles Programm mit zahl-
reichen Veranstaltungen. Höhe-
punkt ist der unterhaltsame Seni-
orenabend am Mittwoch, 31. 
August, 18.00 Uhr, in der Sporthalle 
des Gymnasiums Baesweiler. Ger-
ne lade ich Sie, liebe Seniorinnen 
und Senioren, bereits jetzt ganz 
herzlich ein. Das Programm der 
Seniorenwoche finden Sie auf der 
Seite 12.

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1
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Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	    8.30 bis 12.00 Uhr und	
	 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	   8.30 bis 12.00 Uhr	
	 14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs- 
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	bis 10.00 Uhr
und freitags	 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	bis 09.30 Uhr

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
 
ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien viel Vergnügen bei unseren 
Sommerangeboten und schöne, 
sonnige und erholsame Ferien. 
Genießen Sie die freie Zeit und 
lassen sie einfach mal die Seele 
baumeln. Vielleicht sehen wir uns 
bei der einen oder anderen Veran-
staltung.

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr
  

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister 

B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

Bekanntmachung
In der Zeit vom 11.07. bis einschließlich 23.08.2016 (Sommerferien) 
bleiben alle Turn-, Sport- und Mehrzweckhallen, die ewv-Bürger-Halle 
Beggendorf sowie das Lehrschwimmbecken Grengracht geschlossen. 

Sprechstunde des Bürgermeisters
Die Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens für Bürgerinnen und Bür-
ger findet jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Die wöchentliche Sprechstunde fällt aufgrund der erfahrungs-
gemäß geringen Nachfrage in den Sommerferien (11.07.2016 – 
23.08.2016) aus.
Der Bürgermeister ist natürlich wie gewohnt per E-Mail unter willi.lin-
kens@stadt.baesweiler.de sowie telefonisch über sein Vorzimmer unter 
den Telefonnummern 02401/800-204 oder -205 für die Bürgerinnen und 
Bürger zu erreichen.

Wochentag Benutzungszeit
von - bis

Benutzer

Montag 13.30 Uhr - 19.00 Uhr
13.30 Uhr - 17.00 Uhr

19.30 Uhr - 21.30 Uhr

Familienbad mit Rutsche 
zusätzlich:  „Badespaß” mit 
Wasserspielgeräten
Behindertensportgemeinschaft

Dienstag 07.00 Uhr - 10.00 Uhr
10.00 Uhr - 21.30 Uhr

Familienbad ohne Rutsche
Familienbad mit Rutsche

Mittwoch 07.00 Uhr - 10.00 Uhr
10.00 Uhr - 17.00 Uhr
17.00 Uhr - 18.00 Uhr
18.00 Uhr - 19.30 Uhr
19.00 Uhr - 19.30 Uhr

19.30 Uhr - 21.30 Uhr 

Familienbad ohne Rutsche
Familienbad mit Rutsche
Frauenbad mit Rutsche
Frauenbad ohne Rutsche
zusätzlich:
Wassergymnastik für Frauen
Familienbad mit Rutsche

Donnerstag 07.00 Uhr - 10.00 Uhr
09.15 Uhr - 10.00 Uhr
10.00 Uhr - 20.00 Uhr
20.00 Uhr - 21.30 Uhr

Familienbad ohne Rutsche
zusätzlich: Wassergymnastik
Familienbad mit Rutsche
Schwimmen, Entspannen, Musik 
ohne Rutsche

Freitag 07.00 Uhr - 10.00 Uhr
10.00 Uhr - 21.30 Uhr
14.30 Uhr - 17.00 Uhr

Familienbad ohne Rutsche
Familienbad mit Rutsche
zusätzlich:  „Badespaß” mit 
Wasserspielgeräten

Samstag 08.00 Uhr - 19.00 Uhr Familienbad mit Rutsche

Sonntag 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
10.00 Uhr - 12.00 Uhr

12.00 Uhr - 17.30 Uhr

Familienbad mit Rutsche
Familienbad ohne Rutsche 
(Hubboden 60 cm)
Familienbad mit Rutsche

Gerade in den Sommerferien wird das Freizeitbad der Stadt Baesweiler 
besonders intensiv genutzt. Den „Daheimgebliebenen“ bietet es Spaß 
und Erholung vor der eigenen Haustür. Auch in diesem Jahr gelten die 
sonst üblichen Benutzungsgebühren. Um den Badespaß zu erhöhen, wird 
jedoch die Benutzungszeit pro Eintrittskarte - egal ob Einzelkarte oder 
Zehnerkarte - von 2 Stunden auf 4 Stunden erhöht. Bitte beachten Sie 
auch die besonderen Angebote während des Aktivurlaubs. 

Das Freizeitbad ist in den Sommerferien wie folgt geöffnet:
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Zwei neue Trimm-Dich-Geräte am CAP
Auch 8 Jahre nach seiner Eröffnung ist der CarlAlexanderPark nicht 
nur ein beliebtes Ausflugsziel für Spaziergänger, Radfahrer, Familien 
und Erholungssuchende sondern auch ein attraktiver Ort für Sport-
lerinnen und Sportler. Der CAP bietet mit dem Haldenrundweg, der 
Landschaftsader, dem Bergpfad und nicht zuletzt dem Schwebesteg 
und der Himmelsstiege ideale Voraussetzungen vor allem für Läufer 
und Walker. 

Nun wurde das Angebot im Park um zwei Bewegungs- und Fitness-
geräte erweitert. Der „Walker“, Übungsstation für eine Person, trainiert 
die Hüft-, Oberschenkel- und Gesäßmuskulatur und stärkt Herz und 
Kreislauf. Der „Double Side Swing“ kann von zwei Personen gleichzei-
tig genutzt werden, dient der allgemeinen Kräftigung und trainiert 
die Hüft- und die seitliche Rumpfmuskulatur. Anleitungsschilder an 
den Geräten weisen auf die korrekte Nutzung hin. Die Anschaffung 
der beiden Geräte, die vom städtischen Baubetriebshof aufgestellt 
wurden, hat die Städteregion Aachen im Rahmen der Förderung der 
Tourismus- und Erholungsgebiete mit 50 % bezuschusst.

Zur Mitgestaltung der konkreten 
Maßnahmenplanung aus dem Inte-
grierten Handlungskonzept (IHK) 
lud Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
am 12.05.2016 in die Burg Baeswei-
ler ein. Etwa 50 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern folgten der Einla-
dung der Stadt, um gemeinsam die 
Maßnahmen Kirchplatz und Umfeld 
sowie Kückstraße zu konkretisieren 
und diskutieren. In den vorange-
gangenen Bürgerwerkstätten wur-
den vor allem das Gesamtkonzept 
und die ersten Maßnahmen im 
Bereich des Sport- und Volksparkes 
sowie des Zentralen Omnibusbahn-
hofs gemeinsam geplant.

Dr. Linkens begrüßte die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer und 
gab einen Überblick über das IHK, 
welcher im Anschluss von der tech-
nischen Dezernentin Iris Tomczak-

Pestel anhand der beigefügten 
Power Point vertieft erläutert wur-
de. Knapp ein Jahr nach Antragsauf-
nahme bei der Städtebauförderung 
wurde das Umfeld des neugestalte-
ten Bereiches am Feuerwehrturm 
fertiggestellt. Weitere Maßnahmen 
wie die Aufwertung des Volkspar-
kes sollen im Juni 2016 folgen. 

Dirk Pfeifferling von der Wirt-
schaftsförderung nutzte die Gele-
genheit, den Besucherinnen und 
Besuchern die Bausteine Cityma-
nagement und Verfügungsfonds 
vorzustellen. Die beiden Bausteine 
sind Maßnahmen der Städtebauför-
derung zur Unterstützung der 
Geschäftstreibenden. Das Cityma-
nagement hat den Schwerpunkt, 
bei der Reaktivierung von Leerstän-
den beratend zu unterstützen. Der 
Verfügungsfond dagegen ist eine 

Ideen-
werkstatt
Integriertes 
Handlungskonzept 
zur Baesweiler 
Innenstadt

finanzielle Unterstützung seitens 
des Fördergebers für Maßnahmen 
zur Stärkung der Innenstadt und 
des Einzelhandels.

Nachdem der weitere Umsetzungs-
fahrplan der IHK Maßnahmen 
vorgestellte wurde, übergab Frau 
Tomczak-Pestel das Wort an Jan 
Siebenmorgen von der Planungs-
gruppe MWM, der in Form eines 
virtuellen Spaziergangs die Teilneh-
mer auf die heutige Situation in den 
Straßenabschnitten aufmerksam 
machte und im weiteren die Ziele 
und den Ablauf der Bürgerideen-
werkstatt vorstellte. 

Die Grundlage für die Gruppenar-
beit stellte das Strukturkonzept des 
Integrierten Handlungskonzeptes 
dar. Um den Diskussionen ausrei-
chend Raum zu geben und die 

Arbeitsgruppen überschaubar zu 
halten, wurden die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nach Interessen-
abfrage in drei Gruppen eingeteilt. 
Dann begann die aktive Work-
shopphase. Im ersten Teil widmeten 
sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ihren eigenen Erwartungen 
sowie der Bestandsbewertung des 
jeweiligen Bereiches. Im zweiten 
Teil wurde über mögliche Ziele und 
Maßnahmen diskutiert. 

Im Anschluss an die aktive Grup-
penarbeit wurden die erarbeiteten 
Ergebnisse in einer gemeinsamen 
großen Runde vorgestellt und dis-
kutiert.

Die vollständige Dokumentation 
über die Ideenwerkstatt finden Sie 
unter www.baesweiler.de unter 
Aktuelles.
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Am 21. Mai 2016, Kirmessamstag in Baesweiler, wurde anlässlich 
des Tages der Städtebauförderung der mit Landes- und Bundes-
mittel geförderte Bereich „Am Feuerwehrturm“ offiziell eröffnet 
Durch die Neugestaltung der Straßenbereiche „Am Feuerwehr-
turm“ und „Im Kirchwinkel“ ist eine attraktive Anbindung des Fach-
marktzentrums mit Edeka und Aldi und den darüber liegenden 
Wohngebäuden sowie des zentralen Parkplatzes an die Innenstadt 
geschaffen worden. Damit ist der erste Teil der innerhalb des Inte-
grierten Handlungskonzeptes geplanten Stadterneuerungsmaß-
nahmen erfolgreich abgeschlossen. 

Der Tag der Städtebauförderung wurde zudem genutzt, die Bürge-
rinnen und Bürger über weitere städtebauliche Planungen, die in 
der nächsten Zeit anstehen (Volkspark, ZOB, Freizeitbad, Wasser-
spielplatz), umfassend zu informieren. 

Tag der Städtebauförderung
Eröffnung des Teilabschnittes „Am Feuerwehrturm“

Die Menschen in der DreiländerRe-
gion rund um Aachen haben Angst 
vor einem GAU im Kernkraftwerk 
Tihange, der diese Region unbe-
wohnbar machen würde. Inzwi-
schen bezweifeln auch unabhängi-
ge Experten, dass der Reaktorblock 
Tihange 2 noch über die nötigen 
Sicherheitsreserven verfügt, um 
einem Störfall standhalten zu kön-
nen. Deshalb haben über 80 Landrä-
te, Oberbürgermeister und weitere 
Hauptverwaltungsbeamte ein Aus-
kunfts- und Informationsersuchen 
an die EU-Kommission gerichtet. 
Begleitet wurden sie dabei auch 
von den EU-Abgeordneten der Drei-
länderRegion. Parlamentspräsident 
Martin Schulz, der als Bürger dieser 
Region die Sorgen der Menschen 
teilt, hat die von den Düsseldorfer 
Anwälten Dr. Ute Jasper und Dr. 
Laurence Westen (Kanzlei Heuking-
Kühn-Lüer-Wojtek) ausgearbeitete 
Forderung in Brüssel entgegenge-
nommen. „Ich stehe auf Ihrer Sei-
te“, sagte Schulz. Wir sollten dem 
belgischen Staat mit Infrastruktur 
und monetär helfen. Wir sollten mit 
Tihange 2 in dieser Form nicht leben 
müssen.“ Auf den in Deutschland 
beschlossenen Atomausstieg bezo-
gen führte er weiter aus: „Die dritt-
größte Energienation der Welt zeigt, 
dass man den Energiewandel mana-
gen kann. Es ist möglich, auch ohne 
Kernenergie ökonomisch erfolg-
reich zu sein. Das ist meine Position 
und dafür kämpfe ich auch.“

Städteregionsrat Helmut Etschen-
berg freute sich über die deutlichen 
Aussagen des EU-Parlamentspräsi-
denten: „Ich bin dem Präsidenten 
des EU-Parlaments sehr dankbar, 
dass er sich unser Anliegen zu eigen 
macht und unsere Ziele unterstützt, 
damit dieser Kraftwerksblock Tihan-
ge 2 nicht weiter betrieben wird.“  

Schulz hat in Brüssel dabei den 
in acht Aktenordnern akribisch 
zusammengestellten Fragenkata-
log in Empfang genommen. Die 
Europäische Kommission wird darin 
gebeten, sämtliche Informationen 
zur Verfügung zu stellen, die ihr im 
Zusammenhang mit dem Kernkraft-
werk Tihange 2 vorliegen. Außer-
dem soll sie alle ihr zustehenden 
Informationsansprüche gegenüber 
dem Königreich Belgien sowie wei-
teren Adressaten geltend machen 
und prüfen, ob das Königreich 

Belgien mit seinem Vorgehen in 
Bezug auf den Kernreaktor Tihange 
2 gegen Vorgaben aus den europäi-
schen Verträgen verstoßen hat bzw. 
verstößt.

Der Reaktor Tihange 2 musste 
in den letzten Jahren mehrfach 
wegen Betriebsstörungen vom 
Netz genommen werden. Bei Unter-
suchungen zeigten sich mehrere 
tausend Risse im Reaktordruckbe-
hälter. Die zuständige belgische 
Behörde hat selbst bestätigt, dass 

die Ursachen der Risse bis heute 
nicht geklärt sind. Aufgrund dieser 
Risse wird beispielsweise das Kühl-
wasser geheizt, da sonst ein Bersten 
des Reaktordruckbehälters („ther-
mischer Schock“) droht. Der Leiter 
des Büros für Atomsicherheit, Prof. 
Wolfgang Renneberg, vergleicht die 
Situation im Stahlmantel des Reak-
tors mit einem Reißverschluss, der 
zu platzen droht. „Die FANC muss 
endlich sagen, was wir zu erwar-
ten haben, wenn der schlimmste 
Fall eintritt. Es geht hier nicht um 
Tihange oder Doel, sondern um die 
Menschen in weiten Teilen Europas. 
Für mich wäre entscheidend, diese 
Kraftwerke nicht weiter laufen zu 
lassen.“
Während der belgische Innenmi-
nister Jan Jambon immer wieder 
die Sicherheit der Anlage betont, 
hat Gesundheitsministerin Maggie 
de Block entschieden, die gesamte 
Bevölkerung Belgiens mit Jodtab-
letten zu versorgen: „Somit dürf-
te nach Ansicht vieler Menschen 
erwiesen sein, dass die Atomkraft-
werke alles andere als sicher sind“, 
sagt Etschenberg. 

Die starke Allianz aus Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz sowie 
den Niederlanden und Luxemburg 
vertritt die Interessen von rund 
acht Millionen Menschen! Städte-
regionsrat Helmut Etschenberg, der 
mit einer Klage vor dem belgischen 
Staatsrat Anfang Februar „den Stein 
ins Rollen brachte“ ist froh, dass sich 
so viele Mitstreiter gefunden haben: 
„Wir kämpfen mit all unseren Mög-
lichkeiten gegen Tihange 2. Ich bin 
davon überzeugt, dass es gelingen 
wird, den maroden Kraftwerksblock 
abzuschalten. Mit dieser starken 
Gemeinschaft sind wir diesem Ziel 
heute wieder ein Stück näherge-
kommen.“

         EU-Parlamentspräsident Schulz empfängt 
die „DreiländerRegion gegen Tihange“ in Brüssel

Gespräch über Sicherheit und notwendige Maßnahmen
Städteregionsrat Helmut Etschenberg, Prof. Dr. Wolfgang Renneberg, Sach-
verständiger und Experte für die Risikobetrachtung von Atomkraftwerken, 
Dr. Willi Linkens
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AKTUELL Der nächs-
te Bauab-

schnitt auf dem Gelände 
der CAP-Businessliga am CarlAle-
xanderPark soll nunmehr errichtet 
werden. Mit dem inzwischen 5. 
Spatenstich wurde jetzt der Start-
schuss gegeben. „Sollte man das 
Gefühl bekommen, dass langsam 
Routine hierbei aufkommt, so ist es 
doch jedes Mal etwas Spannendes 
und Besonderes und birgt immer 
den Charme des Neuen, wenn es 
wieder losgeht“, so Mitinitiator Tom 
Virt. Die CAP Businessliga ist ein 
hervorragendes Projekt im Gewer-
begebiet Baesweiler mit einem 
interessanten Bebauungsplankon-
zept. Auf einer Gesamtfläche von 
ca. 16.000 m² sollen hier insgesamt 
11 Hallenkomplexe mit einem ein-
heitlichen Erscheinungsbild entste-
hen. Dank eines Baukastenprinzips 
ist in den Hallen jeder Grundriss 
möglich, sodass man nach Vorgabe 
der Mieter plant und baut. 

Auf einer Gesamtfläche von ca. 
1.000 m² entsteht hier nun ein wei-
terer Gebäudeabschnitt mit einer 
Bürofläche von ca. 660 m² und einer 
Lagerfläche von ca. 330 m². Nach 
Fertigstellung des Gebäudes wer-
den in diesem Gebäudeabschnitt 
insgesamt ca. 25 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ihren Arbeitsplatz 

Eines der ersten Unternehmen im 
Gewerbegebiet Baesweiler konnte nun 
ein besonderes Jubiläum feiern. Die an 
der Max-Planck-Straße ansässige us-
amerikanische Firma Ashcroft Instru-
ments GmbH hat sich hier vor nunmehr 
40 Jahren angesiedelt, zunächst unter 
der Firmenbezeichnung Dresser Europe 
GmbH und seit 2005 unter der jetzigen 
Firmierung.

Ashcroft gehört zur Gruppe der Ash-
croft Inc. mit Sitz in Stratford, USA. 
Seit 1976 fertigt und entwickelt das 
Unternehmen am Standort Baeswei-
ler Messgeräte und verfügt über eine 
eigene Produktionslinie für Mano-
meter, Thermometer, Druckmittler, 
Schalter und Druckmessumformer 
sowie Stationen für den Anbau von Druckmittlern. Das betriebseigene 
Entwicklungslabor findet für die Kunden Lösungen für zahlreiche individu-
elle Anwendungen.

Im Jahr 1985 wurden die vorhandenen Flächen an der Max-Planck-Straße 
durch eine Erweiterung der Hallenflächen nahezu verdoppelt. Aufgrund des 
enormen Firmenwachstums zeichnete sich Ende 2014 ein weiterer räum-
licher Engpass ab. Kurzfristig konnte man hier von Seiten der städtischen 
Wirtschaftsförderung Unterstützung anbieten und stellte dem Unterneh-
men Räumlichkeiten im its Baesweiler zur Verfügung. Seit Anfang 2015 ist 
eine komplette Abteilung der Ashcroft Instruments GmbH hier in 11 Büros 
in einer Gesamtgröße von 400 m² ansässig. 

Unter dem Slogan „Gemeinsam stehen und leben wir für die Qualität der 
Ideen, der Umsetzung und der Ergebnisse“ stellt das Unternehmen hohe 

CAP Businessliga feiert weiteres Richtfest

finden. In den dann insgesamt 5 
einheitlich errichteten Gebäuden 
mit einer Nutzfläche von 4.000 m² 
wird sich die Mitarbeiterzahl auf 
ca. 130 einpendeln. Weitere Bau-
abschnitte mit insgesamt 9.600 m² 
Nutzfläche sind noch geplant!

Dirk Eijgenraam & Christoph Pracht 
– inzwischen seit  18 Jahren in Baes-
weiler mit einer Praxis für Physio-
therapie und Krankengymnastik 
ansässig - werden hier zusätzlich 
zu der bisherigen Praxis „Am Feu-
erwehrturm“ auf einer Fläche von 
ca. 300 m² ein Physiotherapie- und 
medical-Fitness-Center einrichten 
und betreiben. Außerdem wird der 
jetzt schon in Baesweiler ansässiger 
IT-Dienstleister ZP Systemhaus sei-
nen Firmensitz hierhin verlagern, 
da das angebotene Raumangebot 
optimal auf die Bedürfnisse der 
Firma ausgerichtet ist. Eine Fläche 

von 150 m² ist für die „Junge Mes-
sen“, eine Erweiterung der schon 
ansässigen „Norbert Junge GmbH“ 
vorgesehen.

Zukünftiger Mieter des noch zu 
errichtenden Gebäudes wird auch 
das us-amerikanische Unterneh-
men Cummins Allison sein. Cum-
mins Allison, ein weltweit führender 
Anbieter von Münz- und Bankno-
tenzählmaschinen, ist bereits seit 
1996 im its Baesweiler ansässig und 
hat sich hier vor Ort enorm entwi-
ckelt. Da man der Firma am jetzigen 
Standort keine geeigneten weiteren 
Flächen mehr anbieten konnte, hat-
ten Bürgermeister Dr. Linkens und 
Wirtschaftsförderer Dirk Pfeifferling 
der Firma das Konzept der Cap-
Businessliga vorgestellt und den 
Kontakt zu Tom Virt und Hermann 
Gatzweiler hergestellt. Schnell war 
man sich hier einig und freut sich, 

bald in die neuen Räumlichkeiten 
umziehen zu können. Anlässlich 
des Spatenstiches bedankte sich 
Geschäftsführer Mike Rawlings, der 
eigens aus England angereist war, 
für die stets gute und kompeten-
te Unterstützung, die man seitens 
der Wirtschaftsförderung der Stadt 
Baesweiler erhalten habe.

Bürgermeister Dr. Linkens und Dirk 
Pfeifferling freuen sich, dass es mit 
dem Umzug der Firma Cummins 
Allison in die CAP-Businessliga 
gelungen ist, ein weiteres us-ame-
rikanisches Unternehmen nach 
Auszug aus den its-Räumlichkeiten 
an den Standort Baesweiler zu bin-
den.

Das Konzept der CAP Business-
liga sei als sehr innovativ und 
positiv für die Stadt Baesweiler zu 
bewerten. Mit dem einheitlichen 
Gebäudekonzept sei die CAP Busi-
nessliga ein attraktiver Bestandteil 
und „Hingucker“ im Gewerbege-
biet Baesweiler mit einem nicht 
zu unterschätzenden Werbefaktor. 
Durch die auf die einzelnen Firmen 
abgezeichnete räumliche Konzepti-
on sei es möglich geworden, neue 
Firmen in Baesweiler anzusiedeln, 
aber besonders auch Firmen, die 
in Baesweiler gewachsen seien, an 
den Standort Baesweiler zu binden, 
so Bürgermeister Dr. Linkens

Ashcroft Instruments GmbH - 40 Jahre excellence in Germany -
Ansprüche an die Qualität und Ausfüh-
rung der angebotenen Produkte und 
Dienstleistungen und hat dabei immer 
das Ziel einer termingerechten Fertig-
stellung vor Augen.

Das Ashcroft-Team besteht aus Experten, 
die auch bei schwierigen Anwendungen 
und technischen Fragestellungen helfen 
können. Dabei stellen die Anforderun-
gen der Kunden eine große Herausforde-
rung dar, deren Umsetzung man durch 
eine ständige Verbesserung der eigenen 
Tätigkeit gerecht wird.

Seit 1982 ist Ashcroft akkreditiertes Mit-
glied der Deutschen Akkreditierungs-
stelle (DakkS) und bietet einen Kalibrier-

service für mechanische und elektronische Druckmessgeräte aller Fabrikate 
in den Bereichen von -1 bis 4000 bar an und stellt Zertifikate oder Kalibrier-
scheine nach DAkkS oder Hausstandard aus.

Getreu dem Motto „Feiern Sie mit uns!“ öffnete die Ashcroft GmbH nun ihre 
Türen. Das Team um Geschäftsführer Michael Eckardt konnte bei einem „Tag 
der offenen Tür“ zahlreiche Gäste begrüßen, die es sich bei leckerem Essen, 
erfrischenden Getränken und unterhaltsamen Überraschungen gutgehen 
ließen. Gerne nahmen die Besucher die Gelegenheit wahr, das Firmenge-
lände zu besichtigen und zu erfahren, wie die Messgeräte gefertigt werden.

Bürgermeister Dr. Linkens und Wirtschaftsförderer Dirk Pfeifferling über-
brachten bei dieser Gelegenheit die Grüße des Rates und der Verwaltung 
der Stadt Baesweiler. Man sei stolz, so ein erfolgreiches Unternehmen in 
Baesweiler zu haben, das nicht zuletzt aufgrund der großen Mitarbeiterzahl 
einen zukunftssicheren Arbeitsplatz biete.
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Freiwillige Feuerwehr: Bessere Feuermeldung durch Nebelhorn
Von Klaus Peschke

AU S  D E M  S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv Baesweiler - Sprechstunden
Die nächsten Sprechstunden des Stadtarchivs Baesweiler sind am Mon-
tag, 04.07.2016 und 29.08.2016, 10.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Baesweiler, 
Mariastr. 2, Raum 104.

Das war dem Bürgermeister Jakob 
Dahmen aber unangenehm. Der 
Landrat Freiherr von Wrede hatte 
eine überraschende, unvermutete 
Alarmierung der Freiwilligen Feu-
erwehr Baesweiler durchgeführt. 
Die Überprüfung der Einsatzfä-
higkeit der Wehr fand am 3. Juni 
1908, Freitagabend um 6.22 Uhr 
statt. Das Ergebnis: 10 Minuten 
nach dem Alarmblasen waren erst 
5 und 30 Minuten später erst 11 
Wehrmänner anwesend, wie der 
Herr Landrat missbilligend fest-
stellte. Weitere erschienen nicht. 
Im Gegensatz dazu hatte der Bür-
germeister wenige Tage vorher 
aber dem Landrat berichtet, dass 
die Wehr stets einen vollständigen 
Löschzug von 24 Mann stellen 
kann. Mit dieser  Meldung wollte 
der Bürgermeister nachweisen, 
dass seine freiwillige Feuerwehr die 
Bedingungen der neuen gesetzli-
chen Vorschriften voll erfüllt. Und 
jetzt dieser Reinfall.  Es drohte die 
Einrichtung einer Pflichtfeuerwehr, 
so wie sie in Beggendorf und Oidt-
weiler bereits  bestand. 

Die Freiwillige Feuerwehr Baes-
weiler hatte zu diesem Zeitpunkt 
schon fast 10 Jahre mit Erfolg und 
ohne Klagen ihren Dienst getan. 
Sie war 1899 gegründet worden. 
Eine Saug-Druckspritze der Firma 
Beduwe stand der Mannschaft zur 
Verfügung. Das eingesetzte Mate-
rial wurde regelmäßig überprüft. 
Zuletzt hatte Schuhmachermeis-
ter Mathias Klein die Druckspritze 
untersucht und fachmännisch fest-
gestellt, dass die Lederdichtungen 
der Spritzenkolben zwar knirschen, 
aber das sollte durch gutes Einfet-
ten zu beseitigen sein.

Nun musste Bürgermeister Dah-
men schriftlich Stellung zu der 
misslungenen Alarmübung neh-
men. Er erklärt die geringe Anzahl 
der erschienene Wehrleute so: „Es 
hat seinen Grund darin, dass es sich 
nur um eine Alarmierung und nicht 
um einen wirklichen Brand han-
delte. Im letzten Falle wäre voraus-
sichtlich wohl eine Besetzung von 
24 Mann zu Stande gekommen, 
denn viele Wehrleute, die im Ort 
waren, blieben ruhig in ihrer Woh-
nung, als sie vernahmen, dass es 
sich nur um eine Alarmierung han-
delt.“ Diese Antwort reichte dem 
Landrat aber nicht aus. Er verlangte 
auch die Namen und die Gründe 
derjenigen, die nicht erschienen 
waren, außerdem die Bekanntgabe 
der verhängten Strafe. 
Der Bürgermeister reichte die 

Namensliste ein, nannte aber auch 
Entschuldigungsgründe. „Unter 
den 42 Wehrleuten sind allein 18 
Bergleute mit Schichtarbeit, die 
zum Zeitpunkt der Alarmierung 
wahrscheinlich geschlafen und das 
Hornsignal nicht gehört haben, 
ebenso wie einige Landwirte.“  Zur 
Lösung des Problems schlägt der 
Bürgermeister vor: „Zwecks besse-
rer Feuermeldung werde ich für die 
Wehr anstelle der jetzt gebräuch-
lichen Signalhörner sogenannte 
Nebelhörner beschaffen, die von 
jedem geblasen werden können 
und auch besser vernehmbar sind.“ 
Einige der Wehrmänner erhalten 
noch eine empfindliche Geldstra-
fe von 4 Mark. Das ist immerhin 
der Verdienst eines Bergmanns für 
eine Schichtleistung, ein Tagelöh-
ner muss dafür sogar zwei Tage 
arbeiten. Immerhin, der Landrat ist 
besänftigt, Baesweiler behält seine 
freiwillige Feuerwehr.  

Zum Amt Baesweiler gehörte 
damals auch Übach. Dort hatte man 
sogar schon 1897 mit 38 Freiwil-
ligen eine anerkannte Feuerwehr 
eingerichtet. Aber auch Beggen-
dorf und Oidtweiler bemühten sich 
jetzt, die ungeliebte „Zwangsfeuer-
wehr“ durch Aufstellung einer akti-
ven Truppe überflüssig zu machen. 
Zur Pflichtfeuerwehr gehörten dort 
bisher alle männlichen Personen 
zwischen 18 und 50 Jahren: 164 
Feuerwehrpflichtige in Beggendorf 

und 197 in Oidtweiler. Vom Dienst 
konnte man sich auch freistellen 
lassen. Das kostete für ein Jahr zwi-
schen 3 bis 10 Mark, je nach Höhe 
des Einkommens. 

In Oidtweiler fand sich 1911 die 
ausreichende Anzahl von 24 Frei-
willigen zusammen, die Ende 1912 
die notwendige Satzung dafür 
beschlossen. Mit der behördlichen 
Genehmigung besaß Oidtweiler ab 
Mitte 1913 eine eigene freiwillige 
Feuerwehr.

Schwieriger gestaltete es sich in 
Beggendorf. Bei einem Aufruf 
zur Gründung einer freiwilligen 
Wehr kam man zunächst nicht auf 
die Mindestgröße von 24 Mann. 
Beggendorf ging dabei einen 

Freiwillige Feuerwehr
Baesweiler	

Feuerwehrspritze als Saug- und Druckspritze aus 
der Fabrik Beduwe, Aachen, 1901 beschafft.

Weitere Gründungsmit-
glieder der freiwilligen 
Feuerwehr: Peter Hubert 
Dohms, Hubert Josef 
Königstein, Josef Esser, 
Heinrich  Keufen, Peter 
Josef Pick, Martin Are-
tz, Wilhelm Wolff, Peter 
Josef Wolf, Franz Saur, 
Conrad Schnitzler, Johan 
Jorias, Joseph Offergeld, 
Hubert Mundt, Hubert 
Büttgen, Heinrich Tonig, 
Konrad Dautzenberg.

damals ungewöhnlichen Weg 
der Werbung. Eine Anzeige in 
der Geilenkirchener Zeitung vom 
September 1911 sollte helfen. Und 
es klappte! Aber erst 1912 beschlie-
ßen 25 Aktive die notwendige 
Satzung und erhalten die land-
rätliche Genehmigung im April 
1913. Nun gibt es im Amt Baes-
weiler nur noch freiwillige Feuer-
wehren. 

Und dieser Wille zum Einsatz für die 
Gemeinschaft hat sich bis heute 
erhalten. Die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Baesweiler zählt aktuell 
175 aktive Erwachsene. Eine enga-
giert aufgebaute Jugendfeuerwehr 
von 43 Mitgliedern zeigt, dass auch 
in der Zukunft an Nachwuchs kein 
Mangel herrschen wird.
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Das Bürgerbüro informiert Sie über die Möglichkeit der Eintragung von Übermitt-
lungssperren gemäß Bundesmeldegesetz (BMG). Den entsprechenden Antrag fin-
den Sie unter Formulare online/Meldewesen/Widerspruch bzw. Einwilligung nach 
dem Bundesmeldegesetz auf der Homepage der Stadt Baesweiler.

1	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr

Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 BMG auf das Recht, der Daten-
übermittlung nach § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes widersprechen zu kön-
nen. Dies gilt nur bei der Anmeldung von Personen mit deutscher Staatsangehö-
rigkeit, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deutsche 
im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, 
sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsma-
terial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis 
zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im nächsten Jahr volljährig werden: 
1.  Familienname 
2.  Vornamen 
3.  gegenwärtige Anschrift. 

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch ist 
bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzule-
gen. Er gilt bis zu seinem Widerruf. 

2 	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft durch den Familienangehörigen eines 
Mitglieds dieser Religionsgesellschaft 

Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG auf das Recht, der Daten-
übermittlung nach § 42 Absatz 2 BMG widersprechen zu können. 

Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft Familienan-
gehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft angehören, darf die Meldebehörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von diesen 
Familienangehörigen folgende Daten übermitteln: 
1.  Vor- und Familiennamen, 
2.  Geburtsdatum und Geburtsort, 
3.  Geschlecht, 
4.  Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft, 
5.  derzeitige Anschriften, 
6.  Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie 
7.  Sterbedatum. 

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung 
von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an die jeweilige öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft. Diese Zweckbindung wird dem Empfänger bei 
der Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleini-
gen Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf. 

3	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 

Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 5 BMG auf das Recht, der Datenübermitt-
lung nach § 50 Absatz 1 BMG an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene zu widersprechen. 

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegis-

Bürgerbüro informiert - Übermittlungssperren
ter über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter 
bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat 
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten.
 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch ist 
bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzule-
gen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

4 	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- 
oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 

Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 5 BMG auf das Recht, der Datenübermitt-
lung nach § 50 Absatz 2 BMG zu widersprechen. 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister 
über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 
Absatz 2 BMG Auskunft erteilen über 
1.  Familienname, 
2.  Vornamen, 
3.  Doktorgrad, 
4.  Anschrift sowie 
5.  Datum und Art des Jubiläums. 

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene 
Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf. 

5 	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage 
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 5 BMG auf das Recht, der Datenübermitt-
lung nach § 50 Absatz 3 BMG an Adressbuchverlage widersprechen zu können.

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adressbuchverlagen zu allen 
Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über deren 
1.  Familienname, 
2.  Vornamen, 
3.  Doktorgrad und 
4.  derzeitige Anschriften. 

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, 
bei denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf. 

6 	 Hinweis auf Grund von Landesdatenschutzgesetzen 
Hinweise bei der Erhebung von Meldedaten können nach dem jeweiligen Lan-
desdatenschutzgesetz verpflichtend sein. Dies kommt für die landesrechtlichen 
Regelungen in Betracht, nach denen für die Erfüllung von Aufgaben der Länder 
weitere als die in § 3 BMG aufgeführten Daten und Hinweise erhoben, verarbeitet 
und genutzt werden können. 

Die Datenschutzgesetze der Länder enthalten Aufklärungs- bzw. Hinweispflichten 
für den Fall, dass personenbezogene Daten bei der betroffenen Person erhoben 
werden. In diesem Falle ist sie über den Verwendungszweck aufzuklären. Die Auf-
klärungspflicht umfasst bei beabsichtigten Übermittlungen auch den Empfänger 
der Daten. Werden die Daten auf Grund einer Rechtsvorschrift erhoben, so ist die 
betroffene Person in geeigneter Weise über diese aufzuklären.
 
Soweit eine Auskunftspflicht besteht oder die Angaben die Voraussetzung für die 
Gewährung von Rechtsvorteilen sind, ist die betroffene Person hierauf, sonst auf 
die Freiwilligkeit ihrer Angaben, hinzuweisen.
 
7 	 Hinweis auf weitere Möglichkeiten der Sperrung von Daten 
Anlässlich der Eintragung von Auskunftssperren weisen die Meldebehörden 
auf andere Ausforschungsmöglichkeiten Dritter hin, damit von der betroffenen 
Person ggf. weitere, eigene Schutzmaßnahmen ergriffen werden können. Dem 
Antragsteller soll bewusst gemacht werden, dass seine Daten möglicherweise 
bei anderen öffentlichen Stellen, wie dem Finanzamt, dem Jugendamt und bei 
Gericht gespeichert sind und ggf. weitere Möglichkeiten zur Sperrung von Daten 
bestehen. Hierzu gehört auch die Möglichkeit der Sperrung von Daten in ande-
ren öffentlichen Registern, wie dem Ausländerzentralregister oder dem zentralen 
Fahrzeugregister. 

Wenn Anhaltspunkte für die Gefährdung einer Frau bestehen, zum Beispiel durch 
häusliche Gewalt, Zwangsprostitution oder „Gewalt im Namen der Ehre“, soll die 
Meldebehörde auf das bundesweite Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ des Bun-
desamtes für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben (www.hilfetelefon.de, 
Tel.: 08000116016) hinweisen.
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Stellenausschreibung
Bei der Stadt Baesweiler ist zum Beginn des Schuljahres 2016/2017 
folgende Stelle zu besetzen:

Staatlich anerkannte/r Erzieher/in für die 
Offene Ganztagsschule der Stadt Baesweiler

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Planung und Organi-
sation des Ganztagsbetriebes an der Gemeinschaftsgrundschule Frie-
densschule einschließlich Hausaufgabenbetreuung und Koordination des 
Ganztagsangebotes der Schule. 

Der Stellenumfang beträgt voraussichtlich 20 Stunden/Woche.

Gesucht wird eine selbstständig arbeitende, verantwortungsbewuss-
te Persönlichkeit mit fundierten Kenntnissen und Erfahrung im Bereich 
Erziehung. Initiative, Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft werden 
als selbstverständlich vorausgesetzt.

Die Vergütung erfolgt nach den Vorschriften des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).

Die Stelle ist zunächst befristet für die Dauer eines Jahres.

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Sie werden bei glei-
cher Eignung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern 
nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen.

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten werden 
ebenfalls begrüßt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sowie einem lückenlosen 
Nachweis über bisherige Tätigkeiten werden bis zum 15.07.2016 erbe-
ten an den
Bürgermeister der Stadt Baesweiler - Personalabteilung -
Postfach 1180  ·  52490 Baesweiler

Es wird darum gebeten, die Bewerbungsunterlagen in Kopie ohne 
Klarsichthüllen und Bewerbungsmappen einzureichen.

Dienstjubiläen
Der städtische Bedienstete Dirk Pfeifferling konnte am 10.06.2016 
sein 25-jähriges Dienstjubiläum feiern.

Herr Pfeifferling begann nach seinem Hochschulstudium (Wirtschafts-
geographie, Volkswirtschaftslehre und Geographie) am 10.06.1991 seine 
Tätigkeit beim Internationalen Technologie- und Service-Center (its) in 
Baesweiler. Im Jahre 2001 wurde er zum Geschäftsführer des its ernannt. 
Im Laufe der Jahre erweiterten sich seine Aufgaben um den gesamten 
Bereich der kommunalen Wirtschaftsförderung und um das Stadtmarke-
ting der Stadt Baesweiler.

Mit seinem unermüdlichen Einsatz gelang es der Stadt viele Unterneh-
men anzusiedeln, sodass die Stadt gegen Ende dieses Jahres etwa 4.000 
Arbeitsplätze aufweisen kann. Dabei zeichnet sich sein Wirken auch 
dadurch aus, dass er stets Ansprechpartner und Kümmerer der Unterneh-
men ist. Aber auch für die Stärkung der Geschäftszentren Baesweiler und 
Setterich zeigt er einen uneingeschränkten Einsatz.

Anlässlich des Jubiläums dankte Herr Bürgermeister Dr. Linkens dem Jubi-
lar für seine zuverlässige Aufgabenerfüllung.

Die besten Wünsche von der Belegschaft übermittelte der Vorsitzende des 
Personalrates, Herr Pierre Froesch.

Der städtische Bedienstete Pierre Froesch feierte am 25.06.2016 sein 
25-jähriges Dienstjubiläum. Er begann nach Ableisten seines Zivildienstes 
am 01.09.1992 seinen Vorbereitungsdienst für die Laufbahn des gehobe-
nen nichttechnischen Dienstes bei der Stadt Baesweiler. Mit bestandener 
Prüfung wurde er als Sachbearbeiter beim damaligen Amt für Sozialhilfe, 
Sozialversicherung und Wohngeld und anschließend beim Amt für Schu-
le, Sport, Kultur und Partnerschaft eingesetzt. 

Im Jahre 2000 wurde er zum stellvertretenden Amtsleiter des Amtes für 
Schule, Sport, Kultur und Partnerschaft und am 01.09.2009 zum Leiter des 
Ordnungsamtes, dessen kommissarische Leitung er bereits im Februar 
2009 übernommen hatte, bestellt. Herr Froesch setzt sich unermüdlich 
für sein Aufgabengebiet, insbesondere für die Sicherheit im Bereich des 
Straßenverkehrs und im Feuerwehrwesen, ein. 

Im Februar 2006 wurde er erstmals zum Vorsitzenden des Personalrates 
gewählt und seitdem stets wiedergewählt. In dieser wichtigen Position 
engagiert er sich sehr.

Herr Bürgermeister Dr. Linkens dankte Herrn Froesch für seine überaus 
engagierte und zuverlässige Aufgabenerfüllung.

Die besten Wünsche der Belegschaft übermittelte der stellvertretende 
Vorsitzende des Personalrates, Herr Günter Wetzelaer.

Abräumen der “amerikanischen 
Grabfelder” auf den Friedhöfen

Aus gegebenem Anlass wird nochmals darauf hingewiesen, dass 
Bepflanzungen sowie das Aufstellen von Grablampen und Grabvasen 
auf den Grabstätten mit liegenden Gedenktafeln nicht zulässig sind. 
Damit die amerikanischen Grabfelder in dem gewohnt guten Pflege-
zustand gehalten werden können, muss gewährleistet sein, dass diese 
mit einem Großflächenrasenmäher zu befahren sind. Aus diesem Grund 
werden die Nutzungsberechtigten nochmals gebeten, alle auf den 
Grabstätten befindlichen Pflanzen, Vasen und dergleichen bis zum 5. 
Juli 2016 zu entfernen. Alle nach Ablauf dieser Frist auf den Grabstätten 
verbliebenen Gegenstände werden durch die Mitarbeiter des Baube-
triebshofes entfernt. Weitere Informationen erhalten Sie beim Friedhof-
samt (Tel: 02401/800-108 oder 800-109). 

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst







Ba
es

w
ei

le
r a

kt
ue

ll
236. Ausgabe   -   Stadtinfo 28. Juni 2016

10

NACHRUF

Am 23.04.2016 verstarb

Herr Günter Stijovic

im Alter von 84 Jahren.

Der Verstorbene begann seine Tätigkeit bei der Stadt Baesweiler im 
Jahre 1979 und war bis zu seinem Ausscheiden im Jahr 1993 in der 
Straßenunterhaltungskolonne des Baubetriebshofes eingesetzt. 
Herr Stijovic war während seiner Dienstzeit ein stets pflichtbewuss-
ter und zuverlässiger Mitarbeiter

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Dr. Willi Linkens			        Pierre Froesch
  Bürgermeister		             Vorsitzender des Personalrates

NACHRUF
Am 08.05.2016 verstarb

Herr Johannes Schlebach

im Alter von 83 Jahren.

Der Verstorbene begann seine Tätigkeit im öffentlichen Dienst am 
01.07.1952 mit einer Verwaltungslehre bei der damaligen Amtsver-
waltung Baesweiler. Nach erfolgreichem Lehrabschluss und einer 
Tätigkeit als Verwaltungsangestellter, wurde er 1960 in das Beam-
tenverhältnis übernommen, nachdem er die erforderliche Prüfung 
für den mittleren Verwaltungsdienst abgelegt hatte.

1961 bestand Herr Schlebach dann die Prüfung für den gehobenen 
nichttechnischen Verwaltungsdienst. Im Zuge der kommunalen 
Neugliederung wurde er 1972 in den Dienst der früheren Gemeinde 
und heutigen Stadt Baesweiler übernommen.

Den überwiegenden Teil seiner Dienstzeit war Herr Schlebach 
beim Standesamt tätig. Nachdem er 1973 zum Leiter dieses Amtes 
bestellt wurde, wurden ihm 1979 zusätzlich Leitungsaufgaben im 
Bereich des Einwohnermelde- und Ausländerwesens und der Pass-
angelegenheiten übertragen. In seiner Dienstzeit als Standesbeam-
ter hat Herr Schlebach sehr viele Trauungen vollzogen.

Seine Aufgaben hat der Verstorbene stets in vorbildlicher Weise und 
mit besonderem persönlichen Einsatz zum Wohle der Bürgerinnen 
und Bürger erfüllt, wodurch er sich großes Ansehen und Wertschät-
zung erworben hat.

Wir werden sein Andenken in Ehren behalten.

Dr. Willi Linkens			        Pierre Froesch
  Bürgermeister		             Vorsitzender des Personalrates

Verabschiedung
Frau Ingrid Müller ist am 31.05.2016 wegen des Bezugs von 
Altersrente für besonders langjährige Versicherte aus dem Dienst 
bei der Stadt Baesweiler ausgeschieden. Vom 21.11.1988 bis zu 
ihrem Ausscheiden am 31.05.2016 war sie überwiegend als Mitar-
beiterin in der Stadtbücherei tätig.

Als Vertreter des Bürgermeisters dankte Beigeordneter Frank Brun-
ner der Bediensteten für ihre stets zuverlässige Arbeit und wünschte 
ihr für die Zukunft alles Gute und vor allem Gesundheit.

Für die Belegschaft übermittelte der Vorsitzende des Personalrates 
der Stadt Baesweiler, Herr Pierre Froesch, die besten Wünsche für 
den weiteren Lebensweg.

www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!
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Der Lions Club Baesweiler/Herzo-
genrath hat für die Lokale Allianz 
für Menschen mit Demenz wert-
volles Material angeschafft. Geist 
und Körper täglich zu aktivieren, för-
dert das Wohlbefinden, macht aus-
geglichen, glücklich und ist ein 
gutes Rezept für jeden Menschen. 
Für gesunde Menschen gilt das 
ebenso wie für Demenzkranke. 
Aber wie können sie angesichts 
ihrer eingeschränkten Fähigkeiten 
angeregt und angemessen beschäf-
tigt werden? Weil demenzkrankte 
Menschen kaum in der Lage sind, 
Neues zu erlernen, Gelerntes aber 
noch erinnern, anwenden und tun 
können, hält der Treffpunkt Sied-
lung Ost, Baesweiler-Setterich, 
Königsberger Weg 1, ab sofort 
wertvolles Material zur kostenlosen 
Ausleihe bereit. Die Koordinatorin 
der Lokalen Allianz für Menschen 
mit Demenz in Baesweiler, Heike 
Heinen, zeigte den Vertretern des 
Lions Clubs verschiedene Spiele, 
die sich an der früheren Lebens-
welt der Senioren orientieren, zum 

Beispiel an Bergbau oder Landwirt-
schaft, und zusätzlich groß und grif-
fig gestaltet sind, so dass Senioren 
das Erkennen und Halten leichter 
fällt. Durch das Befassen mit Ver-
gangenheit und Erinnerung wer-
den noch vorhandene Fähigkeiten 
trainiert. Zudem sind die Spiele so 
konzipiert, dass sich Gespräche und 
Heiterkeit entwickeln und auf diese 
Weise eine angenehme Atmosphä-
re schaffen. 
Im Treffpunkt Siedlung Ost, Königs-
berger Weg 1, sind Betroffene in der 
wöchentlichen Sprechstunde, don-
nerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr, 
oder auch beim regelmäßig statt-
findenden Angehörigenfrühstück 
willkommen. Frau Heinen bittet 
Betroffene um Kontaktaufnahme: 
Telefon 02401-6072685 oder 0152-
21947717, heike.heinen@drk.ac. 
„Was würde den Demenzerkrank-
ten unterstützen und den pflegen-
den Angehörigen entlasten? Nur 
wenn wir wissen, was benötigt 
wird, können wir das organisieren“, 
so Frau Heinen. 

Erwerbslosigkeitsberatung und Hartz 
IV-Frühstück im Nachbarschaftstreff

Im zweiten Halbjahr 2016 startet im Nachbarschaftstreff Setterich 
wieder die Erwerbslosenberatung und das Hartz IV Frühstück. Das 
Spektrum der Beratung umfasst verschiedene Themen im Zusammen-
hang mit Erwerbslosigkeit. Zum Beispiel kann zu Fragen bezüglich des 
Arbeitslosengeldes sowie zu Bescheiden beraten werden. Neben der 
Unterstützung bei Angelegenheiten mit dem Jobcenter oder Arbeits-
amt kann auch die individuelle Situation thematisiert werden.

Für nähere Informationen und Termine können Sie uns wie folgt 
erreichen: Frau Maike Stöver, KAB - Erwerbslosenberatung
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Telefon : 0241/51000836, E Mail : maike.stoever@kab-aachen.de

Spiele für Menschen 
mit Demenz
Lions Club Baesweiler/Herzogenrath  
unterstützt die Lokale Allianz für
Menschen mit Demenz

Hallo Näherinnen - Jung und Alt bewegt Demenz   
  
Wir sprechen Jung und Alt, Amateure und Profis an; 
es soll einfach Spaß machen an diesem Gemein-
schaftsprojekt mit zu wirken: Wir möchten mit 
Ihnen „Nestel“- Decken nähen. Das sind kleine 
Deckchen, die Möglichkeiten der Beschäftigung 
für unruhige Hände bieten. Besonders Demenzer-
krankte profitieren davon, sich mit Knopflöchern, 
Reißverschlüssen, verschiedenen Materialien 
u.v.m. zu beschäftigen.

Die entstandenen Deckchen schenken wir Familien, in denen ein 
Demenzerkrankter zu Hause betreut wird. Natürlich besteht auch die Mög-
lichkeit für eigene Familienangehörige kreativ zu werden: z.B. die Enkelin 
mit der Oma für den Opa oder die Tochter für die Mutter.

Infotreffen „Nestel“- Decke in der DRK Tagespflege, Breitestr. 23: 
Donnerstag, 7. Juli, 18.30 Uhr
Workshop „Nestel“- Decke im Haus Setterich: 
Freitag 23. September, 19.00 bis 21.00 Uhr,
Samstag 24. September 10.00  bis 17.00 Uhr

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Heike Heinen, Koordinatorin LOKALE ALLIANZ FÜR MENSCHEN MIT DEMENZ 
in Baesweiler, Telefon 0152 219 477 17, heike.heinen@drk.ac

Lokale Allianz für Menschen mit Demenz
„Nestel“- Decke 
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     Schon mal vormerken! 16. WOCHE DER SENIOREN
26.08.2016 bis zum 03.09.2016

Die Planungen zur Durchführung der 16. Seniorenwoche laufen auf 
Hochtouren. Folgende Veranstaltungen sollten Sie schon einmal 
vormerken:

Freitag, 26.08.2016
ab 15.00 Uhr: „Evergreens am CAP mit kleinen Köstlichkeiten”
Seniorenresidenz am CarlAlexanderPark, Bergmannsweg 2 - 6

Sonntag, 28.08.2016
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr: Tanztee
Mehrzweckhalle Grabenstraße, Baesweiler
Anmeldung bei der Stadt Baesweiler ab dem 28.06.2016 bis zum 
26.08.2016.

Montag, 29.08.2016
19.00 Uhr: Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler
„Der Höflichkeitsbesuch“
Einakter ca. 50 Minuten, Pädagogisches Zentrum des Gymnasiums 
Baesweiler, Einlass: 18.30 Uhr
Kostenfreie Karten sind ab dem 28.06.2016 bis zum 26.08.2016 
in beiden Rathäusern erhältlich.

Dienstag, 30.08.2016
09.00 Uhr bis 09.30 Uhr: Wassergymnastik
Freizeitbad Parkstraße, Baesweiler
Eintritt: Vollzahler 2,70 Euro, Teilzahler 1,77 Euro (Schwerbehinder-
tenausweis mit 50% GdB)

14.00 Uhr bis 19.00 Uhr: “Tag der offenen Tür” Seniorenwerk-
statt Baesweiler
Grengrachtschule Baesweiler

Mittwoch, 31.08.2016
Ab 18.00 Uhr: Großveranstaltung für die Seniorinnen und Seni-
oren aus allen Stadtteilen
Dreifachsporthalle des Gymnasiums Baesweiler, Otto-Hahn-Straße
Anmeldungen werden bei der Stadt Baesweiler ab dem 28.06.2016 
bis zum 26.08.2016 entgegengenommen.

Wir wünschen Ihnen schöne Ferien

Donnerstag, 01.09.2016
09.15 Uhr bis 10.00 Uhr: Wassergymnastik
Freizeitbad Parkstraße, Baesweiler
Eintritt: Vollzahler 2,70 Euro, Teilzahler 1,77 Euro

09.30 Uhr bis 11.30 Uhr: Marktcafe Setterich - Tag der offenen Tür
Kath. Pfarrheim Setterich, An der Burg

ab 15.00 Uhr: „Kölsche Lieder von Willi Ostermann“ 
live gesungen von Klaus Kläs, Wohn- und Pflegeheim Setterich
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr: Vortrag „Entlastung Angehöriger“
DRK Tagespflegehaus, Breite Str. 23, Baesweiler
 
Freitag, 02.09.2016
09.30 Uhr bis 11.00 Uhr: Marktcafe Baesweiler - Tag der offenen Tür
Kath. Pfarrheim Baesweiler, Im Sack

ab 18.00 Uhr: Vortrag über das geplante Pflegestärkungsgesetz 
Referentin: Steffi Khalil, Pro Age Pflegeberatung
Veranstaltung in Kooperation mit der Lokalen Allianz für Menschen 
mit Demenz in Baesweiler in Trägerschaft des DRK StädteRegion 
Aachen e.V., DRK Tagespflegehaus, Breite Str. 23, Baesweiler

Samstag, 03.09.2016
10.00 Uhr bis ca. 14.30 Uhr: Vortragsreihe „Alles was Recht ist“
Veranstaltung in Kooperation mit der Lokalen Allianz für Menschen 
mit Demenz in Baesweiler in Trägerschaft des DRK StädteRegion 
Aachen e.V., DRK Tagespflegehaus, Breite Str. 23, Baesweiler

Im Einzelnen:
•	 10.00 Uhr: Begrüßung
•	 10.15 Uhr: Vortrag zu Patientenverfügungen/Vorsorgevollmach-

ten, Referent: Rechtsanwalt Norbert Maubauch
•	 	11.15 Uhr: Vortrag Testamentformen/Übertragung zu Lebzeiten, 

Referent: Rechtsanwalt Norbert Maubach
•	 	12.15 Uhr: Pause
•	 	12.30 Uhr: Vortrag zu Seniorentechnik / technischen Hilfsmitteln 

im Alltag, Referent: Peter Goebel
•	 	13.00 Uhr: Vortrag zu Versicherungen bei Demenz             	

Referent: Nobert Roemers, behördlich zugelassener Versiche-
rungsberater

•	 14.00 Uhr: Fragestunde der Teilnehmer/innen                                                          	
 Ende ca. 14.30 Uhr

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr: Offenes Singen „Schlager von gestern 
bis heute“,  Gemütlicher Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und Gesang  
Kath. Pfarrheim Baesweiler, Im Sack, Einlass: 14.30 Uhr

Aus terminlichen Gründen (das nächste Stadtinfo erscheint erst am 
06.09.2016) kann in dieser Ausgabe nur eine unvollständige Auflis-
tung des diesjährigen Aktionsprogrammes erfolgen. Wir bitten hier-
für um Ihr Verständnis. Einen Überblick über das vollständige Ange-
bot, u.a. mit Ortsangaben, Uhrzeit etc. zu allen Programmpunkten, 
entnehmen Sie bitte der Presse bzw. den bei den bekannten Anlauf-
stellen ausliegenden Flyern.

Anmeldungen bei der Stadt Baesweiler
persönlich: Rathaus Baesweiler, Infothek
Rathaus Setterich, Zimmer 16 oder Zimmer 28
telefonisch: 02401/800-516 oder 02401/800-528      
FAX.: 02401/800-530 · E-Mail:	 senioren@baesweiler.de

Wir danken den großzügigen Sponsoren des Seniorenabends und 
den zahlreichen Mitwirkenden der Woche der Senioren, ohne deren 
Unterstützung die Durchführung einer so abwechslungsreichen 
Woche für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger nicht 
möglich wäre.
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Weil jeder Kilometer anders ist.
 Neue Wege zu unbekannten Zielen können 
manchmal ganz schön alt aussehen.  Doch egal, 
ob Sie der Weg in den Urlaub über Asphalt, Schotter 
oder Sand führt – mit unserem Sommercheck ist 
Ihr Mercedes-Benz perfekt auf jedes Abenteuer 
vorbereitet. Im Preis inklusive: ein gutes Gefühl 
und die Vorfreude auf die schönste Zeit des Jahres.   
Das Beste für mich: Mein Service.

Überprüfung der Bremsanlage, Wischerblätter und
Außenbeleuchtung sowie Kontrolle des Motorenöls,
der Kühl- und Bremsmittel, der Räder und der
Fahrzeugunterseite und Fahrzeugoberwäsche.

Sommercheck.

19,00 €inkl. 
Fahrzeugoberwäsche

Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   

AMG-CENTER •  www.mbzittel.de

Reyplatz 1 . 52499 Baesweiler . Tel.: 0 24 01- 47 50
info@versicherungsmakler-slotara.de

VemAix GmbH
Versicherungsmakler Slotara

Wir sind Sachverwalter des Kunden und dem Grundsatz der optimalen Beratung verpflichtet.
Als unabhängiger Versicherungsmakler arbeiten wir mit allen namhaften Versicherungsgesellschaften zusammen. Den permanenten Versicherungs-
schutz in Form von Jahrespolicen begleiten wir durch die nachfolgenden Dienstleistungen, die wir ohne weitere Zusatzkosten anbieten.

– Beratung und Betreuung vor Ort
– Analyse und Bewertung bestehender Versicherungsverträge
– Beratung bei der Ermittlung des konkreten Versicherungsbedarfs
– Erarbeitung eines individuellen, bedarfsgerechten Angebotes
– Vermittlung von Verträgen und Vertragsverhandlungen 

mit Versicherern

– Überprüfung von Prämien, Bedingungen und Kontrolle der
ausgefertigten Versicherungsdokumente

– Verwaltung und Betreuung Ihrer Versicherungsverträge
– Unterstützungen im Schadenfall
– Informationen über Marktentwicklungen, Tarifveränderungen

Neuigkeiten
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

HERZLICHE 
EINLADUNG

an alle Seniorinnen 
und Senioren 

Die Stadt Baesweiler lädt auch in 
diesem Jahr gerne wieder zur all-
seits beliebten, unterhaltsamen 
Abendveranstaltung ein. Wir 
freuen uns, diese Tradition Dank 
großzügiger Sponsoren aufrecht-
erhalten zu können. 

Die Veranstaltung wird umrahmt 
von weiteren Veranstaltungsan-
geboten in der 16. Seniorenwo-
che vom 26. August bis zum 3. 
September 2016. 

In diesem Jahr heißt wieder

 „O zapft is“! 
Wir laden Sie zum zünftigen 
bayrischen Abend ein. Wer Lust 
hat, kann gerne im Dirndl, in der 
Lederhose oder einem anderen 
bayrischen „Outfit“ kommen. 
Natürlich werden Ihnen wieder 
ein Imbiss sowie ausreichende 
Kaltgetränke von freundlichen 
Helferinnen und Helfern ser-
viert. Ich lade alle Seniorinnen 
und Senioren des gesamten 
Stadtgebietes am Mittwoch, 31. 
August 2016, 18.00 Uhr, in die 
Dreifachsporthalle des Gymna-
siums Baesweiler ein.

Voraussetzung zur Teilnahme ist, 
dass Sie in Baesweiler wohnhaft 
sind, das 65. Lebensjahr vollen-
det haben oder erwerbsgemin-
dert sind oder Altersrente wegen 
Schwerbehinderung beziehen 
(frühestens ab Vollendung des 
60. Lebensjahres). Bei Eheleu-
ten reicht es aus, wenn ein Ehe-
partner diese Voraussetzungen 
erfüllt. Wir bitten aus Platzgrün-
den um Ihr Verständnis für diese 
Regelung.

Anmeldungen werden ab dem 
28. Juni 2016 bis einschließlich 
26. August 2016 an der Infothek 
des Rathauses Baesweiler (Tel.- 
Nr.: 800-0) und auf Zimmer 28 
des Rathauses Setterich (Tel.-Nr.: 
800-528) entgegengenommen.

Also - schnell anmelden / 
Termin vormerken!

Freundlich grüßt Sie 
Ihr
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

„O zapft is“
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JAZZ-
NACHMITTAG

mit der Jazzband „Milchkännchen”

Sonntag, 24.07.2016, ab 15.00 Uhr
Kaffee - Kuchen - Grillspezialitäten

10 Jahre Burg - Feiern Sie mit!

Dämmer-
schoppen

Freitag

22.
Juli

ab
19.30
Uhr

Live-Musik – kühle Getränke – Grillspezialitäten

Reyplatz in Baesweiler
Blaskapelle Oidtweiler

Kirchvorplatz in Baesweiler
Harmonieverein St. Petrus

Freitag

26.
August

ab
19.30
Uhr

Burgpark Setterich
Blaskapelle Siebenbürgen Setterich

Freitag

02.
September

ab
19.30
Uhr

Marktplatz in Puffendorf 
Big Band Baesweiler 

Freitag

24.
Juni

ab
19.30
Uhr

Kultursommer 2011

15.07.16 -	 Baesweiler, Reyplatz - Instrumental Verein Herbach 1895 e.V.
29.07.16 -	 Beggendorf, Pfarrwiese - Blaskapelle Oidtweiler und 
	 Trommler- und Pfeiferkorps Loverich-Floverich
05.08.16 -	 Baesweiler, Kirchvorplatz - Harmonieverein St. Petrus 
	 Baesweiler
02.09.16 -	 Setterich, Burgpark - Blaskapelle Siebenbürgen Setterich
	 und Inde Rebellen

Frühkartoffeln
„Annabelle” aus eigenem Anbau

Eier
aus eigener Geflügelhaltung

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77
Öffnungszeiten:   Mo - Do 9.00 - 13.00 Uhr + 14.30 - 18.30
Fr 9.00 - 18.30 durchgehend                Sa 9.00 - 14.00 Uhr

45 Jahre

Erdbeeren 

zu günstigen Preisen

Täglich frisch 
gepflückt

Obst - Salate -Gemüse
knackig frisch 
aus Feld und Garten



15

G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er

201. Ausgabe   -   Stadtinfo 24. 01. 2012

Ku
lt

ur

236. Ausgabe   -   Stadtinfo 28. Juni 2016

15

10 Jahre Burg - Feiern Sie mit!

K U L T U R   L I V E
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (29.06.2016 – 06.09.2016)*

Brauchtumspflege:

01.07. - 04.07.2016	
Sommerkirmes der St. Willibrordus Schützenbruderschaft Floverich e. V. 
Kirmesauftakt -Disco Far-out „New Generation“ im Festzelt
12.08. - 15.08.2016	
Kirmes der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
19.08. - 22.08.2016	
Sommerkirmes der St. Josef Schützenbruderschaft Loverich e.V.; 
Kirmesauftakt mit der „CARIBIC PARTY“; Kath. Grundschule Loverich
03.09.2016	
Weinfest zur „Alten Kirmes“ des Junggesellenvereins Oidtweiler

Sonstiges:

02./03.07.2016	
Wiesenfest in Oidtweiler, Pfarre St. Marien
07.07.2016	
Grillen des Kirchenchores Puffendorf

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler

31.07.2016	
Liedernachmittag der Meisensingers
15.08.2016	
Kräuterweihe der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; Marienkapelle
17.08.2016	
Grillfest des Senioren- und Invalidenvereins Baesweiler; Burg Baesweiler
21.08.2016	
Radwandertag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich 
27.08.2016	
Tagesfahrt Baldeneysee des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich
27.08.2016	
105 Jahre Feuerwehr Beggendorf als Kartoffelfest am Gerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Beggendorf
28.08.2016	
Besuch des Aachener Doms des Geschichtsverein Setterich
03.09.2016	
Reibekuchenfest der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
03./04.09.2016	
Sommerfest der Siedlungsgemeinschaft Friedrichsplatz; Friedrichsplatz

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

Kürzlich waren unsere französischen 
Freunde aus Montesson anlässlich 
der Prunkkirmes wieder in Baes-
weiler zu Gast. Erneut konnte man 
spüren, dass auch im Jahr nach dem 
25jährigen Jubiläum der Städtepart-
nerschaft nichts an Reiz, Freund-
schaft und Verbundenheit verloren 
gegangen ist.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
sprach nicht nur den mitgereisten 
französischen Gästen seinen Dank 
für die treue Teilnahme am Aus-
tauschprogramm aus. Sein Dank 
galt insbesondere auch den Gastge-
bern, die sich erneut spontan bereit 
erklärt hatten, französische Gäste für 
das Wochenende aufzunehmen. Die 
dabei gelebte Gastfreundschaft ist 
beispiellos.

Selbstverständlich besuchen wir 
auch in diesem Jahr wieder das tra-
ditionelle Carmenfest in Montesson. 
Wir würden uns sehr darüber freuen, 
wenn viele Bürgerinnen und Bürger 
an diesem Besuch, der in der Zeit 
vom 16.09.2016 bis 18.09.2016 
stattfindet, teilnehmen würden.

Anmelden können Sie sich ab sofort 
bei Marco Engels unter der Telefon-
nummer: 02401/800-219 oder per 
E-Mail unter Marco.Engels@Stadt.
Baesweiler.de Bei der Unterbringung 
in den französischen Gastfamilien 
können Sie sich von der Gastfreund-
schaft unserer französischen Partner 
und Freunde überzeugen. Nähere 
Informationen über den Besuch des 
Carmenfestes erhalten Sie ebenfalls 
bei Marco Engels.

Besuch 
des Carmen-
festes in 
Montesson 
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„Kultur nach 8“
Martin Zingsheim - 
“kopfkino“
Martin Zingsheim ist DER Senkrechtstarter in 
der Kabarett und Comedyszene. Am 01.09. wird 
er mit seinem Programm „kopfkino“ zu Gast in 
Baesweiler sein. Wäre Assoziations-Hopping 
olympisch könnte sich Martin Zingsheim Hoff-

nung auf Medaillen machen. Im Sturm hat er die Kleinkunstszene 
erobert, zahlreiche Kabarettpreise eingeheimst und den Sprung ins 
Radio sowie ins Fernsehen geschafft. Jetzt macht das Ausnahme-
talent auf seiner Welttournee durch den deutschsprachigen Raum 
einen Abstecher ins Kulturzentrum Burg Baesweiler und präsentiert 
eine rasante Ein-Mann-Show jenseits aller Schubladen. Die Drama-
turgie des Abends folgt dem wilden Gedankenstrom des frisch pro-
movierten Lockenkopfes. Ein sprachlich wie musikalisch virtuoses 
Abenteuer über Gott und die Welt, Liebe und Hass, Erziehung und 
Pauschalreisen. Grandios verkopft ringt Martin Zingsheim mit Prot-
agonisten der Kunstgeschichte, kämpft gegen musikalische Folgen 
seiner Kindheit in den 90ern, erklärt Veganismus zu einer rein lexi-
kalischen Herausforderung und plant den Sturz des herrschenden 
Systems durch getanzte Revolution. Am Rande des Scharfsinns redet, 
spielt und singt sich der Senkrechtstarter durch seine eigenen Geis-
tesblitze. Ist komisch, klingt aber so!
Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Freitag,
08.

Juli, 2016,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

„Kultur nach 8“
Manes Meckenstock - 
“ Lott jonn oder als 
das Würstchen Huppsi 
machte…“
Im Dezember 2014 feierte er sein grandioses 
Debut im Kulturzentrum gemeinsam mit den 

„Sweathearts“ – am 04.08. kommt er mit seinem Soloprogramm: 
Manes Meckenstock. Unsere Sprache hat ihre Deutlichkeit verloren. 
Das Arbeitsamt firmiert mittlerweile als Jobcenter, das Altenheim 
verkauft sich als Seniorenresidenz und ein Puff ist heute eine Well-
ness-Oase. Die Freundin ist nicht unpünktlich sondern gefordert im 
Zeitmanagement – der Kollege ist nicht hässlich sondern kosmetisch 
bedürftig. Warum nicht das Kind beim Namen nennen? Mit rheini-
scher Respektlosigkeit seziert Manes Meckenstock in seinem neuen 
Programm die tagtäglichen Veränderungen. Ein wort-witziger Abend 
mit dem verheißungsvollen Titel „Lott jonn oder als das Würstchen 
Huppsi machte…“.
Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
04.

August, 2016,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Donnerstag,
01.

September, 
2016,

20.08 Uhr,
Burg Baesweiler

Grenzlandtheater 2016/2017
Von Mäusen und Menschen

10.11.2016

Love Story
08.02.2017

Das Abschiedsdinner
10.03.2017

Vater26.04.2017

Eine Stunde Ruhe
13.06.2017

Das Grenzlandtheater Aachen wird auch in der Spielzeit 2016/2017 wieder mit 5 Gast-
spielen und einer bunten Mischung aus Schauspiel, Komödie und einem Musical in 
Baesweiler Station machen.

Selbstverständlich gibt es in der kommenden Spielzeit die bekannten Annehmlichkei-
ten für die Besucherinnen und Besucher im Pädagogischen Zentrum des Gymnasiums 
Baesweiler. Konstant bleiben insbesondere die günstigen Eintrittspreise: Abonnements 
kosten weiterhin 50,00 Euro (Teilzahler: 25,00 Euro), Tageskarten  15,00 Euro (Teil-
zahler: 8,00 Euro). Die Besucher können sich auch weiterhin auf den Service reservier-
ter Plätze freuen. Die Plätze können beim Erwerb der Karten anhand des Bestuhlungs-
planes ausgewählt werden.

Zum Auftakt am 10.11.2016 gibt es das Schauspiel „Von Mäusen und Menschen“ 
von John Steinbeck. Der körperlich kräftige, aber geistig kindlich gebliebene Lennie 
und sein Freund George ziehen als Wanderarbeiter durchs Land. George erledigt das 
Denken und Reden für Lennie. Gleichzeitig hat er die Verantwortung für ihrer beider 
Lebensplanung übernommen und wacht darüber, dass Lennies unberechenbare Kraft 
gepaart mit seiner Sehnsucht nach Berührung und Weichheit keinen Ärger einbringt: 
Dieser zerstört in seiner naiven Begierde immer wieder die Dinge, die er liebt. Als sie 
eine neue Stelle antreten, scheint ihr Traum von einer eigenen Farm zum Greifen nah. 
Doch als sich die aufreizende Frau des Farmers Lennie nähert, ahnt Georg sofort, dass 
ihr Ziel in Gefahr gerät …

Mit dem Musical „Love Story“ von Stephan Clark und Howard Goodall geht es am 
08.02.2017 weiter. Unterschiedlicher könnten zwei Menschen kaum sein: er ein Erbe 
aus reichem Haus, sie eine Italoamerikanerin aus armen Verhältnissen; er Eishockey spie-
lender Jurastudent, sie Einser-Klavierstudentin. Doch kaum haben sie sich getroffen, fin-
den sich Oliver und Jenny in einer turbulenten Liebesbeziehung wieder, in der sie sich 
was Schlagfertigkeit angeht nichts schenken. Doch ihre Liebe fordert auch große Opfer: 
Oliver sagt sich von seiner Familie los und wird enterbt, und Jennifer verzichtet auf ihr 
Musikstipendium in Paris. In Ihrer Ehe durchleben sie alle Höhen und Tiefen, die der All-
tag bereithält, doch sie geben nie auf und kämpfen für ihren Traum von der gemeinsa-
men Zukunft. Tatsächlich scheint sich alles zum Guten zu wenden - doch das Schicksal 
macht ihnen einen Strich durch die Rechnung: Bei Jenny wird Leukämie diagnostiziert.

Am 10.03.2017 folgt die Komödie „Das Abschiedsdinner“ von Matthieu Delaporte 
und Alexandre de La Patellière. Was soll man tun, wenn man eine Freundschaft been-
den will, weil diese nur noch Verpflichtung geworden ist? Pierre und Clotilde stellen sich 
diese Frage, denn ihre langjährige Freundschaft zu Antoine ist schon lange nicht mehr 
das, was sie einmal war. Sie geben also ein Abschiedsdinner, ohne dass der Freund weiß, 
wozu er gebeten ist: sie servieren eine Flasche Wein aus Antoines Geburtsjahr und sein 
Lieblingsessen, legen seine Lieblingsmusik auf – nur um danach den Kontakt abzubre-
chen. Doch leider geht alles schief: Antoine kommt den beiden auf die Schliche und 
beginnt zu kämpfen. Allerdings gerät sein Versuch, die Freundschaft zu retten, immer 
mehr zu einer Belastungsprobe für die Ehe von Clotilde und Pierre!

Mit Florian Zellers Schauspiel „Vater“ geht es am 26.04.2017 in die nächste Runde. 
André, Witwer, Vater von zwei Töchtern, merkt, dass sich etwas verändert - es verschwin-
den Sachen, er versteckt Gegenstände, er fühlt sich bedroht, verfolgt, er verliert die zeit-
liche und räumliche Orientierung. Noch lebt er allein in seiner Pariser Wohnung, versucht 
vor seiner Tochter Anne den Eindruck aufrechtzuerhalten, alles sei in Ordnung, wobei es 
ganz offensichtlich ist, dass er allein nicht mehr zurechtkommen kann. Also organisiert 
sie für ihn Pflegehilfen, mit denen sich aber dieser stolze und seine Würde behaupten-
de alte Mann ständig zerstreitet. Und nun will sie mit ihrem neuen Lebenspartner nach 
London gehen. Was tun? Wie vorgehen?

Florian Zeller kann auch Komödie. Mit „Eine Stunde Ruhe“ wird die Spielzeit 
2016/2017 am 13.06.2017 in Baesweiler beendet. Michel schwärmt seit seiner Jugend-
zeit für die LP „Me, Myself and I“ und hat sie nun nach Jahren vergeblichen Suchens auf 
einem Flohmarkt gefunden. Überglücklich stürmt er nach Hause, um sie sofort zu hören. 
Eine Stunde Zeit hat er noch, ehe sein bester Freund Pierre zu Besuch kommt, bzw. seine 
Frau ihn in ein, wie sie meint, dringendes Beziehungsgespräch verwickelt. Aber nicht 
nur Freund und Frau gönnen ihm diese „eine Stunde Ruhe“ nicht, auch ihre beste Freun-
din, sein Sohn, ein Nachbar und ein sich als Pole ausgebender portugiesischer Klemp-
ner hindern ihn am Hörgenuss. Und es kommt, was kommen muss: Katastrophen über 
Katastrophen …

Der Vorverkauf für die Abonnements läuft bereits. Karten sind an der Infothek im 
Rathaus Baesweiler erhältlich. Ab Montag, 11.07.2016, werden die Tageskarten in 
den Vorverkauf gehen. 

Achtung Freitag!
„Kultur nach 8“ - DESIMO - 

Wahnhinweise“
Glauben Sie niemandem – schon gar nicht sich 
selbst! Sicher ist an diesem Abend: Auf Irritation 
folgt Erkenntnis, auf Brillanz folgt Unsinn, auf 
Las Vegas folgt Yoga, auf Lachen folgt Staunen. 
Denn während seiner außergewöhnlichen Show 

geht DESiMO mit uns einen deutlichen Schritt weiter als in seinen 
bisherigen vier Solo-Programmen: Der sympathische Entertainer ver-
bindet seinen feinen, durchaus politischen Humor mit unfassbaren 
(mental-)magischen Momenten. Und er macht sich seine Gedanken. 
Obwohl – eigentlich macht er sich unsere Gedanken. Oder - denken 
wir letztendlich seine? 
Mit Witz, Charme, Geist, Esprit und quasi ganz nebenbei beein-
druckender Zauberkunst entdecken wir mit DESiMO unseren Alltag 
neu: Skurril ist das neue Normal. Dieser fabelhaft sinnverdrehende 
Abend mit Wohlfühleffekt ist fast schon eine entspannte Alternative 
zum Auswandern. Schon in der Pause diskutieren die Zuschauer inten-
siv über das Erlebte, denn Sie spüren: Die wahre Magie liegt in ihnen 
selbst. Der tief berührende Schluss hinterlässt offene Münder und ein 
sprachlos-begeistertes Publikum. Und so denken am Ende viele Gäste: 
„Das glaube ich jetzt aber nicht!“ Deshalb rät DESiMO dringend, auch 
dabei zu bleiben. Glauben Sie nicht alles. Sonst werden Sie gnadenlos 
manipuliert. Und das macht erschreckend viel Spaß! 
Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.
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  Nordkreis
  Aachen vhs Auszug aus dem Veranstaltungskalender  28.06. bis 05.09.2016

Wann ?	 Was ?	 Wo ?
04.07.2016	 ¡Vivan las vacaciones! - Spanisch für den Urlaub (A1)	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2
04.07.2016	 Viva le vacanze! - Italienisch für den Urlaub (A1)	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4106
04.07.2016	 Android-Tablets und Smartphones für Anfänger	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
11.07.2016	 Hooray for Holidays! - Englisch für den Urlaub (A1)	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 1
11.07.2016	 Vive les vacances! - Französisch für den Urlaub (A1)	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2
13.07.2016	 Aktivurlaub - Qigong zur Stressbewältigung	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
15.07.2016	 Aktivurlaub - Drums Alive®	 Baesweiler, Mehrzweckhalle, Grabenstr. 11
01.08.2016	 Tastschreiben für Kinder und Jugendliche  (Sommerferien)	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
27.08.2016	 Schnupperangebot - Yoga 50 plus	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.1
27.08.2016	 Schnupperangebot - Pilates	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.4
27.08.2016	 Schnupperangebot - Yoga	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.1
27.08.2016	 Schnupperangebot - ZUMBA® Fitness	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.4
27.08.2016	 Schnupperangebot - Entspannt sein im Alltag	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.1
27.08.2016	 Schnupperangebot Tai Chi Chuan	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.4
27.08.2016	 Schnupperangebot - Qigong 50 plus	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.1
27.08.2016	 Schnupperangebot - AROHA®	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.4
29.08.2016	 Yoga	 Herzogenrath-Kohlscheid, Bürgerhaus, Oststr. 55, Raum 1.11
30.08.2016	 Yoga 50 plus	 Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Kleine Forscher
30.08.2016	 Italienisch (A1), ab Lektion 5	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4109
30.08.2016	 Yoga	 Baesweiler-Setterich, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str.
30.08.2016	 Tai Chi Chuan für Anfänger und Fortgeschrittene	 Baesweiler-Setterich, Realschule,  Aula
31.08.2016	 Schwimmen für Anfänger/innen	 Baesweiler, Grengrachtschule, Schwimmhalle, Eingang Mariastr.
31.08.2016	 Schwimmen für Fortgeschrittene	 Baesweiler, Grengrachtschule, Schwimmhalle, Eingang Mariastr.
31.08.2016	 Refresher Course (A2/2), ab Lektion 7	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 3005
31.08.2016	 Yoga	 Herzogenrath, Kath. Kindergarten St. Josef, Josefstr. 8
31.08.2016	 Functional Training	 Baesweiler-Setterich, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str.
01.09.2016	 Tanzkurs für Kinder	 Baesweiler-Setterich, Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20
01.09.2016	 Englisch - noch mal von Anfang an - (A1), ab Lektion 3	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4108
01.09.2016	 Yoga	 Herzogenrath, Kath. Kindergarten St. Josef, Josefstr. 8
01.09.2016	 Wassergymnastik für Frauen und Männer 60 plus	 Baesweiler, Grengrachtschule, Schwimmhalle
01.09.2016	 Englisch (B1/1), ab Lektion 5	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4108
01.09.2016	 Yoga	 Herzogenrath, Kath. Kindergarten St. Josef, Josefstr. 8
05.09.2016	 Conversation (B1)	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4108
05.09.2016	 Türkisch (A1), ab Lektion 8	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4109

Mit „Xpert-Business“, der Dachmar-
ke der deutschen Volkshochschu-
len, hat sich seit der Einführung 
im Jahre 2003 ein bundesweit 
anerkanntes Zertifikatssystem der 
beruflichen Weiterbildung etabliert. 
Bereits über 250.000 Teilnehmer an 
mehr als 250 Bildungseinrichtun-
gen setzten auf das flexible Weiter-
bildungssystem. Mit Xpert-Business 
erwerben Kursteilnehmende fun-
dierte und praxistaugliche berufli-
che Fähigkeiten - vom Einstieg bis 
zum bis zum Profi-Niveau.

Flexibilität durch einen modula-
ren Aufbau
Einzelne Kurszertifikate können je 
nach individuellem Weiterbildungs-
bedarf zu verschiedenen Fachkraft- 
und Buchhalter-Abschlüssen kom-
biniert werden. Die bundesweite 
Anerkennung sichert dem Teilneh-
mer dabei eine einmal getätigte 
Weiterbildungs-Investition.Die VHS, 
mittlerweile auch DATEV-Bildungs-
partner, bietet sowohl die Module 
im Rahmen der Finanzbuchhaltung 
und auch der Lohn- und Gehalts-
buchhaltung an. 
Nach den Herbstferien beginnt nun 
bereits zum dritten Mal der berufsbe-
gleitende Lehrgang zur „Fachkraft 
für Büromanagement“, in dem 
eine kaufmännische Grundqualifi-
kation für Wiedereinsteiger/-innen, 
Existenzgründer/-innen sowie Men-
schen, die eine kaufmännische Qua-
lifikation erreichen möchten, ver-
mittelt wird. Inhalte sind sowohl die 

Ihre Ziele und Wünsche sind unser Antrieb. 
In unserer transparenten und fairen 
Genossenschaftlichen Beratung stehen Sie 
mit Ihrer persönlichen Situation im Mittel-
punkt.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Beratungstermin 
unter 0241 4620.

Mein Leben lang.

Wilfried S. hat gut vorgesorgt.

Genossenschaftliche Beratung für Baesweiler

Über Geld sprechen 
lohnt sich!

Mit Xpert-Business Kursen 
zum beruflichen Erfolg

Grundlagen der Finanzbuchhaltung, 
EDV-Grundlagen mit den aktuellen 
Office-Produkten,  bürowirtschaftli-
che Kenntnisse sowie soziale Kom-
petenzen. Innerhalb des Lehrgangs 
werden 4 Teilprüfungen abgelegt.                                  
                                                                                                                                                                                                           
Neu: Zeitgleich wird an der VHS 
Nordkreis Aachen der 300-stündige 
berufsbegleitende Lehrgang zur 
Finanzbuchhalter/-in (XB) ange-
boten. In fünf Modulen (Finanz-
buchhaltung 1-3 (mit DATEV)), 
Bilanzierung, Kosten-und Leistungs-
rechnen) erwerben die Teilnehmer 
umfassende Kenntnisse, um die 
Buchhaltung in Unternehmen kom-
petent bearbeiten zu können, das 
Betriebsergebnis und Finanzpläne 
aufzustellen sowie Aussagen über 
die Wirtschaftlichkeit des Unterneh-
mens oder die Produktivität einzel-
ner Teilbereiche treffen zu können. 
Den Absolventen bieten sich viel-
fältige Job- und Karrieremöglichkei-
ten. Die Weiterbildung richtet sich 
ebenso an Wiedereinsteiger/-innen, 
die ihre Kenntnisse im Rechnungs-
wesen aktualisieren möchten, Men-
schen ohne Buchhaltungskenntnis-
se, die zukünftig in der Buchhaltung 
von Unternehmen arbeiten möch-
ten oder Existenzgründer/-innen, 
die auch die Buchhaltung, den 
Jahresabschluss und die Kalkulati-
onen verstehen wollen. Frau Klein-
schmidt berät Sie gerne hinsichtlich 
der Organisation, der Inhalte und 
der öffentlichen Fördermöglichkei-
ten (Bildungsscheck NRW). 
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11. Juli
bis 22. Juli

2016

Mitwirkende 
am 28. Baesweiler AktivurlaubLiebe Kinder und Jugendliche, sehr geehrte Baesweiler 

Bürgerinnen und Bürger, sehr geehrte Gäste,

einmalig in der StädteRegion Aachen und darüber hinaus bietet die 
Stadt Baesweiler mit der Unterstützung von Vereinen, Organisationen 
und Privatpersonen zum 28. Mal zwei Wochen lang ein abwechslungs-
reiches Gesundheitsprogramm für Jedermann an.

Das ganzheitlich ausgerichtete Gesundheitsprogramm will alle Kräfte im 
Menschen in der Gemeinschaft fördern, die dazu beitragen, Gesundheit 
wiederzugewinnen, zu erhalten und zu steigern. Ein Gesundheitsscheck 
vor und nach dem Aktivurlaub kann eine aufschlussreiche Maßnahme 
sein, den Stand der eigenen Gesundheit zu sehen und zu steigern.
Das nachhaltige Programm enthält eine Vielfalt an Angeboten zur 
Bewegungsförderung, zur gesunden Ernährung und zum seelischen 
Wohlergehen in freundlichen und frohen Gemeinschaften.

Die Teilnahme an sinnvoll ausgesuchten Kursen über die beiden Wochen 
können als ein Lernen verstanden werden, sich Zeit für die Gesundheit 
zu Hause zu nehmen.

Viele Bewegungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche anzubieten, 
ist uns ein besonderes Anliegen.

In der Regel sind die Angebote kostenlos. Nur für wenige Kurse gilt eine 
Beschränkung in der Anzahl der Teilnehmer. Ein Stern (*) als Symbol 
weist hierauf hin. Es folgt hierzu eine kurze Erläuterung. Schriftliche Vor-
anmeldungen bei Angeboten mit begrenzter Teilnehmerzahl erfolgen 
in der Auftaktveranstaltung. Gerne hilft Ihnen auch die Stadtverwaltung 
telefonisch unter den Rufnummern: 02401/800-216 und 02401/800-
276.

Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. Es gelten die Regelungen in 
den Sportstätten und im Straßenverkehr.

Ich würde mich sehr freuen, Euch, liebe Kinder und Jugendliche, sowie 
Sie, liebe Erwachsene, aus der Stadt, der StädteRegion und aus den übri-
gen Nachbarstädten

am Montag, 11. Juli 2016, 08.00 Uhr,
in der Mehrzweckhalle in Baesweiler, Grabenstraße,

zur Auftaktveranstaltung begrüßen zu dürfen.

Die Auftaktveranstaltung dient der Information und zur Begegnung mit 
den Leiterinnen und Leitern der Kurse; eine Gesundheitsmesse bildet 
einen informativen Rahmen. Das Frühstück in einer großen Gemein-
schaft ist kostenlos.  Es soll Anregungen für die gesunde Ernährung 
geben und darüber hinaus Möglichkeiten zu Kontakten und Freund-
schaften eröffnen.

Ich danke allen, die zu diesem einmaligen Gesundheitsprogramm bei-
tragen, und freue mich schon auf die vielen herzlichen Begegnungen.

 Ihr
 Dr. Willi Linkens
 Bürgermeister

•	 	AOK Rheinland/Hamburg, Frank 
Müller, Leonie Frings-Reinke, 
Klaus-Peter Klein

•	 	Arns, Danny, Schachfreunde 
Baesweiler

•	 	Aulich, Ilona, BSG Baesweiler
•	 	Berzen, Josef, BSG Baesweiler
•	 	Betsch, Birgit, TV 08 Baesweiler
•	 	Betsch,Gregor, TV 08 Baesweiler
•	 	Binder, Volker, FFC Baesweiler
•	 	Bongartz, Oliver, RV 05 Baesweiler
•	 	Bongers, Heiner, (PHK)
•	 	Body Style Center Setterich, 

Kühnel, Alexandra
•	 	Breuer, Günter, TTC Oidtweiler
•	 	BREWER-HOF, Burkhard Bartlog
•	 	Bungert, Lutz, DLRG OG, 

Baesweiler
•	 	Dickels, Wolfgang, SV 09 Loverich-

Floverich/Badminton
•	 	Debye, Gerd, DLRG OG Baesweiler
•	 	Debye, Jürgen, DLRG OG 

Baesweiler
•	 	Dubar, Markus, DLRG OG 

Baesweiler
•	 	El Majdoub, Rachida, Tanzlehrerin 

im orientalischen Tanz
•	 	Fabi, Hans-Jürgen, Schachfreunde 

Baesweiler
•	 	Falkenstein, Karin
•	 	Felten, Ludwig, JJJC Samurai 

Setterich
•	 	Feste, Birgit
•	 	Gerhards, Birgit
•	 	Gottspenn, Michael, DLRG OG 

Baesweiler
•	 	Grabowski, Gabi
•	 	Grabowski, Georg
•	 	Grief, Julia, Helene-Weber-Haus
•	 	Gutschi, Heinz, TV 08 Baesweiler
•	 	Haak, Udo, Diakon der Kath. Pfarre 

St. Marien
•	 	Hallenbad (Andre Weyrich, Mario 

Kisters, David Zukunft, Ines 
Helden, Sven Kreuzfeldt, Henriette 
Tolksdorf, Katharina Gehlen)

•	 	Heil, Roger, JJJC Samurai Setterich
•	 	Heuschen, Helmut, Initiator des 

Baesweiler Aktivurlaubs und 
Lauftreff

•	 	Heuschen, Renate, Sport-
therapeutin und Kinesiologin

•	 	Hiseni, Nora, Kampfsportschule 
AS-YA-DO e. V.

•	 	Houben, Anika, DLRG OG 
Baesweiler

•	 	Jansen, Olaf, DLRG OG Baesweiler
•	 	Jansen, Jürgen, Badminton-Team 

Baesweiler
•	 	Kaeding, Philipp, DLRG OG 

Baesweiler
•	 	Kaya, Kim, DLRG OG Baesweiler
•	 	Kayser, Fritz, Obst-, Garten- und 

Verschönerungsverein
•	 	Koch, Ferdi, Obst-, Garten- und 

Verschönerungsverein

•	 	Koreman, Jo, Musikschule 
Baesweiler

•	 	Kullick, Peter, Geschichtsverein 
Baesweiler

•	 	Lelickens, Christine, Johanniter-
Unfall-Hilfe e. V.

•	 	Lenzen, Günter, DLRG OG 
Baesweiler

•	 	Lenzen, Sascha, DLRG OG 
Baesweiler

•	 	Lersmacher, Willi (PHK)
•	 	Logopädische Praxis Fronczak & 

Schunk, Vera Tschannen, 	
Katharina Cremer, Ines Eckerl

•	 	Mentjes, Sigrun, VHS Nordkreis 
Aachen

•	 	Mittmann, Reinhardt, 
Minigolfanlage Baesweiler

•	 	Müller, Ludwig, JJJC Samurai 
Setterich

•	 	Nygren, Sonja
•	 	Petry, Richard, Schachfreunde 

Baesweiler
•	 	Poschen, Dirk, DLRG OG 

Baesweiler
•	 	Probst, Heinz, TTC Baesweiler
•	 	Robens, Yasmin, Lauftreff u. 

Integrationsrat
•	 	Sabab, Yalcin, Kampfsportschule 

AS-YA-DO e.V.
•	 	Schmitz, Claudia, 

Verbraucherzentrale NRW, 
Beratungsstelle Alsdorf

•	 	Schellin, Uli (PHK)
•	 	Schramm, Michael, Ball-Spiel-Club 

Setterich
•	 	Schunk, Marcel, BTB Baesweiler
•	 Seniorenresidenz am 

CarlAlexanderPark, Bohnen, 
Manuela, Lutzenberg, Marion

•	 	Shillweit-Brink, Wohn- und 
Pflegeheim Setterich

•	 	Sommer, Andreas, BTB Baesweiler
•	 	Stadtbücherei Baesweiler, 

Nußbaum, Magret, Autorin
•	 	Stern, Sabrina, 

Klangmassagepraktikerin
•	 	Stolten-Beyer, Wohn- u. Pflegheim 

Setterich
•	 	Szewc, Katharina, Fitness-Verein 

Baesweiler
•	 	Umstätter, Birgit, BSG Baesweiler
•	 	Vohn, Delia, DLRG OG Baesweiler
•	 	Vohn, Jule, DLRG OG Baesweiler
•	 	Weber, Gabi, Siebenbürgische 

Frauenschaft
•	 	Weis, Petra, VHS Nordkreis Aachen
•	 	Zerouali, Souhail, DLRG OG 

Baesweiler
•	 	Zhang, Qin, Badminton-Team 

Baesweiler
•	 	Zielemanns, Peter, JSV 09 

Baesweiler
•	 	Zielinski, Gerlinde, JJJC Samurai 

Setterich
•	 	Zöller, Detlev, TTC Baesweiler

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 

28. Aktivurlaub in der Stadt Baesweiler
GESUNDHEIT   ·    FITNESS   ·    SPASS    ·   GESUNDHEIT   ·   FITNESS  ·  SPASS 
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28. Aktivurlaub in der Stadt Baesweiler
GESUNDHEIT   ·    FITNESS   ·    SPASS    ·   GESUNDHEIT   ·   FITNESS  ·  SPASS 

Dienstag, 12.07.2016Sonntag, 10.07.2016

Montag, 11.07.2016

  8.00 Uhr	 Auftaktveranstaltung, Mehrzweckhalle Grabenstraße, 
Informationen, Frühstück, Gesundheitsmesse, Anmeldungen

10.00 Uhr	 Gymnastik für Senioren, Wohn- und Pflegeheim Setterich, 
	 An der Burg 
14.00 Uhr	 „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße
15.00 Uhr	 Filzhühner nähen, für Kinder ab 12 Jahren und Erwachsene,
	 Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße 20, MZ-Raum 3 
16.00 Uhr	 Fahrradtour –  drei Schlösser Tour entlang der Wurm von 

Süggerath bis Rimburg, 30 km, Treffpunkt: Bergfoyer 
CarlAlexanderPark (Tour wird durch die Polizei gesichert, incl. 
Begleitbus) 

	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule , Erdgeschoss, Raum 015

16.30 Uhr	 Spiel und Spaß im Wasser, Lehrschwimmbecken Grengracht
17.00 Uhr	 Djembe-Workshop, Aula der Grundschule Grengracht
	 Tischtennis für Jedermann, Turnhalle Oidtweiler (Sportkleidung, 

Hallenschuhe, Tischtennisschläger – wenn vorhanden)
18.00 Uhr	 Schach für Anfänger - Jugendtraining, Foyer der Mehr-

zweckhalle Grabenstraße
	 Schnorcheltauchen für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren, 

Lehrschwimmbecken Grengracht (Flossen, Schnorchel, Maske)
18.30 Uhr	 Djembe-Workshop, Aula der Grundschule Grengracht
	 Bauch-Beine-Po, Body Style Center Genesis, Hauptstraße 34, 

Setterich
19.00 Uhr	 Walking, Nordic Walking, Laufen – entspannt in den   Abend im 

Park, Treffpunkt: Bergfoyer am CarlAlexanderPark
	 Sport ab 50 Jahren – bewegt älter werden. Es wird die 

Beweglichkeit durch Kraft, Ausdauer und Koordination 
verbessert, ewv- Bürgerhalle Beggendorf, Langgasse 

19.30 Uhr	 Schach für Erwachsene, Schachtraining für Anfänger, 
Schachturniere, Foyer der Mehrzweckhalle Grabenstraße

	 Wassergymnastik für behinderte und nicht behinderte 
Menschen, Freizeitbad Parkstraße

	 Spinning ab 18 Jahren *), telefonische Anmeldung unter: 02401-
53920, Body Style Center Genesis, Hauptstraße 34, Setterich

20.00 Uhr	 Erwachsenenschwimmen (Anfänger), Lehrschwimmbecken 
Grengracht

	 Tai Chi, BREWER-HOF, Eschweilerstraße 180
20.15 Uhr	 Ju-Jutsu zum Kennenlernen für Jedermann, Gymnastikhalle 

Wolfsgasse

  8.00 Uhr	 „Ein Sauerstofffrühstück genießen – Laufen, Walken, Nordic 
Walken“, Treffpunkt: Bergfoyer am CarlAlexanderPark

  9.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße
10.00 Uhr	 Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad 

Parkstraße
	 Naturkosmetik selber machen *), Heidgasse 29 in Siersdorf 

(Kosten für Material 5,00€)
	 Handball-Camp auch für Anfänger von 7-12 Jahren, 3 Stunden, 

Sporthalle am Gymnasium
	 Pilates für Einsteiger, Turnhalle Grengracht (falls vorhanden 

Matte, bequeme Kleidung, Getränk)
10.30 Uhr	 „Rollator - mein täglicher Begleiter”, Übungen zum sicheren 

Umgang und Übungen zur Mobilität mit dem Gerät, 
Seniorenresidenz am CAP, Bermannsweg 2 - 6

14.00 Uhr	 „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße
	 Ein Vortrag der AOK mit praktischen Einheiten: Ernährung  

für Kinder ab 10 Jahren - Ernährungspyramide, Zucker- und 
Fettausstellung, Foyer der Mehrzweckhalle Grabenstraße

	 Praktische Übungen zur Entspannung für Kinder ab 10 Jahren, 
GHS Goetheschule, Erdgeschoss, Raum 017

	 Übungen zur Rückenstärkung und Alltagsgymnastik für Kinder 
ab 10 Jahren, Mehrzweckhalle Grabenstraße

15.00 Uhr	 Vortrag der AOK: Ernährung für Berufstätige – worauf kommt 
es bei der Ernährung für Berufstätige an, was ist die optimale 
Verpflegung bei der Arbeit? Foyer der Mehrzweckhalle 
Grabenstraße

	 Praktische Übungen zur Entspannung für Erwachsene, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss, Raum 017

	 Übungen zur Rückenstärkung und Alltagsgymnastik für  
Erwachsene, Mehrzweckhalle Grabenstraße

16.00 Uhr	 Tischtennis für Jung & Alt, Sporthalle am Gymnasium (Sport-
kleidung, Hallensportschuhe, Tischtennisschläger- wenn 
vorhanden) 

	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule , Erdgeschoss, Raum 015

17.00 Uhr	 Judo zum Kennenlernen für Kinder und Jugendliche, 
Gymnastikhalle Wolfsgasse

18.00 Uhr	 Wildkräuter kochen *), Heidgasse 29 in Siersdorf (Kosten für 
Kräuter)

	 Klangentspannung – entspannen Sie mit den wohltuenden 
Klängen der Klangschalen *)Turnhalle Grengracht (Matte,  
Kissen, bequeme Kleidung, Socken, Getränk)

	 Radball-Schnuppertraining für Kinder und Jugendliche ab 8 
Jahren, Turnhalle Wolfsgasse (Sportkleidung mitbringen, Räder 
werden vom Verein gestellt)

	 Callanetics für Frauen und Mädchen, Gymnastikhalle Wolfsgasse
19.00 Uhr	 Aquajogging **), Freizeitbad Parkstraße   
 	 „Im Atem liegt die Kraft“ -  Entspannen und innere Ruhe finden *), 

Meditationsraum, Kirche St. Petrus, Kirchstraße 
	 Zumba für Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene, ewv-

Bürgerhalle Beggendorf, Langgasse
 	 Judo zum Kennenlernen für Erwachsene, Gymnastikhalle 

Wolfsgasse        
20.00 Uhr 	 Literarisches Open Air mit Margret Nußbaum, Innenhof in der 

Burg Baesweiler, Burgstraße 16 (bei schlechtem Wetter in der 
Scheune)

	 Allgemeines Fitnesstraining zur Erhaltung und Verbesserung 
der körperlichen Beweglichkeit für Jedermann ab 50 Jahren, 
Turnhalle Grengracht

IMMOBILIEN HOLZSCHUH

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hansholzschuh.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung
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Mittwoch, 13.07.2016 Donnerstag, 14.07.2016

Freitag, 15.07.2016

   9.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße
	 Radtour des Geschichtsvereins Baesweiler für Senioren „zu 

historischen Stätten an der Wurm“ *), Treffpunkt: Bergfoyer 
CarlAlexanderPark, Pause im Erzählcafè Beeck, (Alternativ bei 
schlechtem Wetter am 20.07.2016)

10.00 Uhr	 Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad 
Parkstraße

	 Kreistänze dieser Welt für Kinder ab 4 Jahren – gute Laune und 
Freude mitbringen, Turnhalle Grengracht

14.00 Uhr	 „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße
	 Schwimmen lernen ab 12 Jahren *), Lehrschwimmbecken 

Grengracht (2 Stunden)
15.00 Uhr	 Rollatoren-Training für Senioren *), Wohn- und Pflegeheim 

Setterich, An der Burg 1, Anmeldung telefonisch bei Frau 
Stolten-Beyer, 02401-6003360 

16.00 Uhr	 Qigong zur Stressbewältigung - langsame, runde Bewegungen 
verbessern Koordination, Gleichgewicht und Atmung, 
Familienzentrum Sonnenschein, Mariastraße 4, Anmeldung: 
telefonisch unter 02401/9300211 bei der VHS Nordkreis Aachen 
(Decke, lockere warme Kleidung, bequeme Schuhe)

16.30 Uhr	 DLRG „Vom Schwimmer zum Rettungsschwimmer“ – Übungen 
mit Rettungsgeräten, Schnupperkurs für Juniorretter, 
Lehrschwimmbecken Grengracht

17.00 Uhr	 Lil Dragon – Teakwondo für Kinder ab 5 Jahren, Turnhalle 
Wolfsgasse (Sportbekleidung, Getränk)

17.30 Uhr	 Vortrag: „Herzinfarkt/Schlaganfall – rechtzeitig erkennen und 
richtig handeln“ *) Foyer der Mehrzweckhalle Grabenstraße 
Anmeldung bis zum 11.07.2016 unter: 0170-3204987 oder per 
E-Mail Christine.Lelickens@johanniter.de

18.00 Uhr	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule , Erdgeschoss, Raum 015

18.30 Uhr	 Fitnesskurs für Jugendliche und Erwachsene ab 16 Jahren, 
Turnhalle Wolfsgasse

19.00 Uhr	 Walking, Nordic Walking, Laufen – entspannt in den Abend im 
Park, Treffpunkt: Bergfoyer am CarlAlexanderPark

	 „Wiederbelebungstraining ohne und mit Defibrillator“ *) 
Foyer der Mehrzweckhalle Grabenstraße Anmeldung bis zum 
11.07.2016 unter: 0170-3204987 oder per E-Mail an Christine.
Lelickens@johanniter.de

	 „Schnupper – Fußballtraining“ für Mädchen und Frauen, 
Sportplatz Loverich, Josefstraße (Fußball- oder Turnschuhe)

20.00 Uhr	 Badminton für Jede(n) ab 16 Jahren, Mehrzweckhalle Loverich, 
Josefstraße 2, (Hallenschuhe, Schläger und Bälle, wenn 
vorhanden) 

20.15 Uhr	 Ju-Jutsu zum Kennenlernen für Jedermann, Gymnastikhalle 
Wolfsgasse

  8.30 Uhr	 5000-Schritte-Kur für Senioren  -Walken, Nordic Walken, Laufen, 
Treffpunkt: Bergfoyer am CarlAlexanderPark

  9.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße
10.00 Uhr	 Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad 

Parkstraße
	 Handball-Camp auch für Anfänger von 7-12 Jahren, 3 Stunden, 

Sporthalle am Gymnasium
	 „Fit in der Rente“- Gehirnjogging zur Steigerung der Hirn-
	 leistung *) ab 65 Jahren, Logopädische Praxis Frontczak & 

Schunck, Hauptstraße 95
11.00 Uhr	 Orientalischer Tanz für Anfänger mit und ohne Vorkenntnisse, in 

dieser Schnupperstunde werden Haltung, Basics und 
	 1. Schrittkombinationen erlernt, Mehrzweckhalle  Grabenstraße                      

(enganliegende Kleidung, Tuch für die Hüfte, Getränk)
12.00 Uhr	 Orientalischer Tanz für Kinder ab 8 Jahren, in dieser 

Stunde erleben Kinder wie viel Spaß es macht, sich nach 
Musik  zu bewegen, Mehrzweckhalle Grabenstraße                      
(enganliegende Kleidung, Tuch für die Hüfte, Getränk)

14.00 Uhr	 „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße
	 „Rechtliche Beratung zu Fragen des Verbraucheralltags“,
	 Verbraucherzentrale NRW, Haus Setterich, Emil-Mayrisch-
	 Straße 20, (14.00 – 16.00 Uhr)
15.00 Uhr	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 

Goetheschule , Erdgeschoss, Raum 015
16.00 Uhr	 Fahrradtour – auf dem Bahnradweg vorbei am Flug-

hafen Merzbrück zum Probsteier Wald, ca. 35 km,                                     
Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark (Tour wird durch die 
Polizei gesichert, incl. Begleitbus) 

	 Tischtennis für Jedermann, Turnhalle Oidtweiler (Sportkleidung, 
Hallenschuhe, Tischtennisschläger – wenn vorhanden)

16.30 Uhr	 Spiel und Spaß im Wasser, Lehrschwimmbecken Grengracht
17.00 Uhr	 Judo zum Kennenlernen für Kinder und Jugendliche, 

Gymnastikhalle Wolfsgasse
18.00 Uhr	 Bosseln – auch für Anfänger, Sporthalle am Gymnasium
	 Reha-Gymnastik, Sporthalle am Gymnasium
	 Schnorcheltauchen für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren, 

Lehrschwimmbecken Grengracht (Flossen, Schnorchel, Maske)
	 Radball-Schnuppertraining für Kinder und Jugendliche ab  8 

Jahren, Turnhalle Wolfsgasse (Sportkleidung mitbringen, Räder 
werden vom Verein gestellt)

19.00 Uhr	 „Im Atem liegt die Kraft“ -  Entspannen und innere Ruhe finden *), 
Meditationsraum, Kirche St. Petrus, Kirchstraße 

	 Zumba für Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene, ewv-
Bürgerhalle Beggendorf, Langgasse

	 Judo zum Kennenlernen für Erwachsene, Gymnastikhalle 
Wolfsgasse

20.00 Uhr	 Ganzkörpergymnastik für jedes Alter - Förderung der 
körperlichen Belastbarkeit, Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit, 
Mehrzweckhalle Grabenstraße

 9.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße
10.00 Uhr	 Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad 

Parkstraße
14.00 Uhr	 „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße
	 Gong,-Klang Entspannung – entspannen und meditieren mit 

den kräftigen Gongklängen *), ewv-Bürgerhalle Beggendorf, 
Langgasse, (Matte,  Kissen, bequeme Kleidung, Socken, Getränk)

15.00 Uhr	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss, Raum 015

16.00 Uhr	 Tischtennis für Jung & Alt, Sporthalle am Gymnasium 
(Sportkleidung, Hallensportschuhe, Tischtennisschläger- wenn 
vorhanden) 

17.00 Uhr	 Lil Dragon – Teakwondo für Kinder ab 5 Jahren, Turnhalle 
Wolfsgasse (Sportbekleidung, Getränk)

18.30 Uhr	 Fitnesskurs für Jugendliche und Erwachsene ab 16 Jahren, 
Turnhalle Wolfsgasse

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !
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Samstag, 16.07.2016

Dienstag, 19.07.2016

Sonntag, 17.07.2016

Montag, 18.07.2016

19.00 Uhr	 Drums Alive *) ein ganzheitliches Workout, das einfache, 
aber dynamische Bewegungen mit dem pulsierenden 
Trommelrhythmus verbindet, steigert die physische 
und mentale Fitness und ist für Jung und Alt geeignet, 
Mehrzweckhalle Grabenstraße, Anmeldung: telefonisch unter 
02406/666-412 bei der VHS Nordkreis Aachen 

	 Walking, Nordic Walking, Laufen  – entspannt in den Abend im 
Park, Treffpunkt: Bergfoyer am CarlAlexanderPark

20.00 Uhr	 Badminton für Jede(n) ab 16 Jahren, Mehrzweckhalle Loverich, 
Josefstraße 2, (Hallenschuhe, Schläger und Bälle, wenn 
vorhanden)

	 Schnorcheltauchen für Jugendliche und Erwachsene, 
Freizeitbad Parkstraße (Flossen, Schnorchel, Maske)

12.00 Uhr	 Fotografieren für die Seele, Titel: Gedanken in Bilder umsetzen, 
Treffpunkt: Bergfoyer am CarlAlexanderPark, (Zusätzlich zur 
Kamera bitte einen persönlichen Gegenstand, wie z.B. Ring, Bild 
etc. mitbringen)

	 Badminton für Jung und Alt, freies Spiel, Badminton-
Führerschein, ca. 2,5 Stunden, Sporthalle am Gymnasium 
Baesweiler

14.00 Uhr	 Minigolf-Turnier für Jedermann *), Minigolfanlage Baesweiler, 
Parkstraße, Anmeldung bis zum 15.07.2016 unter: 0163-
8141440 oder bei Herrn Mittmann an der Minigolfanlage 
(Alternativ bei Regen am 17.07.2016)

 8.00 Uhr	 „Ein Sauerstofffrühstück genießen - Laufen, Walken Nordic 
Walking“, Treffpunkt: Bergfoyer am CarlAlexanderPark

  9.00 Uhr	 Wanderung – diese außergewöhnliche Tour verbindet zwei 
romantische Bachtäler im belgischen Hohen Venn miteinander; 
weitere Akzente setzen einsame Waldwege und die Höhe 
der Vecqueè. Eine wunderschöne Wanderung mit einem 
besonders hohen Anteil an Pfaden, ca. 15km, Treffpunkt: 
Parkplatz „Am Feuerwehrturm“ von dort aus mit dem PKW zum 
Ausgangspunkt der der Wanderung

18.00 Uhr	 „Musikalische Abendandacht“ insbesondere für die Teilnehmer 
des Aktivurlaubes und natürlich für alle übrigen Interessierten, 
Kirche St. Petrus Baesweiler, Kirchstraße

 9.00 Uhr	 Fahrradtour für Geübte, die Tour führt zur Seffenter Burg vorbei 
an sieben Quellen zum Dreiländerpunkt, ca. 65 km,  Treffpunkt: 
Bergfoyer CarlAlexanderPark (Tour wird durch die Polizei 
gesichert, incl. Begleitbus)

10.00 Uhr	 Gymnastik für Senioren,  Wohn- und Pflegeheim Setterich,       
An der Burg

14.00 Uhr	 „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße
15.00 Uhr	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 

Goetheschule , Erdgeschoss, Raum 015
	 Marienkäfer basteln – Paillettentechnik, für Kinder ab 8 Jahren 

und Erwachsene, Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße 20, 
MZ-Raum 3

16.30 Uhr	 Spiel und Spaß im Wasser, Lehrschwimmbecken Grengracht
17.00 Uhr	 Stimmhygiene – Was kann ich tun? Reden Sie gerne? Versagt 

Ihre Stimme häufig? Wir geben Ihnen Tipps! *) Logopädische 
Praxis Frontczak & Schunck, Hauptstraße 95

	 Tischtennis für Jedermann, Turnhalle Oidtweiler (Sportkleidung, 
Hallenschuhe, Tischtennisschläger – wenn vorhanden)

	 Lil Dragon – Teakwondo für Kinder ab 5 Jahren, Turnhalle 
Wolfsgasse (Sportbekleidung, Getränk)

18.00 Uhr	 Schach für Anfänger - Jugendtraining, Foyer der 
Mehrzweckhalle Grabenstraße

18.00 Uhr	 Schnorcheltauchen für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren, 
Lehrschwimmbecken Grengracht (Flossen, Schnorchel, Maske)

18.30 Uhr	 Bauch-Beine-Po, Body Style Center Genesis, Hauptstraße 34, 
Setterich

18.30 Uhr	 Fitnesskurs für Jugendliche und Erwachsene ab 16 Jahren, 
Turnhalle Wolfsgasse

19.00 Uhr	 Walking, Nordic Walking, Laufen  – entspannt in den Abend im 
Park, Treffpunkt: Bergfoyer am CarlAlexanderPark

	 Sport ab 50 Jahren – bewegt älter werden. Es wird die 
Beweglichkeit  durch Kraft, Ausdauer und Koordination    
verbessert, ewv- Bürgerhalle Beggendorf, Langgasse

19.30 Uhr	 Schach für Erwachsene, Schachtraining für Anfänger, 
Schachturniere, Foyer der Mehrzweckhalle Grabenstraße

	 Wassergymnastik für behinderte und nicht behinderte 
Menschen, Freizeitbad Parkstraße

	 Spinning ab 18 Jahren *), telefonische Anmeldung unter: 
	 02401-53920
	 Body Style Center Genesis, Hauptstraße 34, Setterich
20.00 Uhr	 Erwachsenenschwimmen (Anfänger), Lehrschwimmbecken 

Grengracht
20.15 Uhr	 Ju-Jutsu zum Kennenlernen für Jedermann, Gymnastikhalle 

Wolfsgasse
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

 8.30 Uhr	 Gesundes Frühstück für Kinder & Eltern *), Lehrkochküche der 
GHS Goetheschule, Grabenstraße, ca. 3 Stunden, Anmeldung 
bitte bis zum 19.07.2016 (Kosten für Material übernimmt 
Restaurant Blumenhof)

 9.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße
10.00 Uhr	 Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr,Freizeitbad 

Parkstraße
	 Wildkräuter kochen *), Heidgasse 29 in Siersdorf (Kosten für 

Kräuter)
10.30 Uhr	 „Rollator - mein täglicher Begleiter”, Übungen zum sicheren 

Umgang und Übungen zur Mobilität mit dem Gerät, 
Seniorenresidenz am CAP, Bermannsweg 2 - 6

14.00 Uhr	 „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße
	 Schwimmen lernen ab 12 Jahren *), Lehrschwimmbecken 

Grengracht (2 Stunden)
16.00 Uhr	 Tischtennis für Jung & Alt, Sporthalle am Gymnasium (Sport-

kleidung, Hallensportschuhe, Tischtennisschläger - wenn vor-
handen) 

16.30 Uhr	 Spiel und Spaß im Wasser, Lehrschwimmbecken Grengracht
17.00 Uhr	 Judo zum Kennenlernen für Kinder und Jugendliche, Gymnastik- 

halle Wolfsgasse
	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 

Goetheschule , Erdgeschoss, Raum 015
18.00 Uhr	 Naturkosmetik selber machen *), Heidgasse 29 in Siersdorf 

(Kosten für Material 5,00 €)
	 DLRG „Vom Schwimmer zum Rettungsschwimmer“ – Übungen 

mit Rettungsgeräten, Schnupperkurs für Juniorretter, Lehr-
schwimmbecken Grengracht

	 Callanetics für Frauen und Mädchen, Gymnastikhalle Wolfsgasse
19.00 Uhr	 Aquajogging **), Freizeitbad Parkstraße
	 „Im Atem liegt die Kraft“ -  Entspannen und innere Ruhe finden *), 

Meditationsraum, Kirche St. Petrus, Kirchstraße 
	 Zumba für Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene, ewv-

Bürgerhalle Beggendorf, Langgasse
	 Judo zum Kennenlernen für Erwachsene, Gymnastikhalle 

Wolfsgasse   
20.00 Uhr	 Allgemeines Fitnesstraining zur Erhaltung und Verbesserung 

der körperlichen Beweglichkeit für Jedermann ab 50 Jahren, 
Turnhalle Grengracht
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Mittwoch, 20.07.2016

 9.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße
10.00 Uhr	 Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad 

Parkstraße
	 Kreistänze dieser Welt für Kinder ab 4 Jahren – gute Laune und 

Freude mitbringen, Turnhalle Grengracht
	 Sprachentwicklung bei Kindern spielerisch fördern *)    

richtet sich an Kinder im Vorschulalter mit einem Elternteil,  
Logopädische Praxis Frontczak & Schunck, Hauptstraße 95

14.00 Uhr	 „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße
15.00 Uhr	 Rollatoren-Training für Senioren *), Wohn- und Pflegeheim 

Setterich, An der Burg 1, Anmeldung telefonisch bei Frau 
Stolten-Beyer, 02401-6003360

16.00 Uhr	 Qigong zur Stressbewältigung - langsame, runde Bewegungen 
verbessern Koordination, Gleichgewicht und Atmung, 
Familienzentrum Sonnenschein, Mariastraße 4, Anmeldung: 
telefonisch unter 02401/9300211 bei der VHS Nordkreis Aachen 
(Decke, lockere warme Kleidung, bequeme Schuhe)

	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule , Erdgeschoss, Raum 015

16.30 Uhr	 DLRG – Gefahren am und im Wasser, spielerisch erklärt in 
Zusammenarbeit mit NIVEA, Turnhalle Grengracht

17.00 Uhr	 Lil Dragon – Teakwondo für Kinder ab 5 Jahren, Turnhalle 
Wolfsgasse (Sportbekleidung, Getränk)

18.00 Uhr	 Gesunde Ernährung – türkischer Art *), Lehrkochküche der GHS 
Goetheschule, Grabenstraße, ca. 4 Stunden (Kostenbeitrag für 
Material)

18.30 Uhr	 Fitnesskurs für Jugendliche und Erwachsene ab 16 Jahren, 
Turnhalle Wolfsgasse

19.00 Uhr	 Walking, Nordic Walking, Laufen  – entspannt in den Abend im 
Park, Treffpunkt: Bergfoyer am CarlAlexanderPark

	 „Schnupper – Fußballtraining“ für Mädchen und Frauen, Sport- 
platz Loverich, Josefstraße (Fußball- oder Turnschuhe)

19.30 Uhr	 Aktiv im Wasser für Jedermann, Lehrschwimmbecken Grengracht
20.00 Uhr	 Badminton für Jede(n) ab 16 Jahren, Mehrzweckhalle Loverich, 

Josefstraße 2, (Hallenschuhe, Schläger und Bälle, wenn 
vorhanden)

20.15 Uhr	 Ju-Jutsu zum Kennenlernen für Jedermann, Gymnastikhalle 
Wolfsgasse

Donnerstag, 21.07.2016

  8.30 Uhr	 5000-Schritte-Kur für Senioren  -Walken, Nordic Walken, Laufen, 
Treffpunkt: Bergfoyer am CarlAlexanderPark

 9.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße
	 Fahrradtour für Geübte, die Radtour führt nach Jülich, weiter 

entlang der Rur, die Rückfahrt führt an der Sophienhöhe 
vorbei zurück nach Baesweiler, ca. 60 km, Treffpunkt: Bergfoyer 
CarlAlexanderPark (Tour wird durch die Polizei gesichert, incl. 
Begleitbus)

10.00 Uhr	 Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad 
Parkstraße

14.00 Uhr	 „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße
	 „Rechtliche Beratung zu Fragen des Verbraucheralltags“, 

Verbraucherzentrale NRW, Haus Setterich, Emil-Mayrisch-
	 Straße 20, (14.00 – 16.00 Uhr)
15.00 Uhr	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 

Goetheschule , Erdgeschoss, Raum 015
16.00 Uhr	 Tischtennis für Jedermann, Turnhalle Oidtweiler (Sportkleidung, 

Hallenschuhe, Tischtennisschläger – wenn vorhanden)
17.00 Uhr	 Judo zum Kennenlernen für Jedermann, Gymnastikhalle 

Wolfsgasse
	 Massage Workshop mit Klangschalen *), Turnhalle Grengracht 

(Matte,  Kissen, bequeme Kleidung, Socken, Getränk) 
18.00 Uhr	 Gesunde Ernährung – türkischer Art *), Lehrkochküche der GHS 

Goetheschule, Grabenstraße,    ca. 4 Stunden (Kostenbeitrag für 
Material)

	 Bosseln – auch für Anfänger, Sporthalle am Gymnasium
	 Reha-Gymnastik, Sporthalle am Gymnasium
19.00 Uhr	 „Im Atem liegt die Kraft“ -  Entspannen und innere Ruhe finden *),
	 Meditationsraum, Kirche St. Petrus, Kirchstraße 
	 Zumba für Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene, ewv-

Bürgerhalle Beggendorf, Langgasse
	 DLRG – „Erste Hilfe im Alltag“, Foyer der MZH Grabenstraße
	 Judo zum Kennenlernen für Erwachsene, Gymnastikhalle 

Wolfsgasse  
20.00 Uhr	 Ganzkörpergymnastik für jedes Alter - Förderung der 

körperlichen Belastbarkeit, Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit, 
Mehrzweckhalle Grabenstraße

Freitag, 22.07.2016

Sonntag, 24.07.2016

 9.00 Uhr	 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße
10.00 Uhr	 Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad 

Parkstraße
14.00 Uhr	 „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße
	 Vollwertkochen für das Abschlussbuffet *), Lehrküche GHS 

Goetheschule, Grabenstraße
16.00 Uhr	 Tischtennis für Jung & Alt, Sporthalle am Gymnasium (Sport-

kleidung, Hallensportschuhe, Tischtennisschläger - wenn 
vorhanden)

18.00 Uhr 	 Abschlussfest, MZH Grabenstraße

  8.00 Uhr	 Sonderfahrradtour für Geübte *) ca. 60km (nur mit Fahr-
radanhänger- oder –ständer möglich, bei Bedarf kann ein 
Fahrradanhänger besorgt werden, daher Anmeldung bis 
spätestens 11.07.2016, Kostenbeitrag pro Fahrrad 5,00 €). 
Die Tour führt von Malmedy bis Stavelot, weiter der Eau 
Rouge entlang bis Francorchamps, Hockai bis Botrange 
Sourbrodt, entlang des  Vennradweges bis Waimes durch 
das Tal der Warchenne bis Malmedy. Treffpunkt: Bergfoyer 
CarlAlexanderPark

  *) Anmeldung erforderlich, 02401/800-216
**) Anmeldung im Freizeitbad, 02401/2636

Maria Hilf Burg Setterich GmbH
An der Burg 1  ·  52499 Baesweiler

Tel.: 02401 600-1  ·  info@burgsetterich.de

www.burgsetterich.de 

· 100 Wohnp� egeplätze in Baesweiler-Setterich 
· vollstationäre P� ege
· Kurzzeit- und Verhinderungsp� ege
· Einzelzimmer und Doppelzimmer
· das hauseigene Restaurant bietet täglich
 zwei Mittagsmenüs zur Auswahl
· Besichtigungen und Probewohnen möglich

Lebensfreude kennt kein Alter.
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Dass die Stadt Baes-
weiler seit jeher ins-
besondere im Rah-
men energetischer 
Sanierung neue Wege  
beschreitet und mit 
innovativen Ideen voran-
geht, zeigt den Stellenwert 
des Klimaschutzes in der Arbeit 
der Verwaltung. 

Auch die Verwaltungsmitarbeiter 
haben ihr Engagement bewiesen, 
indem sie unter anderem Dienst-
fahrten innerhalb des Stadtgebie-
tes mit Pedelecs zurücklegten. Ab 
dem 20. Juni können die Verwal-
tungsmitarbeiter nun auch einen 
Mitsubishi i-Miev daraufhin testen, 
ob ein E-Auto die richtige Wahl für 
Dienstfahrten ist. 

In Baesweiler werden rund 38 Pro-
zent der gesamten CO2-Emissionen 
durch den motorisierten Verkehr 
verursacht. Die Elektromobilität 
kann an dieser Stelle, sofern sie 
CO2-neutralen Strom verwendet, 
einen erheblichen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten.

Daher stellt die EWV Energie- und 
Wasserversorgung der Verwaltung 
drei Wochen lang ein E-Auto zum 
Test zur Verfügung. Der Mitsubi-
shi i-MiEV hat eine Reichweite von 
etwa 150 Kilometern und bietet 

Nicht nur die Kommune und ihre 
Bürger selbst sind wesentliche 
Akteure für den Klimaschutz, eben-
so können Unternehmen ihren 
Beitrag zu einer Verbesserung des 
Klimas leisten. Allein in Baesweiler 
entfallen ca. 22% der CO2-Emis-
sionen auf die Wirtschaft. Dieser 
Stellenwert der Unternehmen im 
Klimaschutz ist in den letzten Jah-
ren immer stärker ins Bewusstsein 
gerückt, sodass nachhaltiges und 
energieeffizientes Wirtschaften als 
Begriffe immer öfter fallen. Insbe-
sondere dazu beigetragen hat die 
Diskussion um die Endlichkeit, vor 
allem fossiler, Rohstoffe und die 
Zunahme von Umweltbelastungen. 
Hier gilt es zukünftig Wege zu fin-
den, den Verbrauch von Ressour-
cen zu verringern oder gar zu ver-
meiden. In der Praxis knüpfen hier 
zahlreiche Möglichkeiten an, die 
Energieeffizienz von Unternehmen 
zu verbessern. 

Um diese Potenziale dreht sich das 
24. Wirtschaftsgespräch am 1. 
September 2016, ab 19.00 Uhr im 
its Baesweiler.

Anhand von konkreten Beispielen 
aus der Region sollen Techniken 
und Ideen vorgestellt werden, die 
speziell für kleine und mittelstän-
dische Unternehmen Lösungen 

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Die Verwaltung wird (e-)mobil 

sich insbeson-
dere für die 
Fahrten inner-
orts an. Eine 

Ladesäule befin-
det sich direkt vor 

dem Rathaus, wo 
jeder sein E-Auto kos-

tenlos aufladen kann. Die 
EWV nutzt selber vier Elektrofahr-
zeuge und betreibt 15 Ladesäulen 
in ihrem Versorgungsgebiet. 

Ergänzt wird das Angebot der EWV 
durch zwei Pedelecs. Der Einsatz 
solcher Räder ist bereits zweimal 
ausprobiert worden und konnte 
zum einen zur Entlastung des Haus-
haltes, zum anderen zum Wohle des 
Klimas beitragen. Hier bemüht sich 
die Stadt um Sponsoren für eine 
entsprechend dauerhafte Anschaf-
fung. 

Die Erkenntnisse aus den drei Test-
wochen werden in die Erstellung 
eines Mobilitätsmanagementkon-
zeptes für die Stadtverwaltung 
einfließen. Das Konzept wird dieses 
Jahr im Rahmen des bundeswei-
ten Modellprojektes Mobil.Pro.Fit 
für die Mitarbeiter des Rathauses 
erstellt. Ziel ist es, ein Bewusstsein 
für alternative Mobilität zu schaf-
fen und mit den Mitarbeitern ent-
sprechende Maßnahmen für den 
Arbeitsalltag zu erarbeiten. 

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

frische Erdbeeren
aus eigenem Anbau

Zu günstigen
Tagespreisen!

täglich

Probefahrt 

mit dem 

Mitsubishi i-Miev 

 20. Juni bis 

8. Juli

24. Baesweiler Wirtschaftsgespräch im 
Zeichen des Klimaschutzes

darstellen, Energie und somit auch 
Kosten einzusparen. 

Mit dem Baesweiler Wirtschafts-
gespräch soll ein Gesprächs- und 
Diskussionsforum geboten wer-
den, das den Unternehmern aus 
dem Gewerbegebiet sowie deren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern und auch den ortsansässigen 
Geschäftsleuten die Gelegenheit 
zum Gedanken- und Erfahrungs-
austausch ermöglicht – und dies in 
ganz zwangloser Atmosphäre.

Die „Expo des Baesweiler Gewerbe-
gebietes“ steht auch in diesem Jahr 
wieder auf dem Programm: Baes-
weiler Gewerbetreibende können 
hier Ihr Unternehmen sowie Ihr Pro-
dukt- und Dienstleistungsspektrum 
vor Ort kostenlos vorstellen. Sie 
haben die Möglichkeit, persönlich 
mit einem kleinen Messestand oder 
Roll-Up dieses Treffen zu bereichern 
und interessante Kontakte „vor der 
Haustüre“ zu knüpfen. Eigene Expo-
nate und gefertigte Produkte kön-
nen ebenfalls präsentiert werden.

Für weitere Planungen und Vorbe-
reitungen werden die Unterneh-
men gebeten, sich bei Interesse im 
its unter Tel.: 02401-805-0 oder per 
E-Mail: info@its-center.de anzumel-
den. 
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Im Zeitraum vom 21. bis 26 April 
stellte die RWE Power AG zusam-
men mit der Stadt Baesweiler den 
Bürgern insgesamt 10 elektrische 
Fahrräder zur Ausleihe bereit. Die 
Nachfrage war gut und die Räder 
fanden Anklang bei unterschied-
lichen Altersgruppen. Die Räder 
wurden sowohl von Bürgern, als 
auch den Verwaltungsmitarbeitern 
genutzt. 

Der älteste Testfahrer war weit über 
80 Jahre alt und drehte zusammen 
mit seiner Nachbarin, die ebenfalls 
ein E-Bike auslieh, eine Runde durch 
Baesweiler. Ein Herr überzeugte 
seine Freundin von der Teilnahme 
und so erkundeten sie gemeinsam 
nach Feierabend ihre Heimat. Am 
nächsten Tag ging es dann mit dem 
Rad zur Arbeit nach Herzogenrath – 
Mit dem konventionellen Rad wohl 
eher eine Tortur. Doch das elekt-
risch angetriebene Rad stellt eine 
wirkliche Alternative dar, C02- und 
schweißfrei auf der Arbeit anzu-
kommen. 

Probefahrten mit dem Pedelec 
Eine Alternative zum Auto

Allerdings spielte das Wetter den 
fleißigen Radlern einen bösen 
Streich, sodass ab Sonntags alle 
Radler ganz schön nass wurden. 
Dies hielt die meisten jedoch nicht 
von ihrer Probefahrt ab und sie 
brachten die Räder zwar durch-
nässt, aber zufrieden ins Rathaus 
zurück. 

1. Pedelec-Aktionstag – 
Ein Tag für die ganze Familie

Im Rahmen des Pedelec-Verleihs 
fand auch der 1. Pedelec-Aktions-
tag der Stadt statt. Trotz widriger 
Wetterverhältnisse war der Aktions-
tag, der gemeinsam mit dem Inter-
nationalen Kinderfest der Stadt 
Baesweiler veranstaltet wurde, ein 
gelungener Tag für die ganze Fami-
lie und wartete mit einem bunten 
Programm auf. Durch die Verlage-
rung ins Pädagogische Zentrum 
des Gymnasiums vor einige orga-
nisatorische Herausforderungen 
gestellt, fanden doch alle geplan-

Bustouristik apserKTel. 024 01 / 89 60110
Fax 024 01 / 89 60112

www.kapser-reisen.de • info@kapser-reisen.de  • Kückstraße 23 • 52499 Baesweiler

Wir planen Ihre

schönsten Tage im Jahr

Haustürabholung bei allen Mehrtagesfahrten - Fordern Sie unseren Tagesfahrten-Katalog an!

BADEFAHRTEN: 03.07. + 31.07. + 28.08. ... Domburg ... 29,00 €       06.08. + 20.08. ... Scheveningen .... 29,00 €

07.08. - 14.08.16 Filzmoos DZ/HP 769,00 €
02.11. – 07.11.16 Quedlinburg DZ/HP 499,00 €
28.11. – 02.12.16 Dresden  DZ/HP 499,00 €
23.12. – 02.01.17 Bad Mergentheim DZ/HP 1.329,00 €

JUBILÄUMSFAHRT

SAISONABSCHLUSSFAHRT

ADVENTSFAHRT

WEIHNACHTEN/SILVESTER

ten Aktionen ihren Raum und konn-
ten durchgeführt werden. 

Ein Magnet, für Klein und Groß, war 
der Streifenwagen der Polizei, die 
ein Fahrsicherheitstraining mit vie-
len kniffligen Hindernissen anbot 
und die besten Nachwuchsradler 
mit Gutscheinen für das Hallenbad 
belohnte. Unter den Dächern des 
Pausenhofs blieben auch alle Betei-
ligten trocken und waren unge-
trübt mit vollem Eifer dabei. 

Ebenfalls in die Pedale getreten 
wurde am Stand der StädteRegion 
Aachen. Angetrieben durch reine 
Muskelkraft wurde ein Film über 
die eigene Heimatregion gezeigt, 
der viele Routentipps vorstellte. 
Eine Beratung gab es ebenfalls vor 
Ort und das entsprechende Karten- 
sowie Informationsmaterial konnte 
mit nach Hause genommen wer-
den, sodass die Interessierten, hof-
fentlich bei schönem Wetter, ihre 
Region einmal von einer anderen 
Seite kennen lernen können. 

Als weiteres Angebot zeigte Herr 
Zaffer Sahan von der Organisa-
tion Spectrum Aachen den Kin-
dern, wie ein platter Reifen ganz 
einfach geflickt oder eine lose 
Bremse nachgezogen wird. Flei-
ßig schraubten und arbeiteten die 
Kinder an Fahrrädern herum. Der 
Erfolg ließ sich an reparierten Fahr-
rädern sowie schmutzigen Händen 
und der Spaß an stolzen Gesichtern 
ablesen. 

Eingerahmt wurde der erste 
gelungene Pedelec-Aktionstag 
durch das vielfältige und bunt 
durchmischte Programm des 
Internationalen Kinderfestes, wel-
ches mit Angeboten zum Basteln, 
Spielen und Toben lockte. Zudem 
wurde auf der Bühne ein tolles 
Programm mit Tanz, Sport und 
Musik geboten, sodass kein 
Wunsch offen blieb und jeder - 
egal ob groß, ob klein – mit leucht-
enden Augen nach einem Tag 
für die ganze Familie nach Hause 
ging.
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Aufgrund der erfolgreichen Teilnahme von insgesamt sechs Schulen und 
Kitas am RWE Klimaschutzpreis 2015, lobt die Stadt Baesweiler auch dieses 
Jahr gemeinsam mit der RWE AG den RWE Klimaschutzpreis aus, welcher 
mit einer Gesamtsumme von 2.500 Euro für die Stadt datiert ist. 

Klimaschutz einhergehend mit einer Stärkung des Umweltbewusstseins 
nimmt in der Gesellschaft einen immer größeren Stellenwert ein und auch 
die Stadt Baesweiler engagiert sich bereits seit langem für einen aktiv 
betriebenen Klimaschutz. Der RWE Klimaschutzpreis belohnt nun das 
Engagement der Bürger, Vereine, Unternehmen, Schulen oder Kitas der 
Stadt.

Der RWE Klimaschutzpreis zeichnet jedes Jahr vielfältige Projekte aus, die 
den Umwelt- und Klimaschutz in der eigenen Stadt voranbringen. Hier sind 
Engagement und Ideenreichtum keine Grenzen gesetzt, wie die Energie- 
und Klimaschutzprojekte aus dem letzten Jahr zeigten. 

Gesucht werden Projekte, die 
•	 effektiv Energie einsparen
•	 Umweltbeeinträchtigungen reduzieren
•	 die Umwelt nachhaltig verbessern oder
•	 zur Umweltbildung beitragen

Bei diesem Preis steht nicht nur der Nutzen für die Umwelt sowie das Klima 
im Vordergrund. Ebenso werden die ideelle Anerkennung und das bürger-
liche Engagement wertgeschätzt. Bewertet werden Ideen, Planungen, Akti-
vitäten oder auch bereits abgeschlossene Anstrengungen.

Das Preisgeld in Höhe von 2.500 Euro für die Einwohner der Stadt Baes-
weiler wird an einen oder mehrere Sieger sowie Siegerinnen vergeben und 
kann aufgeteilt werden. Die Auswahl und Verleihung erfolgt durch ein Gre-
mium von Klimaakteuren aus Baesweiler und Repräsentanten der RWE AG.

Die Bewerbungsfrist für den Wettbewerb endet am 30. September 
2016. Es ist eine kurze Beschreibung des Projektes (max. 2 Din A4-Seiten) 
einzureichen, welche die Tätigkeit und Motivation herausstellt. Gerne kön-
nen diese Aussagen durch Fotos oder anderes Material unterstützt werden. 
Die Unterlagen sind bei Frau Caprice Mathar, Mariastraße 2, 52249 schrift-
lich einzureichen. 

Nähere Informationen finden Sie auch unter www.rwe-klimaschutzpreis.
de. Oder fragen Sie direkt die Klimaschutzmanagerin Caprice Mathar. Sie 
hilft Ihnen sehr gerne weiter, unterstützt Sie bei Ihrem Projekt und steht 
Ihnen bei organisatorischen Fragen sehr gerne auch telefonisch unter 
02401/800-375 oder per Mail caprice.mathar@stadt.baesweiler.de zur Ver-
fügung. 

Umwelt schützen und gewinnen - 
RWE Klimaschutzpreis 

Die Stadt Baesweiler und 
die RWE AG belohnen starke Ideen

Der Wettbewerb Klima.Kita, aus-
gelobt durch die EnergieAgen-
tur.NRW, geht in eine neue Run-
de und richtet sich an alle Kitas in 
Nordrhein-Westfalen. Alle Kitas 
erhalten die Chance tolle Preise 
für ihre Klimaschutzaktivitäten zu 
gewinnen. Für eine große Portion 
Spaß bei den Jungen und Mäd-
chen sorgt der Klimaluchs, ein 
Stofftier, inklusive der dazuge-
hörigen Materialtasche mit Infor-
mationen zu Klimaschutz & Co. 
Spezielle Seminare bereiten die 
Erzieherinnen und Erzieher auf 
den Wettbewerb vor. Die Gewin-
ner dürfen sich über Geldpreise 
von bis zu 1.500 Euro freuen. 
 

Aufruf der  
Energieagentur.NRW  

Energie, Mobilität, Konsum und 
Technik sind fester Bestandteil 
im Alltag eines jeden Kindes und 
Erwachsenen. Für die Kinder in 
den Kindergärten und Kinder-
tagesstätten sind sie selbstver-
ständlich, sowohl in der Kita als 
auch zu Hause. Aber wie ensteht 
Wärme und Strom? Woher stam-
men die nötigen Rohstoffe und 
wieso fährt ein Auto? Und wie 
hängen das eigene Verhalten und 
der Klimawandel zusammen? 
Antworten darauf geben die 
unterschiedlichen Wettbewerbs-
bausteine und die Kreativität der 
beteiligten Kinder und Mitarbei-
ter aus den Einrichtungen.

Die EnergieAgentur.NRW trägt 
für Wettbewerbsteilnehmer die 
Kosten für verschiedene Unter-

stützungsangebote. Kitas, die 
die von der EnergieAgentur.
NRW finanzierten Angebote in 
Anspruch nehmen, verpflich-
ten sich zu einer gleichzeitigen 
Teilnahme am Wettbewerb. Die 
Nutzung aller Angebote ist aller-
dings nicht zwingend erforder-
lich für Wettbewerbsteilnehmer. 
Jedoch sind die Angebote nur 
in begrenzter Zahl verfügbar. Es 
zählt das Datum der Anmeldung. 

Teilnahmebedingungen:
Anmeldung bis zum 15.9.2016 
über das Anmeldeformular im 
Internet unter www.energie-
agentur.nrw/Klimaschutz/klima-
kita 
Durchführung eines Klima-
schutzprojektes in der Einrich-
tung (im Zeitraum vom 15.9.2016 
bis spätestens zum 1.7.2017).  
Die Projektlänge kann innerhalb 
dieses Zeitraumes frei bestimmt 
werden.
•	 Abgabe eines Projektberichtes 

bis spätestens zum 1.7.2017 
(das Projekt muss zu diesem 
Zeitpunkt nicht abgeschlos-
sen sein.  Es kann auch ein 
Zwischenbericht eingereicht 
werden).

Die Auszeichnung findet im 
Herbst 2017 statt und wird durch 
den Umweltminister Johannes 
Remmel durchgeführt. 

Für Fragen steht Ihnen auch 
Frau Caprice Mathar unter 02401 
800 375 zur Seite oder wenden 
Sie sich direkt an Frau Andrea 
Fischer von der EnergieAgentur.
NRW unter 0202 2455255 oder 
fischer@energieagentur.nrw. 
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Wettbewerb 
Klima.Kita 

zeichnet engagierte
 Kitas aus
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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Achtung – Änderung der Abfuhrtage!
Ab dem Jahr 2016 werden alle Abfuhrbezirke zusammengelegt 
und in einem 14-tägigen Rhythmus freitags abgefahren.* 
*Ausnahme: Verschiebungen durch Feiertage

Freitag	 01. 	Juli	 2016	 alle Bezirke (1 – 10)
Freitag	 15.	 Juli	 2016	 alle Bezirke (1 – 10)
Freitag	 29. 	Juli	 2016	 alle Bezirke (1 – 10)
Freitag	 12. 	August	 2016	 alle Bezirke (1 – 10)
Freitag	 26. 	August	 2016	 alle Bezirke (1 – 10)

Freitag	 09. 	September	2016	 alle Bezirke (1 – 10)

Papiersammlung
           Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2016 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 vierwöchentlich 
montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) 
werden vierwöchentlich freitags* abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen! 

Freitag	 01.	 Juli	 2016	 Bezirke	 3 + 4
Montag	 04.	 Juli	 2016	 Bezirk	 1
Freitag	 08.	 Juli	 2016	 Bezirke	 5 + 6
Freitag	 15.	 Juli	 2016	 Bezirke	 2 + 7
Montag	 18.	 Juli	 2016	 Bezirke	 8
Freitag	 22.	 Juli	 2016	 Bezirke	 9 + 10
Freitag	 29.	 Juli	 2016	 Bezirke	 3 + 4
Montag	 01.	 August	 2016	 Bezirke	 1
Freitag	 05.	 August	 2016	 Bezirke	 5 + 6
Freitag	 12.	 August	 2016	 Bezirk 	 2
Samstag	 13.	 August	 2016	 Bezirk 	 V7**

**Achtung !!! ... am Samstag, den 13. August 2016 
sammelt die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft 
wieder Altpapier im gesamten Bezirk 7 (Stadtteile 
Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von Beggendorf), so dass 
dann die Papierabholung im Rahmen der allgemeinen städtischen 
Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Montag	 15.	 August	 2016	 Bezirk	 8
Freitag	 19.	 August	 2016	 Bezirke	 9 + 10
Freitag	 26.	 August	 2016	 Bezirke	 3 + 4
Montag	 29.	 August	 2016	 Bezirk	 1
Freitag	 02.	 September	 2016	 Bezirke 	 5 + 6
Freitag	 09.	 September	 2016	 Bezirke 	 2 + 7

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum beque-
men Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung AöR 
240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt das 
Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403/55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

 DER MARKTPLATZ IN DER 
REGION AACHEN/DÜREN
FÜR DINGE, DIE GETAUSCHT, VERSCHENKT ODER GEFUNDEN 
WERDEN SOLLEN – OHNE KOMMERZIELLE INTERESSEN.

www.tauschen-und-verschenken.de
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Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Mittwoch Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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Abfallaufkommen in Baesweiler 2008 - 2015

Einwohnerspezifisches Abfallaufkommen aus 
Haushalten 2015

Mengenentwicklung Abfall 2008 bis 2015
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Mengenentwicklung Abfall 2008 bis 2015

0 kg/E a

20 kg/E a

40 kg/E a

60 kg/E a

80 kg/E a

100 kg/E a

120 kg/E a

140 kg/E a

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Restabfall
Sperrgut
Holz
Bioabfälle
Grünabfälle
Papier
Leichtstoffe
Altglas

Mengenentwicklung Abfall 2008 bis 2015 in Baesweiler
2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Restabfall 117,3 116,3 111,8 113,0 108,2 113,4 114,0 115,4

Sperrgut 6,3 6,6 9,1 9,3 8,9 8,4 9,5 7,0

Bioabfälle 61,0 64,2 63,0 65,4 66,3 69,3 73,8 69,7

Grünabfälle 86,6 112,3 105,7 88,1 85,3 86,1 103,6 89,5

Papier 72,8 74,0 74,0 76,4 74,9 78,1 78,3 79,3

Leichtstoffe 37,7 39,3 40,8 42,3 43,0 46,6 49,2 52,0

Holz 6,5 9,1 9,8 8,7 11,7 13,0

Altglas 23,7 23,5 22,7 23,5 23,2 22,9 21,6 21,6

Schadstoffe 0,46 0,50 0,51 0,31 0,51 0,42 0,46 0,40

Alle Angeben in  Kilogramm pro Einwohner und Jahr

3

Das AWA-Schadstoff-
mobil kommt wieder

Bitte beachten Sie die unten aufgeführten Standzei-
ten, denn das Abstellen von Schadstoffen außerhalb 
der Annahmezeiten ist streng verboten, da hierdurch 
spielende Kinder oder Haustiere gefährdet bzw. Ver-
unreinigungen von Boden und Wasser verursacht 
werden können. Derartiges Handeln wird mit hohen 
Bußgeldern bestraft!

von	 08.30 - 09.45 Uhr	 Setterich:	 An der Burg 
		  (Parkplatz Rathaus)
von	 10.00 - 11.00 Uhr	 Loverich:	 Beethovenstr.
		  (Wendehammer Sportplatz)
von	 11.30 - 12.30 Uhr	 Beggendorf:
		  Parkplatz Ecke Lindenstr./
		  Werner-Reinartz-Str.
von	 13.30 - 15.00 Uhr	 Baesweiler:
		  Max-Beckmann-Str.
		  (Parkplatz ggü. Sportpark)

von	 15.30 - 16.30 Uhr	 Oidtweiler:	 	
		  Eschweilerstraße / 
		  Pater-Dr.-Pohlen-Str.
		  (Parkplatz)

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht 
identisch mit den Zeiten, die am Sammeltag an den 
Standorten auf den Verkehrsschildern für das absolute 
Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.
Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und 
Bürger als auch Gewerbetreibende an verschiedenen 
Standorten bis 15 Kilogramm haushaltsübliche schad-
stoffhaltige Abfälle kostenlos abgeben. Auch kleine 
Elektroaltgeräte bis 30 Zentimeter Kantenlänge wer-
den angenommen - Bildschirme und Monitore jedoch 
nicht. 
Für Rückfragen und weitere Informationen zu der 
Schadstoffannahme, den Standorten und Standzeiten 
steht die Abfallberatung der AWA-Entsorgung GmbH 
unter der Telefonnummer  02403 / 8766 – 353 gerne 
zur Verfügung.

EWV-Energieberater
kommen ins Rathaus 

Jede Menge Tipps zum Energiesparen gibt es am 
Dienstag, 12.07.2016, im Rathaus Baesweiler, 
Mariastraße 2, Zimmer 105. Dort sind dann erneut 
die Energieberater der EWV zu Gast und beant-
worten von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr alle Fragen 
rund um das Thema Energie.

Welcher Strom- und Energietarif ist für mich am 
sinnvollsten? Wie kann ich beim Heizen effektiv 
Energie sparen? Lohnt sich die Sanierung eines 
Altbaus? Es werden auch Fragen zu erneuerbaren 
Energien beantwortet. Wie rechnet sich eine Pho-
tovoltaikanlage oder ein E-Auto für mich. Komple-
xe Fargen, die sich die Verbraucher immer wieder 
stellen.

am Dienstag, 5. Juli 2016 und 
Samstag, 3. September 2016
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Am 20.04.2016 war in der Friedens-
schule Baesweiler wieder das Kin-
derparlament ,,on Tour“. Die Kinder 
begrüßten Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens, den Beigeordneten Frank 
Brunner, den Jugendbeauftragten 
Daniel Havertz sowie den Schrift-
führer Markus Plum im Musikraum 
der Schule.

Nach einer kurzen Begrüßung 
durch die Schulleiterin Frau Sürig, 
begrüßte auch der Bürgermeis-
ter die Schülerinnen und Schüler 
und gab einen Überblick darüber, 
was für die Sitzung geplant war. Er 
übergab das Wort an den Jugend-
beauftragten Daniel Havertz, der 
die neue Jugendbroschüre und das 
Programm der Woche der Jugend 
2016 vorstellte. Bürgermeister Dr. 
Linkens präsentierte im Anschluss 
die Pläne für den neuen Spielplatz 
im Volkspark und für die Umge-
staltung des Wasserspielplatzes 
sowie des Freizeitbereichs in der 
Parkstraße. Interessiert lauschten 
die Schülerinnen und Schülern den 
Ausführungen des Bürgermeisters 
und hatten direkt tolle Einfälle zu 
den gezeigten Plänen.

Nach den Informationen der Ver-
waltung bestand für die Grund-
schüler anschließend die Möglich-
keit, weitere Wünsche vorzutragen, 
die sie gemeinsam mit ihren Leh-
rerinnen und Lehrern gesammelt 
hatten.

Kinderparlament in der Friedensschule
Schülerinnen und Schüler hatten viele tolle Ideen

Jugendparlament hat getagt

Am 21.04.2016 fand erneut eine 
Sitzung des Jugendparlamentes 
in der Scheune der Burg Baeswei-
ler statt. Um 16.30 Uhr eröffnete 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens die 
Sitzung mit der Begrüßung aller 
Anwesenden.

Anschließend übergab er dem 
Jugendbeauftragten  Daniel 
Havertz das Wort. Dieser begann 
seinen Vortrag mit der Vorstel-
lung der neuen Jugendbroschüre 
„jugend@baesweiler“. Sie erschien 
kürzlich in ihrer fünften Auflage 
und stellt einen Überblick über 
Schulen, Vereine, Treffpunkte, 
Veranstaltungen und Ansprech-
partner, die die Jugendlichen ins-
besondere auch bei Fragen oder 
Problemen ansprechen können, in 
Baesweiler dar. Anschließend stell-
te er das Programm der Woche der 
Jugend vor.

Danach präsentierten drei Schüle-
rinnen und Schüler des Gymnasi-
ums die Ergebnisse des Workshops 
„Angebote und Veranstaltungen für 
Jugendliche in Baesweiler“ der am 
10.03.2016 stattgefunden hatte.

Unter der Moderation des Beige-
ordneten Frank Brunner, der Sozi-
alamtsleiterin Angelika Breuer und 
des Jugendbeauftragten Daniel 
Havertz, wurden von den Jugend-
lichen Ideen für neue Veranstal-
tungen und Angebote erarbeitet. 
Familienpicknicks, Public-Viewings 
im Jugendcafé, Songschreibwett-
bewerbe und viele weitere Ideen 
wurden zusammengetragen. Ein 
oft genannter Wunsch war eine 

eigene Internetseite für Kinder und 
Jugendliche in Baesweiler. Diese 
solle mit den sozialen Netzwerken 
verknüpft werden und den Jugend-
lichen als Informationsportal zur 
Verfügung stehen. Derzeit wird 
intensiv an der Umsetzung dieser 
Idee gearbeitet.  

Anschließend eröffnete Bürger-
meister Dr. Linkens die Frage- und 
Diskussionsrunde. Die Jugendli-
chen nutzten direkt die Chance, 
ihre Fragen und Anregungen an 
die anwesenden Vertreter der Ver-
waltung zu richten. So wurde die 
Müllproblematik auf Spielplätzen 
hervorgebracht, die Sanierung des 
Hallenbades angesprochen, aber 
auch die Situation der Flüchtlinge 
in Baesweiler thematisiert. Auch ein 
Bahnanschluss von Baesweiler nach 
Aachen wurde intensiv diskutiert. 
Weitere Themen waren preisgünsti-
gere Bustickets und die sogenannte 
„Gleitzeit“ an Baesweiler Schulen. 

Der Bürgermeister stand den 
Jugendlichen Rede und Antwort. 
Weiter bat er darum, Anregungen 
und Ideen, insbesondere zur Gestal-
tung des Wasserspielplatzes und 
der Sanierung des Hallenbades ger-
ne auch per E-Mail unter jugend@
baesweiler.de mitzuteilen, oder sich 
persönlich an den Jugendbeauf-
tragten Daniel Havertz im Rathaus 
Setterich zu wenden.

Die Niederschrift des Jugendpar-
laments vom 21.04.2016 ist unter 
www.baesweiler.de/ Rubrik Frei-
zeit/ Kids und Teens / Kinder- und 
Jugendparlament veröffentlicht.

Die Schülerinnen und Schüler 
waren gut vorbereitet und hatten 
keine Hemmungen, dem Bürger-
meister ihre Fragen und Anregun-
gen zu nennen. „Die Akustik in der 
Schule müsste verbessert werden 
und es muss mehr Verkehrskontrol-
len in der Stadt geben“, waren nur 
einige Punkte, die für die Kinder 
wichtig sind. Viel Lob gab es für die 
tollen Feste in Baesweiler und die 
vielen Angebote der Vereine in der 
Stadt.

Aber nicht nur in Sachen Schule 
und Verkehr waren die Kinder inte-
ressiert. Die angekündigte Umge-
staltung des Freizeitbereichs in der 
Parkstraße sorgte für Begeisterung. 
Ob Klettergerüst, Schaukeln oder 
Seilbahn: Der Ideenreichtum und 
die Vorfreude der Schülerinnen und 
Schüler war riesig.

Bürgermeister Dr. Linkens beant-
wortete alle Fragen der Kinder und 
ging auf ihre Anregungen und Pro-
bleme ein, so dass die Zeit schnell 
verflog. Er versprach, dass die 
Wünsche und Ideen gerne geprüft 
würden, jeder Wunsch aber  wahr-
scheinlich nicht erfüllt werden kön-
ne.

Ein herzlicher Dank geht an die 
Friedensschule für die Ausrichtung 
des Kinderparlamentes und an alle 
Schülerinnen und Schüler, die so 
toll mitgemacht haben!
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Das Theater PATATI-PATATA aus 
Reutlingen präsentiert:

Fuchs, der Geiger
Ein musikalisches Stück über die Entdeckung der 
klingenden Welt nach dem Bilderbuch “Foxtrott” 
von Helme Heine

Tief unter der Erde in einer Höh-
le leben die Füchse. Dort ist es 
ganz still. Eines Tages erblickt ein 
kleines Füchslein das Licht der 
Welt — ganzer Stolz der Eltern. 
So ein niedlicher kleiner Fuchs. 
Aber er ist so anders mit seinen 
großen Ohren. Was der alles hört. 
Begeistert entdeckt er die Welt 
der Klänge: Sehr zum Leidwe-
sen der Eltern, denn Füchse, die 
Krach machen, fangen nichts für 
den Kochtopf. Nach einem Über-
fall auf den Hühnerstall steht 
Familie Fuchs dem Oberjäger 
Franz gegenüber. In höchster 
Not wird unser Füchslein zum 
Musikus. Mit seinen Klängen und 
Gesängen verzaubert er den Jäger und rettet die Füchse. Er legt sich einen 
Künstlernamen zu und wird über Nacht zum Star.

Für Kinder ab 4 Jahren - Spieldauer: 50 Minuten - www.coqauvin.de
Es wird unbedingt um eine telefonische Kartenvorbestellung bei Claudia 
Vaaßen, Amt für Kinder, Jugend und Familienberatung der StädteRegion 
Aachen, Tel.: 0241/5198-2556, gebeten. 

Donnerstag,

30.
Juni, 2016,
16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Am Samstag, 23.04.2016, fand in der 
Zeit von 14:00 bis 18:00 Uhr erneut 
das internationale Kinderfest in 
Zusammenarbeit mit dem Integra-
tionsrat der Stadt Baesweiler statt. 
Die kurzfristige, wetterbedingte 
Verlegung in die Räumlichkeiten 
des Gymnasiums Baesweiler erwies 
sich keineswegs als Nachteil. Viele 
große und kleine Gäste verbrach-
ten schöne Stunden bei einem 
kurzweiligen Programm. Auf der 
großen Bühne sorgten zahlreiche 
Baesweiler Kindergärten, Schulen, 

Vereine sowie Gruppen aus der Bür-
gerbegegnungsstätte Haus Sette-
rich für gute Unterhaltung. Neben 
dem bunten Bühnenprogramm 
boten zahlreiche Aktionsstände 
Abwechslung für Jung und Alt. Von 
Bastelständen über Kinderschmin-
ken bis hin zu einem Trommelwork-
shop war für alle etwas dabei. Eine 
Partie Fußball der besonderen Art 
konnten die Besucherinnen und 
Besucher mit aufblasbaren ,,Soccer 
Balls“ erleben. Auch für das leibli-
che Wohl war beim Internationalen 

Düren Jülich Übach-Palenberg

www.milz-lindemann.de
0 24 28 - 80 97 10 0 24 61 - 41 54 0 24 51 - 62 88 88 0 

Finanzierung auch ohne Anzahlung möglich

FRECHER  FLITZER !

HAPPY :DAYS

CITROËN C3

10.990.-AB €

INKLUSIVAUSSTATTUNG: 

KLIMAANLAGE
AUDIO / MP 3
TOUCHSCREEN
FREISPRECHEINRICHTUNG
5-TÜRER, U.V.M

Ihr Ansprechpartner:
Serkan Sari

0 24 51 - 62 88 88 0

A U T O M E I S T E R

SERVICE SERVICESERVICE

Internationales Kinderfest und Pedelec-Aktionstag 2016
Viele Besucher und ein abwechslungsreiches Programm
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Kinderfest bestens gesorgt. Das 
Angebot reichte von heißen Würst-
chen über internationale türkische 
und marokkanische Spezialitäten 
bis hin zu einer reichhaltigen Cafe-
teria. Besonders bereichert wurde 
das Angebot in diesem Jahr durch 
einen Pedelec-Aktionstag, der in 
Kooperation mit der Klimaschutz-
beauftragten der Stadt Baesweiler 
stattfand. So wurde ein Fahrsi-
cherheitstraining für die kleinen 
Radfahrer angeboten. An diversen 
Ständen konnten sich die Besu-

cherinnen und Besucher zudem 
über die Themen sicheres Fahrrad 
und Ausflüge in der StädteRegion 
Aachen erkundigen. Ein besonde-
res Highlight war das Fahrrad-Kino, 
bei dem mit eigener Muskelkraft 
ein Film erzeugt werden konnte.

Ein besonderer Dank gilt nochmals 
den vielen mitwirkenden Schulen, 
Kindergärten, Vereinen und Institu-
tionen, ohne deren großes Engage-
ment eine derartige Veranstaltung 
kaum möglich wäre.
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Urlaubslektüre - Gute Buch-Tipps für den Lese-Sommer!

Frankreich

Cay Rademacher – Mörderischer Mistral
Von der Frau verlassen und in die Provinz versetzt: 
Capitaine Roger Blanc steht vor den Trümmern seines 
Lebens. Immerhin gehört ihm eine alte, von wildem 
Wein überwucherte Ölmühle im Süden, die er bloß 
renovieren muss, um sich ein wenig heimisch zu fühlen. 
Dazu bleibt ihm jedoch kaum Zeit, denn kurz nach seiner 
Ankunft wird ihm ein Mordfall zugewiesen. Und Blanc 
muss feststellen, dass in der Provence hinter der Idylle 
finstere Gewalt lauert.

Delphine Coulin – Samba für Frankreich
Ein Roman zu einem aktuellen Thema: Samba Cissé 
flüchtet aus Mali und träumt von einem besseren Leben 
in Frankreich. Er will nach Paris. Und er schafft es über 
zahlreiche Umwege. 10 Jahre lebt und arbeitet er in der 
französischen Metropole. Doch dann droht ihm die Aus-
weisung.

Spanien

Ulrike Schweikert – Das kastilische Erbe
In einem alten Buch liest die deutsche Journalistin Isau-
ra die Geschichte einer Hofdame der Königin Isabel von 
Kastilien. Fasziniert von den Ereignissen im 15. Jahrhun-
dert reist sie nach Spanien und kommt in dem kleinen 
Ort Tordesillas einem Geheimnis ihrer eigenen Familie 
auf die Spur.

Carlos Ruiz Zafon – Der Schatten des Windes
Daniel Semperes Leben im grauen Barcelona der Nach-
kriegszeit erfährt eine drastische Wende, als er die 
Schicksalsbahn eines geheimnisvollen Buches kreuzt.

Italien

Jan Weiler – Maria ihm schmeckt`s nicht
„Als ich meine Frau heiratete, konnte ihre süditalienische 
Familie leider nicht dabei sein. Zu weit, zu teuer, zu kalt. 
Schade, dachte ich und öffnete ihr Geschenk. Zum Vor-
schein kam ein monströser Schwan aus Porzellan mit 
einem großen Loch im Rücken, in das man Bonbons füllt. 
Menschen, die einem so etwas schenken, muss man ein-
fach kennen lernen.” Die herrlich komische Geschichte 
einer unglaublichen Verwandtschaft aus dem unbe-
kannten italienischen Bundesland Molise, das laut seiner 
Bewohner „am A der Welt” liegt.

Angela Troni – Spaghetti in Flagranti
Berge treffen auf Strand. Weißbier auf Vino rosso. Romeo 
auf Giulia. Als der waschechte Bayer Otto seine große 
Liebe Angela in Bella Italia besucht, ist Ärger program-
miert. Schließlich ist ihr Vater ein typisch italienisches 
Familienoberhaupt und ihr Exfreund ein Gigolo, wie er 
im Buche steht. Der romantische Otto glaubt daran, dass 
Liebe alles überwindet. Aber weiß Angela das auch?

		               Skandinavien

Roman Voosen – Rotwild
Kommissarin Ingrid Nyström und ihre schwedisch-deut-
sche Kollegin Stina Forss im småländischen Växjö müs-
sen sich bei ihrem 2. Fall um 3 Ritualmorde kümmern, die 
auf grausame Weise die Tode frühchristlicher Märtyrer 
nachahmen. Als eine Spur nach Deutschland weist, reist 
Stina Forss nach Berlin.

Angelo Colagrossi – Ein Mann, ein Fjord
Kann man das? Einen Fjord gewinnen? Man kann. Und 
deshalb bricht Norbert Krabbe, leidenschaftlicher Preis-
ausschreibenteilnehmer und arbeitsloser Bürokauf-
mann aus Wanne, zu den Lofoten auf, um seinen soeben 
gewonnenen »Norbert-Krabbe-Fjord« samt Blockhütte 
in Besitz zu nehmen. Davon, dass ihm seine reizende 
und mächtig trinkfeste Frau Birgit dicht auf den Fersen 
ist, ahnt er ebenso wenig wie von der irritierenden Reise-
begleitung durch den Reporter Horst Schlämmer.

Griechenland

Leo Kanaris – Inseltod
Der Athener Privatdetektiv George Zafiris führt in dem 
wirtschaftlich wie politisch angeschlagenen Griechen-
land seine eigene Detektei. Mit dem Versuch, den Mord 
an dem homosexuellen Autor John Petrakis aufzuklären, 
sticht George in ein Wespennest aus Korruption und 
Gewalt.

Elena Torossi – Warum Tante Iphigenia mir einen 
Koch schenkte – Geschichten meiner griechischen 
Familie
Die Griechin Eleana hat noch keinen Mann fürs Leben 
gefunden - was ihren 4 Tanten mehr Sorgen bereitet 
als ihr selbst. Schließlich heuern die Tanten einen italie-
nischen Jungkoch für Eleana an, in den sie sich prompt 
verliebt. Aber bis das passiert, begleitet der Leser Eleana 
nach Venedig, Korfu und Spanien, wo ihre weitgereisten 
Tanten leben, hört mit ihr die verschiedensten Geschich-
ten und kann das Essen nachkochen, das jahreszeitenge-
recht und üppig zubereitet wird.

Großbritannien

Gabriele Diechler – Ein englischer Sommer
Völlig unerwartet erbt Annett das Hotel ihrer Großmut-
ter. Der Sprung von Berlin in das idyllische Städtchen 
Stow-on-the-Wold im Herzen Englands fällt anfangs 
schwer. Dort lernt sie Edward kennen und lieben. Der 
adelige Landschaftsarchitekt schultert eine Bürde.

Ian Rankin – Das Gesetz des Sterbens
Detective Inspector Siobhan Clarke untersucht den Tod 
eines Edinburgher Anwalts, der von einem Einbrecher in 
seiner Wohnung getötet wurde. Doch der Fall wird rät-
selhaft, als man eine anonyme Botschaft an den Anwalt 
findet: „Ich bringe dich um für das, was du getan hast.“ 
Dieselbe Botschaft hat auch Edinburghs Unterweltgröße 
Big Ger Cafferty erhalten, kurz bevor auf ihn geschossen 
wird. Cafferty bleibt unverletzt, schweigt aber über mög-
liche Feinde. Schließlich bittet Clarke den kürzlich in den 
Ruhestand versetzten John Rebus um Hilfe.

Treff StadtbüchereiP

unkt
Ein guter Schmöker gehört zum Urlaub wie Sonnencreme und Kamera. Im hektischen Alltag kommt das Lesevergnügen oft 
zu kurz, im Urlaub kann es dagegen maßgeblich zu Entspannung und Wohlbefinden beitragen. Aber welches Buch kommt 
in den Koffer? 
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Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 52499 Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401/ 895645, E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten Stadtbücherei Baesweiler

Deutschland

Rita Falk – Dampfnudelblues
Ein neuer Fall für Franz Eberhofer: Der unbeliebte Real-
schulrektor Höpfl wird vermisst und bald darauf als 
„Bahnleich“ auf den Gleisen gefunden: Unfall, Selbst-
mord oder Mord? Franz macht sich mit seinen unkonven-
tionellen Ermittlungsmethoden an die Arbeit.

Krischan Koch – Mordseekrabben
Gleich am ersten Tag ihres Urlaubs auf Amrum macht 
Dorfpolizist Thies Detlefsen mit seiner Familie eine grau-
sige Entdeckung: Ein Toter liegt bei ihnen im Doppelbett. 
Natürlich wittert Detlefsen sofort den ganz großen Kri-
minalfall, was ihm eine Ehekrise und Ärger mit der Kieler 
Mordkommission einbringt. Und plötzlich gibt es doch 
noch einen Mord...

     Lesevergnügen garantiert
Stadtbücherei

„Lachen bis der 
Arzt kommt“
Kuriose Geschichten über Ärzte, Patienten und ihre 
Wehwehchen mit Margret Nußbaum

Die Zeiten, in denen wir uns von einer Party zur anderen hangelten, sind end-
gültig vorbei. Das Kreuz schmerzt, der Yoga-Sonnengruß fällt zunehmend 
schwerer, die Pölsterchen vermehren sich wie die Karnickel im Frühling, und 

jedes Jahr kommt ein neues Leiden hinzu, das einem erbarmungslos 
den Spiegel vorhält: Die 38er-Figur hat irgendwann das Haus ver-

lassen und meldet sich unaufgefordert und nicht erwünscht 
zur Strandsaison wieder. Und ihre Botschaft ist alles ande-

re als schmeichelhaft, nämlich: „Krieg endlich den Arsch 
hoch und mach’s wie deine Nachbarin. Die isst vegan 
und trainiert ihre Faszien. Zum Frühstück begnügt sie 

sich mit einem Smoothie, und um Bier und Schnaps 
macht sie einen großen Bogen. Margret Nußbaum hat einen 

Blick hinter die Kulissen des Gesundheitswahns geworfen 
und führt bei ihrer Veranstaltung im Rahmen des Aktivurlaubes 
vieles ad absurdum, was uns selbst ernannte Gesundheitsexper-

ten auftischen. Sie schlüpft an diesem Abend in die Rolle einer Stubenfliege, 
die im Wartezimmer eines Arztes eingezogen ist und jeden Tag unliebsamen 
Besuch von Lebewesen bekommt, die sich Patienten nennen. Dabei schnappt 
sie Geschichten auf, die das Leben schrieb und die ihre Zuhörer lachen lassen, 
bis die Ärztin kommt. Und dann ist Schluss mit lustig. Denn als „Frau Doktor“ 
gibt Margret Nußbaum ernste und nicht ernst zu nehmende Ratschläge. Sie 
stellt Diagnosen, schreibt Rezepte aus und entlarvt schonungslos Hypochon-
der, die täglich ihre Praxis bevölkern.
Die Veranstaltung im Rahmen des Aktivurlaubs ist kostenlos und findet bei 
gutem Wetter im Innenhof der Burg, bei Kälte oder Regen in der Scheune statt.

Wir geben ein paar Buch-Tipps, die nicht nur Spaß machen, 
sondern bei denen das jeweilige Reiseziel Schauplatz oder 
sogar selbst Protagonist ist.

WICHTIG - BITTE BEACHTEN!Aufgrund eines umfangreichen Software-Updates 

unseres Bibliothekssystems können wir Ihnen am 

Freitag, 15. Juli, und Samstag, 16. Juli, nur einen 

eingeschränkten Service zur Verfügung stellen. Aus-

leihen und Rückgaben sind möglich, jedoch können keine 

Verlängerungen, Beratungen, Fernleih-Anfragen und 

Gebührenzahlungen vorgenommen werden. Bereits ab 

dem 11. Juli kommt es zu Einschränkungen bei der 
Fernleihe und der Nutzung des WEB-OPACs. 

Am Dienstag, 19. Juli, wird die Stadtbücherei ganztägig geschlossen sein!
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Der aktuelle Flüchtlingsdiskurs 
beherrscht die mediale Berichter-
stattung seit geraumer Zeit. Doch 
über etwas zu sprechen ersetzt kei-
nen gemeinsamen Dialog. Aus die-
sem Grund hat sich unser Kurs für 
Sozialwissenschaften aus der Jahr-
gangsstufe EF (Klasse 10) des Gym-
nasiums der Stadt Baesweiler dazu 
entschlossen, zusammen mit Schü-
lern der Klasse 9, selbst eine inter-
kulturelle Begegnung zu gestalten. 
 

17 Schülerinnen und Schüler 
besuchten Jugendliche  

des Clearinghauses und sind  
sich einig: Wir sehen uns wieder! 

Im Vorfeld haben wir uns mit unse-
rer Lehrerin Veronika Hummel 
intensiv mit der Thematik ausei-
nandergesetzt und uns darüber 
Gedanken gemacht, wie man 
einen Nachmittag mit gleichaltri-
gen Flüchtlingen aus Afghanistan, 
dem Irak, Syrien und Regionen 
Nordafrikas am besten gestalten 
könne. Da in dem Clearinghaus 
momentan nur männliche Jugend-
liche untergebracht sind, hatten 
wir anfänglich Bedenken, ob sie 
sich uns als 17-köpfige Schulgrup-
pe, die zum größten Teil aus Mäd-
chen besteht, gegenüber öffnen 
würden. Diese Bedenken lösten 
sich allerdings schnell in Luft auf: 
Wir wurden herzlich in Empfang 
genommen und mit den Worten 
„have a seat“ (nehmt Platz) zum 
Bleiben aufgefordert. Nachdem 
alle startklar waren, haben wir uns 
gemeinsam mit den Jungs und 
ihren Betreuerinnen auf den Weg 
zu einem Bolzplatz in der Nähe 
des Alsdorfer Weihers gemacht 
und dort unsere mitgebrachten 
Picknickdecken ausgebreitet. Mit 
gemeinsamen Kennenlernspielen 
wurde die Atmosphäre zuneh-
mend entspannter - ein freund-
schaftlich-lockerer Umgang ent-

„My English is just as bad as 
my football skills“

Interkulturelle Begegnung im Clearinghaus Alsdorf 

stand und gestaltete das Treffen 
nachhaltig. Das Eis war endgültig 
gebrochen, wir konnten uns ent-
spannt und zwanglos auf Englisch 
über alle möglichen Themen wie 
zum Beispiel Musik, Filme und 
Fußball unterhalten und stellten 
fest: wir haben vieles gemein! Beim 
Fußballspiel zogen wir dann schon 
mit gemischten Mannschaften auf 
den Platz. Auch wenn wir nicht alle 
so begabt waren wie die Jungs, 
haben wir zusammen viel gelacht 
und uns während des Spiels schon 
Spitznamen zugerufen (zum Bei-
spiel „Habibi“). 

Die Verständigung verlief auf jede 
erdenkliche Art und Weise; auftre-
tende Sprachprobleme sorgten 
nicht zuletzt ebenfalls für Unter-
haltungspotential - „Don‘t laugh at 
me“ wurde daher zu einer Art Dau-
erphrase. Kulturelle Verständigung 
erfolgt auf so vielen Ebenen – diese 
zusammen zu erleben ist span-
nend und wirklich bereichernd. Wir 
haben uns im Vorfeld schon auf Lie-
der geeinigt, die wir alle zusammen 
in Begleitung einer Akustikgitarre 
singen wollten. Es stellte sich her-
aus, dass den Jungs viele der Lieder 
bekannt waren - Musik überwindet 
tatsächlich alle Grenzen. Da wir uns 
so gut verstanden haben, steht für 
uns alle fest: Dieses Treffen wird 
schnellstmöglich wiederholt!  

Wir freuen uns sehr, dass wir mit 
dem Besuch im Clearinghaus unse-
rer Lehrerin Veronika Hummel 
„eine der schönsten Erfahrungen in 
ihrem noch jungen Lehrerdasein“ 
ermöglichen konnten. Aber auch 
für uns Schüler war es klassenüber-
greifend eine bereichernde Erfah-
rung, die wir so schnell nicht ver-
gessen werden und die uns einen 
neuen Blickwinkel auf die aktuelle 
Flüchtlingsdebatte verschafft hat. 

Noemi Garcia Naranjo 
& Viktoria Labus, EF

Rund 5000 Euro für das 
Müttergenesungswerk gesammelt

Dank des großen Einsatzes der Gymnasiasten konnten Ende des 
Jahres 2015 insgesamt 5089,81 Euro an das Müttergenesungswerk 
überreicht werden. Bürgermeister Prof. Dr. Willi Linkens bedankte 
sich besonders bei den Schülerinnen und Schülern, die mit diesem 
Spendenbetrag auch in diesem Jahr wieder den bewährten dritten 
Platz beim Schulwettbewerb erreichten.

Petra Gerskamp, Helga Kühn-Mengel und Monika Jentzen-Stellmach, 
als Vertreterinnen des Müttergenesungswerks, ehrten gemeinsam 
mit dem Beigeordneten der Stadt Baesweiler, Frank Brunner, und 
dem Schulleiter, Wilhelm Merschen, die Schülerinnen und Schüler 
des Gymnasiums mit einer Urkunde und einem Gutschein für einen 
Spielwarenhändler über 200 Euro.

Jahr für Jahr ziehen Schüler und Schülerinnen von der fünften Klasse 
bis zur Jahrgangsstufe Q2 - fast 200 an der Zahl - durch Baeswei-
ler und Umgebung, um Spenden für das Müttergenesungswerk zu 
sammeln. Die Organisation unterstützt Mütter in schwierigen Situa-
tionen und unterhält Kurhäuser zur Erholung.

Herzlich laden wir Jung und Alt, Freunde, Bekannte, Gönner und Helfer, 
sowie alle Interessierten ein, dieses Jubiläum mit uns zu feiern.

Wo?
Kita Regenbogenland der StädteRegion Aachen, Alexanderstraße 16, 52499 
Baesweiler, Tel.: 02401/4006
Wann?
03.07.2016, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Programm
Um 13.00 Uhr werden die Kinder die Gäste mit Liedern begrüßen. Nach 
der Vorführung erwartet die Besucher ein gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee, Kuchen sowie Hot Dogs, Getränken und anderen lecke-
ren Speisen. Von 15.00 - 16.00 Uhr wir den Clown WOWA zu Gast sein.  
Außerdem gibt es Spiele für die Kinder, Kinderschminken und Gestaltungs-
angebote.

20 Jahre Kita Regenbogenland



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er
Sc

hu
le

n 
/ K

it
as

236. Ausgabe   -   Stadtinfo 28. Juni 2016

33

Spiel und Spaß-EM der Friedensschule
„Jeder für jeden“ heißt es nicht nur im aktuellen EM-Song von Her-
bert Grönemeyer, sondern auch für die Schüler und Schülerinnen 
der GGS Friedensschule in Baesweiler. Unter dem Motto „Spiel und 
Spaß EM“ feiert die GGS Friedensschule am Samstag, 02.07.2016 von 
12.00 bis 16.00 Uhr in Anlehnung an die Fußball-Europameisterschaft 
mit allen Schülern und Schülerinnen, Lehrerinnen, Betreuerinnen, 
Familien und Freunden ein gemeinsames internationales Schulfest. 

Eltern, Kinder und Lehrer haben in den vergangenen Wochen zahlrei-
che Spiele geplant und vorbereitet. Erleben auch Sie ein Stück Mann-
schaftsgefühl auf dem Schulhof der GGS Friedensschule. Kommen 
Sie mit Ihren Familien vorbei und lassen sich von dem Spielefieber 
anstecken. Neben attraktiven und lustigen Spielen für Groß und Klein 

erwarten Sie auch wieder unser beliebtes Kinder-
schminken. Für Speis und Trank ist ebenfalls 

durch viele helfende Eltern in Form von 
Kaffee und Kuchen sowie Getränkeaus-

schank und Grillstand gesorgt. 

Der Erlös des diesjährigen Schulfes-
tes kommt den Kindern durch die 
Einrichtung einer Schülerbücherei 
zugute.

Ehrenamtliche Lesepaten für 
Grundschulkinder gesucht

Die Förderung der Lesekompetenz ist für ein erfolgreiches Lernen in der 
Schule und für die allgemeine Entwicklung von Kindern enorm wichtig. Die 
Gemeinschaftsgrundschule St. Barbara in Setterich ist sich dieser Bedeu-
tung bewusst und möchte ihre bestehende Leseförderung daher gerne 
noch weiter ausbauen. Um die individuelle Leseförderung der Kinder im 
Schulalltag zu unterstützen, startet sie mit „Barbarinas Lesepaten“ ein Pro-
jekt zur Leseförderung. 

Das Projekt der Lesepaten wird von den Klassenlehrerinnen der Kinder 
unterstützt und von der Schulsozialarbeiterin der Schule begleitet. Für alle 
Lesepaten und Lesepatinnen werden regelmäßige Treffen zum Kennenler-
nen und zum Erfahrungsaustausch angeboten.
 
Wann Sie Lesepatin oder Lesepate werden können:

•	 Sie haben Freude am Lesen und Vorlesen und möchten diese Freude 
auch bei Kindern wecken?

•	 Sie gehen gerne mit Kindern im Grundschulalter um?
•	 Sie haben Lust einzelne Kinder am Vormittag oder am Nachmittag in 

ihrer Lesekompetenz und ihrer Lesefreude zu fördern und zu fordern? 
•	 Sie würden gerne für eine kleine Gruppe von Kindern vormittags oder 

nachmittags vorlesen?
•	 Sie haben Spaß dabei, Kinder z.B. aus Flüchtlingsgebieten hinsichtlich 

ihrer Sprachkompetenz zu fördern?
•	 Sie möchten Kinder auf dem Weg des Lesen Lernens unterstützen?
•	 Sie haben die Möglichkeit über einen längeren Zeitraum, mindestens 

einmal pro Woche an einem festen Tag, in der Schule aktiv zu werden? 

Sie haben Interesse, sich ehrenamtlich als Lesepatin oder Lesepate an 
der GGS St. Barbara zu engagieren? 

Dann melden Sie sich bei der Schulsozialarbeiterin der Schule Frau van Eys. 
Sie erreichen sie telefonisch unter den Telefonnummern 0151-61366214 
und 02401-6190008 sowie per E-Mail unter johanna.van-eys@staedteregi-
on-aachen.de.

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel
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Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Kindergarten Panama

Flohmarkt
Am Samstag, 17.08.2016, findet im Kindergarten des DRK „Panama“, 
Bahnhofstraße 88b, von 15.00 bis 18.00 Uhr ein Flohmarkt statt. In der 
Cafeteria und am Grill kann sich zwischendurch gestärkt werden. Für 
die Kinder gibt es eine Hüpfburg und Kinderschminken.
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

ELFCHEN ÜBER BAESWEILER
Schülerinnen und Schüler der Klasse 6c des Gymnasiums Baesweiler haben im Rahmen des Deutschunterrichts Elfchen über 

Baesweiler geschrieben. Das Elfchen ist eine Form des Gedichts, es besteht immer aus fünf Versen und elf Wörtern, woher sich auch 
der Name des Elfchens ableiten lässt. Jeder Vers hat dabei eine unterschiedliche Anzahl von Wörtern. 

Einige Elfchen sind nachfolgend abgedruckt.
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Nach der Kirmes ist vor der Kirmes. Dazwischen lag ein Vogelschuss, an dem 
sich unser heutiger König Uwe Bartholemy im September erfolgreich gegen 
seine ebenso starke und treffsichere Konkurrenz durchgesetzt hat. An die-
sem wirklich großartigen Nachmittag mit vielen Besuchern und Sonnen-
schein möchten wir am 1. Juliwochenende anknüpfen.

Den Auftakt am Freitag gestalten die Coverband „Glenrock“ - so wie die 
Jungs das hitzige Zelt vergangenes Jahr zum Kochen gebracht haben, 
möchten wir auch dieses Jahr nicht auf sie verzichten -, YLOG!C und Forger.  

Samstag heißt es wieder „PAY-WHAT-YOU-WANT“.  Beim Bayrischen Abend 
frei nach dem Motto „Feiern und Gutes tun“ bleiben wir uns treu und spen-
den die Hälfte der Einnahmen an den Mukoviszidose e.V. AACHEN. Wie viel 
Sie am Eingang zahlen, bestimmen Sie natürlich selbst. Wir freuen uns schon 
jetzt, nach Kirmes hoffentlich einen saftigen Scheck an den Vorsitzenden 
des Vereins und diesjährigen Schirmherren unseres Festes, Herbert Lange, 
übergeben zu dürfen. Also, Dirndl und Lederhose raus, von den Enzianbuam 
einheizen lassen und feiern. 

Sonntagfrüh geht es in die Messe. Im Festzelt ist dies immer eine besonders 
schöne Atmosphäre. Untermalt von den Tönen des Herbacher Instrumental-
vereins werden unsere neuen Majestäten von unserem Präses Ferdi Bruckes 
feierlich gekrönt. Gehen wir normalerweise nach Weihung und Schlussge-
bet zum Frühschoppen über, freuen wir uns in diesem Jahr über einen ganz 
besonderen Anlass. Unser Königspaar Uwe und Petra Bartolemy möchten 
nach über 30 Jahren amtlicher Ehe nun auch den Bund vor Gott besiegeln. 
Womit wir also im Anschluss der Krönung Teil ihrer kirchlichen Trauung wer-
den und die Ehre haben, diese mit ihnen gemeinsam feiern zu dürfen. Groß-
artig, außerordentlich und wunderbar. Anschließend findet der traditionelle 
Frühschoppen im Rahmen des Kulturprogramms der Stadt Baesweiler mit 
musikalischer Gestaltung durch den Instrumentalverein Herbach e.V. und 
dem Trommler- und Pfeiferkorps Loverich-Floverich e.V. statt. Als Ausrich-
terin des diesjährigen Freundschaftsverbandsschützenfestes nutzen wir 
den Sonntagmorgen um Ehrungen an verdiente und langjährige Mitglieder 
auszusprechen. 

Am Festzelt feiern wir am Nachmittag eine kurze Feldandacht und ziehen 
anschließend mit den befreundeten Bruderschaften aus Loverich, Puffen-
dorf, Beggendorf, Setterich, Immendorf, Prummern, Süggerath, der Schüt-
zengesellschaft Waurichen und dem Jungesellenverein Baesweiler durch 
den Ort. Wir freuen uns besonders über die Teilnahme der Bruderschaften 
aus unserem Freundschaftsverband. Zu diesem Anlass findet auf der Willi-
brordstraße ein Vorbeimarsch statt. 

Am Montag folgt der Klompenball mit Spiel, Spaß und kühlen Getränken. 
Wir freuen uns jetzt schon auf kreatives Fußwerk und die Unterstützung vie-
ler junger Gäste und deren Eltern. Denn ihr macht ihn bunt, unseren Klom-
penball ... und erst mit Euch kleinen Prinzessinnen und Helden macht der 
Fetz so richtig Spaß. 

Und? Wie hört sich das ganze Fest für Sie als Leser an? Ganz schön groß für 
das kleine Floverich? Und dabei fehlt der Höhepunkt noch. Denn der Königs- 
und Prinzenball hält was er verspricht. Ein Ball zu Ehren unserer Majestäten, 
dem Königspaar Uwe und Petra Bartholemy, dem Prinzenpaar Tom Ritzal 
und Carina Frings sowie dem Schülerprinzenpaar Mads Jansen und Isabel 
Santos. Ein Abend, der unserer Kirmes die Krone aufsetzen wird. Kommen 
Sie dazu und feiern Sie mit. Es steht uns ein rundum großartiges Fest bevor, 
wo Freundschaft, Zusammenhalt, das Motto „Glaube-Sitte-Heimat“ und in 
diesem Jahr auch die Liebe ihren Platz finden.  Auf geht’s nach Floverich!

PS:  Stattfindende Fußballspiele unserer Nationalmannschaft im Rahmen 
der EM werden auf  dem Festzelt ausgestrahlt.

Sommerkirmes und Freundschafts-
verbandsschützenfest in Floverich Laurentiuskirmes in Puffendorf

12. bis 15. August 2016
Freitag, 12. August 2016
20.00 Uhr	 Friday Nightlife 5€

Samstag, 13. August 2016
19.30 Uhr	 Kirmeseröffnung 
20.00 Uhr	 Großer Kirmesball  mit „The Night Flyers“ 6€

Sonntag, 14. August
9.30 Uhr	 Hochamt mit anschließender Königs- und Prinzen-
	 proklamation
11.00 Uhr	 Frühschoppenkonzert im Rahmen des Kulturprogramms
	 der Stadt Baesweiler mit dem Schützenkorps Waurichen und 
	 dem Instrumentalverein Stahe-Niederbusch
16.00 Uhr	 Festzug durch den Ort, anschließend Königshuldigung 

Montag, 6. Juni
9.30 Uhr	 Gemeinschaftsmesse, anschließend Totenehrung am 
	 Ehrenmal
11.00 Uhr 	Musikalischer Frühschoppen mit dem Alleinunterhalter 
	 Roland Wolf, Kinderbelustigung und Verlosung 3€
20.00 Uhr	 Königs- und Prinzenball mit „The Night Flyers“ 6€

1. - 4. Juli 
2016 

Sommerkirmes in Loverich 
19. bis 22. August 2016

Am dritten Wochenende im August feiern die St. Josef Schützen Ihre Som-
merkirmes in Loverich. Am Freitag, 19.08.2016, 18.00 - 20.30 Uhr, findet 
wieder die beliebte Kinderdisko statt. Natürlich warten viele Kinderspiele 
und –überraschungen auf Euch!
Das Karussell sowie alle Schausteller-Attraktionen sind geöffnet. Ab 20.30 
Uhr geht es nahtlos weiter mit der Caribic Night! Das diesjährige Motto lau-
tet: Dorfkindmomente. Euch erwartet Alles rund um das coole Landleben. 

Am Samstag, 20.08.2016 werden in der Krönungsmesse ab 18.30 Uhr in 
der Pfarrkirche Sascha Ziehm zum König, Anika Söpper zur Prinzessin und 
Joel Ziehm zum Schülerprinzen gekrönt. Gemeinsam mit den neuen Wür-
denträgern zieht die Bruderschaft dann zur Mehrzweckhalle zum Königs- 
und Prinzenball. Ab 20.00 Uhr sorgt die Party-Band „Die Flamingo-Boys“ 
für gute Tanz- und Unterhaltungsmusik, aber auch für Rock, Pop & Schlager. 
Eins ist sicher, das wird eine kurzweilige Angelegenheit.

21.08.2016: Am Sonntagnachmittag um 15.00 Uhr beginnt der große 
Festzug. Anschließend ist die Dorfbevölkerung herzlich in die Mehrzweck-
halle zur Cafeteria eingeladen. Kaffee und Kuchen werden von der Kondito-
rei Schröders serviert. Beim anschließenden Dämmerschoppen mit musika-
lischer Unterhaltung kann man den Tag gemütlich ausklingen lassen.

Am Montagnachmittag, 22.08.2016, steigt ab 17.00 Uhr in der Mehrzweck-
halle der traditionelle Klompenball und gemütliche Kirmesausklang mit 
anschließender Krönung des neuen Lovericher Klompenkönigs bzw. der 
neuen Klompenkönigin. Unsere Top-DJ´s werden für Tanz- und Dancefloor-
Stimmung sorgen. 

Die St. Josef Schützenbruderschaft und die neuen Majestäten laden die 
gesamte Dorfbevölkerung sowie die Nachbarorte ganz herzlich zu den Ver-
anstaltungen ein und hoffen auf regen Beteiligung.

Baesweiler 
Tafel macht 

Sommer-
ferien

In den Sommerferien 
bleibt die Baesweiler 
Tafel vom 11.07. – 
31.07.2016 geschlos-
sen. Danach sind die 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter wieder 
wie gewohnt für Sie 
da.

Frische Brise im Norden

Bremen  -  Bremerhaven  -
Altes Land

Märchenreise
13. bis 16. Oktober

Anmeldungen und weitere Infos:
Margret Nußbaum  · Telefon 02401/51614 

margretnussbaum@gmx.de
www.margret-nussbaum.de
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Am 27. August 2016 findet im Haus 
Setterich in der Zeit von 11.00 bis 
17.00 Uhr ein großes Sommer-
fest mit einem breiten Angebot 
für die Besucher statt. Ausrichter 
sind die Baesweiler Tafel und der 
Geschichtsverein Baesweiler. Im 
Mittelpunkt steht dabei der cari-
tative Gedanke, denn die Erlöse 
des Fests werden der Baesweiler 
Tafel zufließen. Wie kam es zu die-
ser Idee? Seitdem die Tafel nach 
Baesweiler ins Haus Götting in die 
Jülicher Straße 94 umgezogen ist, 
besteht eine räumliche Nachbar-
schaft zum Geschichtsverein Baes-
weiler, dessen Archivräume sich in 
der Alexanderstraße 14 befinden. 
Diese örtliche Verbundenheit nahm 
der Geschichtsverein zum Anlass, 
sich in den Kreis der Unterstützer 
der Baesweiler Tafel einzureihen. 
Deren wertvolles soziales Engage-
ment soll, so die Absicht, in einer 
Veranstaltung der Öffentlichkeit 
nochmals ins Bewusstsein geru-
fen werden, nachdem dem Vorsit-
zenden Willy Feldeisen und den 
ehrenamtlichen Mitarbeitern der 
Tafel bereits im Januar von Bürger-
meister Dr. Willi Linkens der Baes-
weiler Ehrenlöwe verliehen worden 
ist. Zügig wurde im Vorstand des 
Geschichtsvereins beschlossen, 
diese Zielsetzung im Rahmen eines 
gemeinsamen Sommerfests umzu-
setzen. Die Idee fiel auch bei Willy 
Feldeisen auf fruchtbaren Boden 

und ebenso so zügig und unkom-
pliziert übernahm Bürgermeister 
Dr. Linkens die Schirmherrschaft. 
Nachdem Stadtteilmanagerin Ute 
Fischer spontan die attraktiven 
Räumlichkeiten im Haus Sette-
rich für die Veranstaltung ange-
boten hatte, stand den weiteren 
Planungen nichts mehr im Wege. 
Inzwischen unterstützen folgende 
Unternehmen aus der Baesweiler 
Firmenwelt das Sommerfest: der 
Anbieter von Sicherheitssystemen 
HTS Line High-Tech Security GmbH, 
die VR-Bank eG Region Aachen 

Sommerfest im Haus Setterich zu Gunsten der Baesweiler Tafel
Samstag, 27. August 2016, 11.00 bis 17.00 Uhr, Haus Setterich

und die EVW Energie- und Was-
ser-Versorgung GmbH. Durch die 
finanziellen Zuwendungen dieser 
Unternehmen kann der Reinerlös 
zu Gunsten der Baesweiler Tafel 
gesteigert werden, womit dem 
wohltätigen Grundgedanken des 
Sommerfests gedient wird.

Was wird die hoffentlich zahlreichen 
Gäste am 27. August erwarten? Hier 
ein kleiner Ausschnitt: Das Organi-
sationsteam wird umfassend über 
den großen Arbeitsaufwand infor-
mieren, den die ehrenamtlichen 

Mitarbeiter der Baesweiler Tafel 
leisten. In diesem Zusammenhang 
wird es u. a. ein gemeinsames Inter-
view mit dem Vorsitzenden und 
dem Bürgermeister geben. Darüber 
hinaus wird der Geschichtsverein 
Baesweiler Ausstellungen vorberei-
ten, wobei historische Aufnahmen 
aus Baesweiler sowie Fotos mit 
Zitaten von Menschen mit Migra-
tionshintergrund gezeigt werden, 
die in der Vergangenheit ihren Weg 
nach Baesweiler gefunden haben. 
Auf diese und andere Weise wer-
den den Gästen die Tätigkeitsfelder 
eines Geschichtsvereins präsen-
tiert. Selbstverständlich wird auch 
für das leibliche Wohl gesorgt sein. 

Das Organisationsteam möchte 
noch nicht zu viel verraten, gerade 
weil die Planung des Sommerfestes 
noch nicht abgeschlossen ist, den-
noch wird sich ein Besuch lohnen, 
so viel kann bereits jetzt gesagt 
werden. Deshalb: Merken Sie sich 
bitte den Termin vor, bringen Sie 
Ihre Familie, Freunde, Verwand-
ten und Bekannten mit. Denn: Die 
gute Sache steht im Vordergrund, 
nämlich die gesellschaftlich wert-
volle, weil unentbehrliche Arbeit 
der Baesweiler Tafel mit den Erlösen 
aus diesem Sommerfest finanziell 
zu unterstützen. Das Organisati-
onsteam freut sich auf Ihren Besuch 
und heißt Sie schon jetzt herzlich 
willkommen.

 Konzert des 
Männergesangvereins 

Setterich
Am Samstag, 2. Juli 2016, lädt der Män-
nergesangverein Setterich 1979 e.V. zu 
einem Sommerkonzert bei Kaffee und 
Kuchen in die Aula der Realschule in Set-
terich am Weiher ein. Die Veranstaltung 
beginnt um 15.30 Uhr. Der Chor tritt 
erstmals unter der Leitung des neuen 
Dirigenten Georg Vorhagen auf. Herr 
Vorhagen hat der Jahreszeit entspre-
chende Lieder für den Chor ausgesucht. 
Zudem werden die Besucher zum Mit-
singen animiert. Georg Vorhagen, der 
die Musikschule Baesweiler mitbegrün-
det hat und dort seitdem Klavier und 
Geige unterrichtet, wird darüber hinaus 
mit einem Musikschüler vierhändige Kla-
vierstücke vortragen. Der MGV Setterich 
freut sich auf zahlreiche Besucher. Der 
Eintritt beträgt 5,00 €.

auf ein Fahrrad Ihrer Wahl
ab 499 €

Wir erlassen Ihnen beim Kauf eines neuen Fahrrades 
50 € auf den ausgeschriebenen Preis. Gültig bis 1.9.2016
für Räder ab 499,- € – auch auf bereits reduzierte.

Kirchstraße 17 - 52499 Baesweiler 
Tel. 02401-6937-666  -  www.bolten-bike.de

50€
Gutschein

  





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4. Baesweiler 
Summer Open Air

Am 27. August 2016 ist es wieder soweit: Das „Baesweiler Summer Open 
Air“ geht in die vierte Runde. Auf dem 10.000 Quadratmeter großen Areal 
werden die Besucher bei sonnigen Temperaturen durch stimmungsvolle 
Musik auf der MEGA-Konzertbühne zum Mitfeiern, Mitsingen und Tan-
zen angestiftet. Wer der Hitze des Sommers trotzen möchte, kann sich an 
der Theke mit einem kühlen Bierchen aber auch mit alkoholfreien Drinks 
abkühlen. Exotisch wird es an der eigens gebauten Cocktail-Bar. Auch kuli-
narisch soll es wieder an nichts fehlen. Von der klassischen Festival-Brat-
wurst über Pommes und Döner sollte für jeden Geschmack etwas dabei 
sein. Es lohnt sich also Baesweilers 4. Summer Open Air zu besuchen. Ein 
unvergesslicher Abend in atmosphärischer Nacht.

Weitere Infos erhalten Sie bei einem Besuch auf der Homepage www.sum-
mer-open-air.de sowie der Facebook-Seite: facebook.com/SOA.Festival.. 

FESTWIESE

Samstag 27. August 2016

Am 16. Juli 2016 lädt das Badmin-
ton-Team-Baesweiler im Rahmen 
des Aktivurlaubs ab 12.00 Uhr inte-
ressierte neue Sportler, alte Hasen 
und Vereinsmitglieder zu einem 
schönen und entspannten Tag in 
der Halle ein. Neben dem „Badmin-
ton-Führerschein“ und der Mög-
lichkeit zum freien Spiel ist auch 
das gesellige Zusammensein ein 
wichtiger Aspekt des Tages. Wollt 
ihr herausfinden, wie schnell ihr 
schlagt? Dann kommt vorbei und 
messt eure Schlaggeschwindig-
keit. In diesem Sinne: Lasset den 
schnellsten gewinnen!

Lust, Badminton bei einem pro-
fessionellen Turnier zu erleben?  
Besucht die BTBOpen am 2. und 3. 
Juli 2016.

Im Anschluss an den Aktivurlaub 
am 16. Juli finden die Feierlich-
keiten zum 25-jährigen Jubiläum 
der Vereinsgründung statt. Dazu 
laden wir alle Ehemaligen, Wegbe-
gleiter und Mitglieder des BTB´91 
recht herzlich ein. Gefeiert wird im 

Freiwillige Feuerwehr Baesweiler
Löschzug Beggendorf 

KARTOFFELFEST
Anlässlich des 105-jährigen Bestehens des Löschzug Beggendorf rich-
tet dieser am 27. und 28. August am Gerätehaus Beggendorf in der 
Langgasse ein Dorffest für die Bevölkerung aus. Das diesjährige Motto 
des Festes lautet „Kartoffelfest“

Vorläufiges Programm (Änderungen bleiben vorbehalten):
Samstag, 27.08.2016
15.00 Uhr: Beginn mit den Themen Brandschutzerziehung und viel 
Spaß für die Kinder
Ab 20.00 Uhr: Abendveranstaltung mit einem reichhaltigen Pro-
gramm, u.a. mit der „Sjpasskapel Oam Zat“ aus den Niederlanden, der  
„Theatergruppe Beggendorf“ und der Showtanzgruppe der Ballet-
schule Harlekin aus Alsdorf

Sonntag, 28.08.2016
ab 10.00 Uhr:  Frühschoppen mit anschließender Cafeteria
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt und der Löschzug freut 
sich auf Ihr Erscheinen

Badminton-Team-Baesweiler´91
Aktivurlaub und 25-jähriges Jubiläum

Foyer der Sporthalle des Gymna-
siums Baesweiler. Wir würden uns 
über euer Kommen sehr freuen 
und sind schon gespannt auf den 
regen Austausch zwischen den 
Generationen und die ein oder 
andere Anekdote der letzten 25 
Jahre. Zur besseren Planung bit-
ten wir alle, die sich angesprochen 
fühlen und interessiert sind, um 
eine kurze Rückmeldung unter 
Tel.: 0176/48198265 oder per Mail 
an: jubilaeum@btb91.de.

Mit dem Ende der abgelaufenen 
Saison 2015/2016 maßen sich am 
21.05.2016 die drei Seniorenmann-
schaften sowie drei Jugendklassen 
bei der Vereinsmeisterschaft. Nach 
viel Einsatz, Kampf und knappen 
Partien konnte die Mannschaftsor-
dung der Seniorenmannschaften 
bestätigt werden. Auch die Ju-
gendspieler traten zu spannenden 
Matches an. Wir bedanken uns bei 
allen Spielern, Helfern und Unter-
stützern. Es war nicht nur ein schö-
nes und interessantes Turnier, son-
dern auch eine tolle Saison.
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Eheschließungen im April und Mai

02.04.2016
Petra Wennmacher geb. Rothhaar 
und Leo Jürgen Wagner, 
Am Muldenpfad 52, Baesweiler 
09.04.2016
Stefanie Dargel und Marc Holger 
Walter Josef Strämke, Arnold-
Sommerfeld-Ring 3, Baesweiler
06.05.2016
Aijun Li, Nr. 562 der 4. Dorfbewohner, 
Dongguan, Provinz Guangdong, 
Gaobu-Luxi, China und Yilmaz Dikme, 
Emil-Mayrisch-Straße 2, Baesweiler
06.05.2016
Ellen Laura Eichler und Denis Philip 
Rogalla, Brahmsstraße 15, Baesweiler
06.05.2016
Gizem Akgün, Erich-Kästner-Straße 
3, Baesweiler und Burak Kardas, Im 
Bongert 19, Baesweiler
07.05.2016
Julia Thiel und Kai Breuer, Grüner 
Ring 1, Baesweiler
07.05.2016
Eva Isabell Drexler und Kai Hermanns, 
Hügelstraße 17, Baesweiler

Obst-, Gartenbau- und
Verschönerungsverein 
Baesweiler e.V.

Anmeldung von Ehejubilaren
Ehejubiläen sind rechtzeitig - mindestens 3 Monate vorher - durch 
Vorlage der Heiratsurkunde bei Frau Jennifer Strzys, Zimmer 212, 
im Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, 52499 Baesweiler, anzuzei-
gen. Auf Grund des Datenschutzes werden die Unterschriften bei-
der Eheleute benötigt.

07.05.2016
Linda Maisenbacher und Daniel Bilek, 
Goethestraße 56, Baesweiler
07.05.2016
Jaqueline Karina Coen und Tobias 
Preisig, Josefstraße 12, Baesweiler

10.05.2016
Jasmin Beckers und Markus Gerrist, 
Jülicher Straße 20, Baesweiler
10.05.2016
Esra Koyuncu, Hermann-Hesse-Straße 
19, Baesweiler und Recep Yilmaz, 
Elsaßstraße 22, 52222 Stolberg (Rhld.)
25.05.2016
Lisa Christina Mertens und Thomas 
Herzig, Am Feld 8, Baesweiler
27.05.2016
Sylke Schaffrath und Dennis Habisch, 
Mariastraße 47, Baesweiler
27.05.2016
Karen Küppersbusch und Michael 
Bruno Gerd Mödl, Von-Reuschen-
berg-Straße 33, Baesweiler
27.05.2016	
Sabine Kentgens geb. Böhm und 
Markus Wilhelm Rosen, Pankratius-
straße 35, Baesweiler

Wanderungen
Donnerstag, 7. Juli: Südlimburg erwandern 
Die Rundwanderung um Valkenburg entlang der Geul ist eine schöne Gelegen-
heit einen ganzen Tag in Südlimburg zu erleben. Die sehr interessante, 19 km 
lange Wanderung führt über Wald- Feld- und Wiesenwege. Das Streckenprofil ist 
flach und nicht besonders anstrengend. Sehenswürdigkeiten sind unter andern 
die Grottenwohnungen, die Geulheimer Mühle, die Wasserschlösser Schalon 
und Gerlach mit ihren wunderschönen Parkanlagen und nicht zuletzt die histori-
sche Innenstadt von Valkenburg. Wanderführer ist Fred Michels, Tel.: 02401/3263.

Sonntag, 17. Juli: Wanderung durch zwei romantische Bachtäler im belgi-
schen Hohen Venn 
Von Solwaster aus wandern wir durch das Tal der Statte längere Zeit aufwärts, 
kommen zum höchsten Punkt der Tour und wandern dann abwärts bis zur Hog-
ne. Ab der Jahrhundertbrücke (Pont du Centenaire) wandern wir ca. 4 km die 
Hoegne entlang, dann geht es zurück zum Parkplatz. Die Gesamtlänge der Stre-
cke beträgt 14 km. Wanderführer ist Ferdi Koch, Tel.: 02401/ 1811.

Donnerstag, 4. August: Meinweg- Wanderung
Der Meinweg liegt im deutsch-niederländischen Naturpark Maas-Schwalm-Net-
te. Die abwechslungsreiche Wanderung führt auf 18 km über Waldwege, durch 
Heidelandschaften mit umschlossenen Heidemooren und Birkenbruchwälder. 
Mit Ihrer Fauna und Flora ist diese Tour zu jeder Jahreszeit ein Erlebnis. Wander-
führer ist Fred Michels, Tel.: 02401/3263.

Sonntag, 21. August: 14 km Wanderung in der Rureifel
Startpunkt ist die Gaststätte Küppers in Widdau, von dort aus geht es oberhalb 
der Rur nach Hammer, weiter den Riffelbach entlang bis Forsthaus Rothe Kreuz. 
Zurück geht es entlang des Holderbachs nach Widdau. Wanderführer ist Ferdi 
Koch, Tel.: 02401/ 1811.

Donnerstag, 1. September: Wanderung im Monschauer Land
Hecken und Bachtäler prägen das Landschaftsbild des Monschauer Landes. 
Sie geben uns Orientierung auf unserem 13 km langen Weg von Konzen über 
Eicherscheid nach Imgenbroich.   Wanderführer ist Herbert Odenkirchen, Tel.: 
02401/8755      

Treffpunkt für die Wanderfreunde ist jeweils der Parkplatz am Feuerwehrturm in 
Baesweiler. Die Abfahrtzeit ist, wenn nichts anderes angegeben wird, 09:00 Uhr. 
Bitte an streckentaugliche Kleidung und Rucksackverpflegung denken. Die Teil-
nahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und Regressansprüche gegen-
über dem Verein oder dem Wanderführer sind ausgeschlossen. Für die Fahrt zum 
Startpunkt werden Fahrgemeinschaften gebildet. Termine und Strecken können 
geändert werden, im Zweifelsfall bitte den Wanderführer anrufen!
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen
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Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


